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Italieniſch 
Ueberall erfolgreich! 


Wiederum alle Anariffe der Framolen von 


ben 


Chicago, Mittwodh, den 24. Mär; 1915.—x 5 Uhr Ausgabe. 
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Die „Abendpoſt“ 
veröffentlicht heute 
——— 


Kleine Anzeigen. 
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Ruſſen in den Karpathen geichlagen! 


— sirieg mindeltens vertagt. 


Der Dardanellenfeldzug. 
z. Eine Deveſche der franzöſiſchen 
Ithen, meldete zwar, die 
ſei geſtern 


Narr » 
don, 24 


Mar Davdas Maentur, an 
Beſchießung der türkiſchen Feſſuungswerke 
Vormittag um 10 Uhr wieder augenommen 
| Minenbejeitiaungsboote babe die Alliirtenfriegas 


anen 
In einer Deveſche der Londoner „Daily 


zul 
teblicd aus 
in den Dardanellen ei 
IDorden, und eine 
ſchiffe in die M 
Erbreß“ 


Anzahl 


Ykcerenae bealeitet. 


ı Streitmadt Allüirtertruppen auf der Halbinſel Gallipolis (welche den Golf 


den Deulſchen zurückgeſchlagen. 


Neuer Kampf in den Vogeſen. 


ſert von der 19 1 
Berlin, 24. März. (Direkte deutſche Funkenmeldung über Sauville, Long 
Island.) Der „Berliner Yofalanzeiner” hat hente folgende Depeidie erhalten: 
Im Narpatbengebirge wütet jest einer der aröhten und bintiniten Nampie 
des nanzen Feldzuges! Er iit aber nodı an feinem Punfte jo weit nediehen, 
dar man über das Ergebnik nrteilen Fann. 
Mahricheinlich wird in einigen Tanen aud) die freinetwordene ruiitiche 
Belagerungsarmee von Praempst an dieiem Nampfe teilnehmen! 
Yerlin, ?4. Marz. 
\sland). Das dentide Armechauntquartier berichtet heite Nadımittan: 
„An der Champanite fanden neuerdings nur Artillerieduelte itatt. 
m Walde von Ye Bretre, nordweitlih von Pont-a-Mouſſon, verſuchte 


der reind, Boden wiederzugewinnen, weichen die Dentichen erobert hatten; | 


er wurde aber zurüdgeidylagen. 

Nene Angriffe des Aeindes nordweitlid von Bardonvillers 
Neichsaderfopf bradyen unter dem dentichen euer zujammen. 

Am Hartmanns-Weilerfopf iit ein Nampf im Gange.“ 

Amiterdam (über Yondon), 24. Marz Nicdtamtlihe Meldungen von 
der weitlichen Aront denten daranf hin, dai twieder ein heftiger Kampf ſich 
am Mer entipinnt. 

Gs wird berichtet, da dort die Dentichen ihre sidwere Artillerie in 
Stellung gebradit haben uud einen weiteren Berjuc machen, die Yınen der 
Verbündeten zu durchbrechen ! 

Baris, 24. War; Das franz Kriegsamt 
Mitteilungen: Eine Diviſion der belgiſchen Armee 
dein rechten Ufer der Pier, während en 
ben auf dent linfen Ufer nabnı 

Beim Sartmanıs Weilerfovi 
zräben des Feindes 


> > 
minrp astayınıe 
unſere Truppen 


und am 


ſiſche machte heute 


ſolgende 
Nandere einen deutſchen Schiützengra 


eroberten wir die erſte Lin 
und auch ſolche der zweiten Linie, und 


unter ihnen Ofiiziere. 


Gefangene, 
one erſchoſſen. 
li 


reH Wir machten 
= . 
Spi 
— 

J2 7 
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17 belatiche 
Yondon, 21. Die „en 
danı melden: 

In der Kaſerne von G Tagesanbruch 17 Belgier, meiſtens 
junge Bauern, erſchoſſen, nachdem einem deutſchen Kriegsgericht der 
Spionage im Intereſſe der Verbündeten ſchuldig befunden worden waren. 


Beſchlagnahme deutſcher Dampfer erſtrebt! 

Waſhington, D. K., 24. März. Generalanwalt Gregory wies den Bun 
desdiſtriktanwalt in Portoriko an, eine Beſchlagnahmungsklage gegen den 
deutſchen Dampfer „Odenwald“ anhängig zu machen, der am letzten Sonn 
tag den Hafen von San Juan angeblich ohne Klarirungspapiere zu verlaſſen 
verſuchte. 

Bis zur Erledigung der Frage, ob der Dampfer nach den 
mungen der, amı lebten Ic irehlellton angenonnmenen „X 
tätsreſolution“ den Verein Staaten ve 
Aufſicht eines Bundesmarſchall 


en verfallen ſoll, mag „Ode 
unterſtellt werden. 
Währeynd Juſtizdepart 
Odenwald“ 


März. ißt ſich aus Amſter- 


— 


A 
NIC ( 


D > “ —3 J 2 
Straſfbeſum 


utrall 


gten uwald“ der 


das ment mit der rechtlichen Phaſe des Fall 
beſchäftigte, brü chaßamt über einen amtlichen B 
richt, in welchem die Befi -ochen ivar, daß nicht nur „Dden 
wald“, jondern auch ein ander ampfer, „Srelident“, unter dem 
Zhuß der Nacht aus dem $aten entichlitpien fünnte, Marineminiiter Daniels 
machte ji) mit der Yage vertraut md wies nacı einer Nonferenz mit dem 
Lrafidenten den Ndiniral Kletcher an, zwer Iorvedojäaer „zum Zcub der 
Neutralität” nah San entienden 

Deutichen Lauch 


N, + * 
Juan zu 


te. 

Vliſſingen, 24. März. Der 
Co. wurde auf der Fahr 
und 3 Schüſſe wurden auf 
knapper Not. 

London, 24. März. Das 
habe einen Verſuch gemacht, den 
Nordſee, unweit des 

Amſterdam, 24. März. 
land eintrafen, wollen wiſſen, daß am Oſterſonntag 
Tauchboote auf Gibraltar unternommen 
ſuchen, durch Verſenkung von S 
ferner heißt, ſoll 
urenalan 

Sambıra (über Amsterdam und London), 24. Sur Beichlan 
nahmung der holländiſchen Dampfer „Batavia V.“ und „Zaanſtrom“ im 
Engliſchen Kanal, teilen die „Hamburger Nachrichten“ noch mit, dieſe Be 
ſchlagnahmungen ſeien hauptſächlich deswegen erfolgt, weil ſich auf beiden 
Schiffen eine Anzahl belniiher Soldaten befand, weidıe ans den 
Konzentrationslanern in Holland ansaefniffen waren und ji, über England 
reiiend, wieder der beigiicden Armee anichlieken wollten. 


yiiriakıl 
{ 


auchbooten 


entfam 1edoch mit 


bhrom meldet, ein 
iddampfer 
Hinder Leuchtſchiffes, 


deutſches Tauchboot 


Naſſau“ in der 


Zeelar Oranie 
zu torpediren. 
(Ueber London). Reiſende, die aus Deutſch— 
L ein Angriff Ddeuticher 
n Dan will angeblich ver 
dortige Enae blodiren. Wie es 


*3* J — — dr 444⸗ 0% x { 
ur teiben Yeıt reinter zZevpelin- und roplanangriff 


werden ſoll 
Schiffen die 


—— z 
d gemacht werden 


März. 


r ee 
Kommt etwas jpät! 
Waſhington, D. K. 24. März. 
in Gewäſſern der Ver. Staaten, ſondern auch ſolche im Karibenmeer und über 


— 


ill im Südatlantiſchen und im Stillen? 


— 


D 
—* 


der Einnahme von Vorräten aus nenutralen Ländern zu enthalten, um Nen 
tralitätsbritche zu vermeiden. 

Wieder ein Proteit bei Deutichland! 
Waibington, D. 8., 21. Tas IN 
dab der Tampfer „Eltland“, welder die Flagae der Belaiichen Silts- 
ommifſion führt, dDurdy eine Bombe von einem deutschen Meroplarn an der 
vlläandiihen Külte gefährdet worden jei, und daiz die holländiiche Neaieruna 
ereits Voritellungen in Deutichland diejerbalb aemadhıt babe. 

Staatsjefretäar Bryan ſagte, ähnliche Vorſtellungen 
Staaten ſeien unter Erwägung. 


Miſſionäre in großer Gefahr? 

Waſhington, K., 24. Marz. Der amerifantihe Koniul X. 
er ſeinen Poſten zu Batum, Ruſſiſchkaukaſien, hat und ſich gegenwärtig zu 
diflis, Armenien, befindet, telegraphirte dem amerikaniſchen Staatsdeparte 
jent, amerikaniſche Miſſionäre und Flüchtlinge ſeien zu Urumiah, Perſien, 
Gefahr; es werde berichtet, daß dort ein Aufſtand gegen die amerikaniſche 
Miſſion unter Führung des türkiſchen Konſuls Raghi Bey, welcher ein Ge 
'olge von 700 Askaris habe, im Gange ſei 


März. Staatsdepartement erhielt M 


Nırır,Y 
all, 


leitens der Ver 


i 


* 
y 2 "ir 
B. Snuth., 


Denutſche Funkenmeldung über Sayville, Loug 


I ber nir den Welt 
* 
Dampfer „Mecklenburg on der eland 


verfolgt. 


antliche Ankündigung betreffs der 
| Streuzer „D 


Alle britiichen Krenzer, nicht nur solche | 


zean, haben Weriung befommen, fich | 


| dan Zaros von der Dardanellenitraße trennt) gelandet worden jei; und die 

iche fügt hinzu, dai; ein allgemeiner Angriff auf die Dardanellenbefeiti- | 
aungen unternommen werden jolle, wenn weitere britiihe und franzöjtiche | Re 
| Jjmmer mehr häufen ich hier verdäd- 


TPpehr 
cent 


Kriegsſchiffe eingetroffen jeien, die jett unterwegs find. 

Dardanellen, über Konstantinopel, 24. März. Die Berluite der Allüir 
ten ın ıbren Rampften vor den Dardanellen find viel aröher aeweien, al& au 
Tangs angenommen wurde, dageaen waren die der Türken tatfächlich nur ac 
ring, md den Forts wurde durd das Geichüßfeuer nur unbedeutender Scha 
ven zugefügt. Tas Ganze iit mit Necht als ein großer türfiicher militärischer 
Zieg zu bezeichnen 

Viele Beichoije der feindlichen 
ivert, und durch 
dich und Chemenlit liegende 


Geſchütze explodirten vor den Forts, an 
wurde das hinter den Feſtungswerken Ham 

| tädtchen Chanak Kaleſſi beſchädigt. Im grie 

chiſchen Viertel entſtand auch ein Feuer, das aber von türkiſchen Soldaten, die 


dere 1 


logen zu 


I 

2 
< 
„ 


eine ‚seuerwehr bildeten, aelöjcht wurde. Ginem britifchen Ktriegsichiff wurde | 
| behauptet hatte, nachdem er die be- 
| 


ein bejonders hartes Schieffal zuteil: itart beihädigt war e8 gezwungen, auf 


macte Kortichritte auf | 


te von Schußen» 
dort Jesten Nıd) | 


Yand zu lauten, berand jich dauın aber im Bereich der türkischen Geſchütze, 
| denen es, da es jich verteidiate, umerbittlich beihoilen wurde. Trobdem von 
den Alliierten im Ganzen 1200 bis 1500 Schüſſe abaefenert wurden, iit da 

durch Fern einziges der türfiicben Seichibe unbrauchbar aemadıt worden. 

Im Reich der Küfte. 

London, 21, März. - Eine Meldung der britiihen Mödmtralität faat, 5 
Neroplane hatten einen erfolgreichen Streifzug aeaen die deutche Tauchboot 
anlage zu Yeebruage® ber Antwerpen, unternommen: 
zwei im Bau begriffene Tamchboote jormwte die Anlage jelbit, „beträchtlich be 
ſchädigt“ worden ſei 

Der Flugkommandant Croßl 


Jſeiner Maſchine gezwungen 


ey⸗Meate 
zu Arunmngen 


Solland 
Volltant 


war aber infolge Trubels mit 
Dolland, zu lamdeır; er muß da 
trieg internirt bleiben erlebt wurd 


si us 


er ct 


Ebilenen über John 
Ehlle, 24 


Bull entrüſtet 

chileniſche Regierung noch keine 
Meldungen erlaſſen hat, daß der deuntſche 
Gewäſſern, während er an der Inſel 
Juan Fernandez im Hafen lag, von einem britiſchen Flottengeſchwader zum 
Sinken gebracht wurde (am 15. März) wird es hier allgemein als wahr an— 
genommen. Die Vreſſe beſteht einmütig darauf, daß Chile Genugtuung von 
Großbritannien fordere, und weiſt darauf bin, dat; Chile itrenae Neutralität 
aurrechterbalten bat 


zantjago de Obwohl die 


Marz 


zSden“ in chileniſchen 


re 


Die japantiche Wolke. 
Teling, Ehina, 24. März. Gs wird mitaeteilt, das China id dazu ver 


ſtaund, auf > der, von Jayan neitellten Torderungen, die fi jämmelich anf die | 


Vinndidurei bezichen, mit aewiiien Abanderungen einzuachen. 


(Hleihhzeitin aber it zu fonitatiren, dah in Peking 73,000 Mann, welde | 


die Blüte der dinejiidhen Yrmce bilden, zujammengezonen, und 180 Gejdüse 
neredıtsbereit gemadjt worden find, um Nerindien Javans zu benennen, an 
dere Forderungen zwangsweiſe durchzuſetzen! 


— — — — —— — — — — 
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Das Werter. 


Kleine Friegsnachrichten 


England dankt Gerard. 
Waſhington, 24. März. Die bri 
tiſche Regierung hat durch ihren Bot 
Ichafter in Wafhington dem amerita 
niichen Botichafter in Berlin, Gerarod, 
ihren Dant aussprechen lajjen, Ibm 
tft e& gelungen, bon der deutjchen Re 
gierung die Erlaubnif erhalten, | 
Getangenenlager in Deutichland, in 
denen fich britiiche Gefangene befin- | ET" 
den, von Amerifanern beiichtigen zu | wihtlisen umd mörolihen Zeit fbon-beute Ai 
laſſen. Sonnensuisans. 
Immer mehr Zeppeline. nouteteean 

Genf (über Paris und London), 24. 
März. Der neueſte Zeppelinkreuzer, 
welcher in den Werken am Bodenſee 
hergeſtellt wurde, hat nach wohlbeſtan 
denem Probeflug Friedrichshafen ver 
laſſen; und in wenigen Tagen wird 
ein weiterer Zeppelinkreuzer 
ſein. 


b Zchucegeitöbeı korgen 


heute: 6:M 


morgen: 5:4 
1: Morgen Triti 


Temperaturitand. 
Nacdhitebend der QTemperaturitand nach 
der hündlichen Aufzeichnung des Wetters 
amte3 von aeitern Nacdhinitiaa 3 Uhr an 
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Kordens... 
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Uhr 
Ubr 
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ibends,....4 
Abends 
8 * n x Abends 
Oberingenieur Dürr erhielt in An uns. 2-4 
erfennung feiner DVerbienfte das | 12 Uhr Mittern’st 

( I Ubr Morgens... 


Eiferne Kreuz zweiter Klaffe, 2 Uhr Morgens... iu 


‚ ebentalls aus Atben, iit aber muır davon die Rede, dal; geitern eine | 


| Breilen von Wetten 


man alaube, dat; | 


| bon $2,649,077. 


2 a | 
In ſchieſem Licht! 


Weitere Anzeichen, daß amerikaniſche 
Nentralität löcherig iſt. — Stahl 
truſt ſendet doch Tauchboote für 
England? Amerikaniſche Ge— 
ſchüße für engliſche Küſtenvertei- 
digung. 

(Sonderdepeſche der „Abendpoſt 


Waſhington, D. K., 


+ 


24. März. 
tige Anzeichen bezüglich der ameritani 
ihen „Neutralität“. 

Es iſt hier Ausfunft eingetroffen, 
wonach die aroßen SKtontrafte für Un 
terfeeboote, welche amerifanifche Fir 
men bon der britiichen Regierung er 
halten hatten, keineswegs aufgegeben 
worden find, wie EChas. Schwab, der 
Präſident der „Bethlehem Steel Eo.”, 


| 
| 
| 
Delterreichilch-ungarilcher Panzerzug. 


von | fannte Stonferen; mit dem Staats 


tefretär Bryan gehabt. 

Das aebeimnibvolle Steioen in den 
der „Bethlehem 
Steel Co.*—um 12 Buntte innerhalb 
diefer Woche! —foll lediglich durch ver— 
traulide Mitteilung verurfacht worden 
jein, daß jene KKontrafte ausgeführt 
werden, mit aroßem Brofit für die 
Stahlaelellichaft! E3 wird erklärt, 
dem Einspruch gegen die Ablieferung 
fertigaeftellter Iauchboote fei dadurd 
begeanet worden, daß bon der „FFore 
River Shipbuilding Co.“ zu Quincy, 
Maij. (ein Ableger der Bethlehem Co.) 
tur Teile der Unterjeeboote heraeiiellt 
morden feien, um nach Montreal, Ka 
nada, befördert und dort zufammene: 
legt zu werden. So befäme die britische 
Regierung „ihre“ Boote, und den Pro- 
teiten des deutfchen Botjchafteramts in 
Wajhinaton wäre auch begegnet. Die 
Ver. Stanten hätten aber wieder ihren 
„Keutralitätöverpflichtungen“ voll 
fommen genügt. 

Ferneren Mitteilungen aus wohlun 
terrichteten Streiien zufolge werden 
amerifantiiche Kanonen die Küſte von 
Stland, Schottland, vielleicht aud 
bon England, verteidigen. Die erite 
Partie einer großen Beitellung von 
Küftenverteidigungsgefhügen Toll be 
reits vor einigr Zeit nach Schottland 
und Irland ebaeaangen fein, beitehend 
aus dpier 1äzölligen Küftenverteidi- 
gungstanonen; und eine andere Partie 
Toll jett abiendunasfertia fein. 

YHus Seattle, Wafh., ift die Kunde i 


eingetroffen, de 18 meittragende 


‚ amerifaniiche Geihüte für die ruf: 


ftiche Urmee von dort abaefandt wur 
den, bereits zu Vancouver, B. K., ein 
getroffen find und von dort nad 
Wladimoftot (Sibirien) meitergehen. 

Während der Monate November, 
Dezember und Januar wurden tmwieber 
Waffen im Werte von $1,687,402 von 
New Mor nach England gefandt, und 
jolde im Werte von $241,103 nad 
Yranfreih. Im felben Zeitraum im: 
portirte England aus den Ber. Staa- 
ten Munition im Werte von $1,931, 
592, und Frankreich Tolche im Werte 


K. 


+... — 


Dampiernadricten. 
Angelommen: 
New Norl: Ealapria von Neal; Hellig Dlar 
bou stopenbager 


7000 Ruſſen gefangen 


Von den Deulſchen und Oeſterreichern in 
verſchiedenen Geſechlen. 


Nuſſen überall zurückgeſchlagen 


Geliefert von der „Aſſozlirten Preſſe“.) 


Berlin, (drahtlos über Sayville, Loug Islaud), 4. März. Ueber die 


Lage auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz gibt das Armeeoberkommando heute 
Nachmittag Folgendes bekannt: 


Truppen verfolgen die fliehenden Ruſſen weiter nördlich von 
Memel, Oſtpreußen. In der Nähe von Folangen warden D00 Ruſſen ger 
fangen und drei Geſchütze und drei Schnellfenerkauonen erbeutet. Große Men⸗ 
gen Vieh, Pferde und andere Materiglien, die von den Ruſſen geſtohlen wa— 
ren, wurden zurückgenommen. | i 

In der Nähe von Yaugszargen, ſüdweſtlich von Tanroggen, und nord— 
öſtlich von Mariampol wurden ruſſiſche Augriffe mit ſchweren Verluſten für 
den Feind zurückgeſchlagen. J Sr 

Nordweſtlich von Titrolenfa jchlugen veridiedene rnifiiche Angriffe rehl, 
Hier nahmen wir 20 Offiziere nnd 2500 Mann nefangen und erbeuteten finf 
Maſchinengeſchütze. 

Oeſtlich von Plock ſchlugen verſchiedene ruſſiſche Augriffe fehl. 

Die deutſche Armee dankt der heldenmütigen Garniſon von Przemysl 
herzlich, weldje nad) viermonatiger verlwit- und opferreicher Verteidigung nur 
durch Hunger bezwungen werden Funnte.“ 

Wien, 24 März (lleber YXonden.) 
ftriensamt verfüindete geitern Abend: | 

„in den Starpathen danern swiichen dem Uszockpaß und Koniecza die 
Kämpfe an. In den letzten beiden Tagen wurden heftige Angriffe der Ruſſen 
überäll zurückgewieſen. Wir machten 3300 Gefangene. 

Bei Wyßkow ſtürmten unſere Truppen nach blutigem Kampf eine ſtark 


er ..r + uw \ °® wi I - ’ 
verihhanzte Höhe, auf der adıt Cifiziere und 685 Mann die Waffen itredten. 


„Dentiche 


pirerreichtich-ungariiche 


Nr 
Is 


n» 


ereignet.“ . 
Nach dem Sall von Drzemysl. 

Wien, 24 März Genenüber den Idwindelhaften rufjiichen An: 
aaben wird hier erflärt, dak die Verteidigunasmadt von Brzemysl niemals 
ftärfer, als 25,000 Mann war! Ihre Verteidigung der Feitung wird jtets 
als eine der heldenhafteiten Keiitungen in der Geichich;te daitchen. 

London, >24. März. Neuerdings beanjprucht das rufliiche Ariegsamt, 
daß die Sejammtzahl der Gefangenen bei der lebergabe der galiziicheit 
Feitungsitadt Praemysl aut 119,593 fonmme, darunter Generäle, 93 Dffi- 
ziere des diterreichifchen Generalitabes, md 2500 jonitige Offiziere und Be- 
amte! 

Eine nichtamtliche, gleichfalls rusftsche Angabe jpricht jogar von 130,000 
Gefangenen im Ganzen, jowie von 2400 erbeuteten Gejchüten! 

Früher wurde die Garnijon von Brzemvs! mır auf 60,000 bis 80,000 
Mann angegeben; jet beit es aber, angeblih auf Grund öfterreichticher 
Mitteilung, fie habe urjpringlich aus 170,000 Wonmm beitanden, Wwobon 
10,000 gefallen jeien. 

Die Rujien jagen auch, der General Kusmanek, der 
Przemysl habe deswegen die Warten geitrect, „nm ei 
ruhe der Bejagung vorzubeugen“, da bereits eine 
gernden Soldaten im Gang gewejen jet. 

Die Rufen haben ich iibrigens das VBergmügen gemacht, jogleich nad 
lebergabe der Stadt den Namen derjelben in die alte rufliihe gorm „Per- 
mysl“ umzuändern. 

St. Petersburg, 24. März. Die geſamm Verluſte der öſterreichiſchen 
Beſatzung von Przemysl während der Belagerung dieſer Feſtung werden auf 
24,000 Gefallene und 20,000 Verwundete angegeben, zuſammen alſo 44,000 
Mann. (Während der Verluſt der Ruſſen, wie geſtern gemeldet, 150,000 
Mann betrug.) 

Etwa 20 Brozent der Be 
ren feine Seuchen ımter den Yeuten. 

Eine Depejche aus Lemberg jagt, die Hungersnot unter der Bejakung jei 
bereit5 jchlimmer gewejen, als bisher gemeldet wurde: die Soldaten jeien 
icon genötigt gewejen, Zederriemen ihrer Musjtattung anzunagen, um 
den ärgiten Hunger zuitillen! 


Kommandant von 
inem ſchmachvollen Auf— 


Meuterei unter den hun— 


or 
Ki 


ſatzung Find Horbutfranf: tm 


llebrigen grafit- 


Tach rufiticher Daritellune. 

St. Betersburg, 24. Marz. 
bon geitern Abend heit es: 

„Unsere Truppen, die Memel 
Gebiet zurückgekehrt. 

Auf dem linken Ufer des 
gen wir einen deutſchen 
luſte bei. 

Vor Oſſowiece (Oſſowetz) war die Feuerwirkung unſerer Artillerie eine 
ſehr erfolgreiche; das Feuer der deutſchen Batterien wurde ſchwächer. 

Bei Pilwißki, am Wege von Kalwara, nach Suwalki, erbeutete unſere 
Kavallerie unter Schutz eines Schneeſturms einen deutſchen Proviantwagen— 
zug, und die Bedeckung wurde niedergemacht oder gefangen genommen. 

In den Karpathen machen unſere Truppen anhaltend Fortſchritte.“ 

St. Petersburg, 24. März. Das ruſſiſche Kriegsamt ſagt, eines der rie— 
jigen dentichen 42 Zentimeter (1614 zölige) Gejchitte, welche von den Deut: . 
jchen zum Julammenjchteen von Ojfowiece herbeiagebracht wurden, jet von der 
ruſſiſchen Artillerie zerſtört worden 


Italien ſcheint nicht loszugehen. 
24. 


In einer ruſſiſch-amtlichen Ankündigung 


aufklärten ('*? ſind wieder auf ruſſiſches 


Niemen, in der Gegend von Marianpol, ſchlu— 
Angriff ab und brachten dem Feind ſchwere Ver— 


Rom, März. Das italieniſche Parlament hat ſich bis 12. Mai 
vertagt. 

Vorher ſagte der Premierminiſter Salandra, die Regierung beabſichtige 
nicht, irgend etwas ohne die Zuſtimmung des Parlaments zu unternehmen; 
aber eine kurze Ferienzeit ſei geboten, damit das Kabinet Gelegenheit finde, 
ſich der wichtigſten inneren und äußeren Fragen zu widmen. Ferner erklärte 
er die Behauptung der Sozialiſten, das Land leide unter Mangel an Nah— 
rungsmitteln, als nicht mit den Tatſachen übereinſtimmend. 

Genf, (über Paris und London!) 24. März. Eine Meldung der hieſi— 
gen „Tribune“ ſagt, die öſterreichiſchen Militäringenieure hätten an der 
Grenze von Oſterreich und Italien, maſſenhaft Gebäude, welche in den Linien 


von Artilleriefeuer liegen könnten, in die Luft geſprengt; der öſtliche Teil des 


Städtchens Rovereto ſei aufgegeben, und alle Gebäude daſelbſt ſeien nieder— 
geriſſen worden. 


E ſei beabſichtigt, alle Perſonen, welche italienfreundlicher 
Sympathien beargwöhnt ſind, in das Innere des Landes zu ſchicken und dort 
gefangen zu halten. Die öſterreichiſche Regierung halte einen Krieg mit 
Italien für „mehr als wahrſcheinlich.“ 


(Franzöſiſch⸗britiſcher Schwindelkohl erſier Güte. A. d, R.) 
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54 Damen: Sfirts, 1.78 | Ronfirmations : Kleider 


84 Damen-Sfirts zu 1.78, Dreß— 
Sfirts für Damen—gemadt aus feiner 
Qualität ganzwoll. Serge, Banama und 
Mohair—in ten neuen Moden, mit 
Path-Taichen, wie 
aub in Suspender—⸗ 
Effekten, m „laring“ 
Modellen — Farben: 
Schwarz und Nav; 
wirfliche $4 
ipeziell zu 


‚78 


u 
Werte; 


82 Spit — 
In dieſer Vartie ſind 
Weit, | Elfenbein und Wer 


82.00 00 Werte, das Baar zu 


400 Baar Muiter- Spibengardinen 
2 und 3 Baar von einer Sorte, 
bam und Cable Net, weih und G 
aroße Auswahl von Miuitern, 
beite $3 Werte,das Baar zu 1. 69 


Not ttings 


Bartie Nottingham Spitengardinen in allen geawünichten 
Längen — in Weih und Ecru — ichlichte und Allsover 
— das Paar zu 


tarjeilles | Diter: 


Muiter — bis zu $1.50 Werte - 
Bett-Deden. Gezadte weile V 
— doppelte Bettaröße—,Sauare“ 
„Eut“ Eden. Auferaewöhnlich 
$2.00 Werte; ipeziell zu 
nur 


oder 
aute 


.$1.39 


Handtuchzeug. Gebleichte ſchwere 

Sorte, mercerized Twill Qualität 

Finiſhed“ Kante und echtfarbige rote 

Umrandung. Wert 76; die 1 

Dard zu 2C 

A EEE 
Kombination. Becher 
und Seifehalter—wie 
Abbildung—aut ge— 
mact aus jolidem 
Meiling, ſchwer ver— 
nickelt. Wird überall 
su 75C verfauft — 
peziell 


——62 


Schuhe für Miſſes und 


—⸗ñ i) 


2.25 


Gardinen, Das Baar zu 
2? Baar Nottingham und Gable Net 


ilichter oder fiqurirter 
Genter — mit breiter oder jhmaler Kante — bis 


Kinder, zu 1.49 


Drefz · 
WPatent Colt — mit Fawn 
Stoff-Oberteil breiter 
Knopf-Facon — in Größen von 
84 bis 2 — requläre $2.25 Werte, 
das Paar zu 


Muiteritrümpfe für Da- 
men, feine Qualität Wer: 
cerized Lisle, in ichwarz, 
weiß und farbia, alle Grö— 
ben, bis 50c Werte,, zpe= 
ztell 3 Paar für 17 | 

Cl 


507, Paar zu ... 


| für 


und 
beite 25c 
Ipeziell das Y 


Die dentiche Art, 


Ein Roman aus unjeren arosen 
von Banl Burg, 


Tage en 


Cophright 1014 by Grethlein 


m. b. O., Leipai 


& &o, © 


8. 


(15. Yortjegung.) 

Sind denn das noch Frauen, frage ' 
ich, jene Frauen noch, die ihre Dänner 
mit Segen ziehen ließen und jie nur 
mit dem Schilde, auf dem Schilde 
noh im Sterben Helden, mwiederjehen 
wollten! 

Man ihämt ji, eine Frau zu fein, 
wenn Frauen wider ihr Blut handeln 
wollen! Sehen Sie mich an, meine 
Damen! ch bin eine alte Zrau von 
vierundechtzig Jahren. in mei 
nem Leben habe ich jemand aejchlagen 
.... aber ich jage Ihnen... ic, mwäre 
im Stande, einer Frau, die es heute 
* hier wagen würde... Öefangene.. 
"ins Gefiht jhlüge ich fie mit diejen 
Händen!“ 

Der meibe Scheitel leuchtete Fam 
mend, die Augen bligten in hellem 
Hab. Wortlos jhauten alle Frauen, 
Mädchen auf die Erzürnte. Eine Mab 
nerin zur wahren Frauenmwürde, 


Nie 


den Schweſtern ihres Geſchlechtes. Und 
in das feierliche Schweigen hinein 
ſchritt vom Fenſter her das gemaß 
regelte junge Weib, beugte 
Nacken vor der Greiſin und haſchte 


| 


| 
| 
| 
| 


| 
| 


ı ihre 


jtand | 


die alte Erzellenz hochaufgerichtet vor | sin 


nach der Hand, die müde niederfanf. | 


m 


„Berzeihen Cie mir! 
Da z30g die alte Frau das 


an ſich. 


Mä 


„Wenn alle fo aut wären mie * —J 
Tränen leuchteten w si 


iu 


mein Kind — —! 
in ihren Auaen. 
„Aber fie Sollen‘ alle fo 
ſprang Prinzeſſin Bathildis 
wieder auf. „Ja, wir ſollten alle 
dieſer Frau die Hand küſſen, meine 
Damen! Unſere liebe und verehrte, 


leben nud denken können, 
Reſidenz, im ganzen Lande einen köſt 
lichen Ehrennamen. Sie heißt, 
wiſſen Sie ja alle: die Oma. Und 
fie ift auch uns allen, allen eine wahre, 
liebe und weiſe Mutter, die wir zärt 
lich Oma“ nennen. Eine echte deut— 


FRESE’S. 
Hamburger 2 


Unfehlbares Hausmittel gegen 
Magenbeschwerden, 
‘Unverdaulichkeit, Verstopfung, 
Biutanärang zum Kopfe, etc. 
»  AUGUSTUS BARTH, Importeur, 


wwioſtlonmon. 


dchen 


ſein!“ 
ein. in die O 
begetitert | 


das 


-, 5° | die Deut 
jenen | fie und bor di 


| wie 


a .’ | den Tod!“ 
FSrau bon Jagemann bat, folange wir | 


in uniferer | 


| Iranennafie 
| wie 


Gegenſätzliches 


Konfirmations ieider 
für Mädchen. Gemächt 
aus feinem weißen 
Lawn, Voile und Net— 
in prächtigen Muſtern 
mit Stickerei und Spitze 
beſetzt. Ueber 50 neue 
Modelle zur gefl. Aus— 
wahl. Die Vreiſe ſind 
ſo niedrig als 


[0 


andere aufwärts 


bis ;u 88.95 


39 


Gardinen in 


9aGc: 


250 Baar Scrim Gardinen 
ichtedene Facons, mande mit Filet 
Cinjats, andere mit Cluny Einſatz und 


Kante, wei und Arabian, #} 39 


U, das Baar 
ö— L LM LING 


wert 82. 
— w—— 


uud Konfirma— 
tions : Anzüge 
für Hnaben 


Difter » Anzüge für die 
Stinaben, Cbenio Son 


zu 


WVIAAR 


ver 


| firmationd-Anzüge, ac» 


macht aus blauen Ser: | 
aes, fancn Caſſimeres 
und Cheviots—arau und I 
braun, wie auch in Peneil 
Streifen. An Norfolk, 
Ruiliane und Oliver— 
Touriit: Moden. Gröhen 
2: bis 17 Nabre; beite 
84.00 Werte zu 


35 


dubhe für Mädchen und Kinder — aus 
-grauem oder ichwarzem 
Fußform-v 


1.49 


Seiden Fibre Strümpfe | 
Männer, 
Grau, Navy, Balm Bea 
Schwarz 

© uafität 


eilten, — 


gerippte Zeiden- 
trünıpfe für Stins 
der sa in Wei 
und Schwarz in allen 
Größen und Werte bis 


su SOC das 2 5 
c 


Paar zu 


F ein 


in Tan, | Fibre 


Die 


bendpoit, Chieano, Mittwoch, den 24. März 1915. 


fanden immer nod ein Etwas, das fie! 


trennte. Nid;t die echten Frauen bes 
Voltes! Die waren treu und tapfer 
wie ihreMänner mit der erften Stunde 
au ihresgleichen, zu allen ihren Schwe- 
itern geitanden und hatten manche alte 
Kräntung fröhlich vergeffen. Was galt 
ein Frauenzant, wenn das Vaterland 
tier — —! Uber die „beileren“ 


; Hrauen, verjchieden alle dur Karal- 


| wenig 


AIAALLIPIIOAGC ILL LIGUE | 


Ihe Frau tft fie, und mo eine von uns 
darum verlegen ilt, was deutjche Art, 
was deutfche Frau bedeutet, die blide 
nur auf uniere Oma Jagemann. 

Meine Damen, ich will bier teine 
Lobrede auf die beite Frau halten, di 
über jolche Lobreden erhaben ilt; 
wollte \hnen nur zeigen, wie recht, 
mie jehr recht unjere Vorfigende wie 
der einmal aehabt hat, als fie, die im 
lebten Kriege ibren Gatten an Frant 
reich verlor, herbe Wort von 
Frauen ſprach, die ſich an Gefangenen 
vergeſſen und alles verraten, was ihnen 
teuer ſein ſollte. 

Hören 


ma 


gem 
* 
wii 
ı 


M 


dos 
us 


» mieh 
Sie 1110) 


Si Aus dem El— 


ſaß. aus Belgien und dem Oſten 
überall, wo unſere Feinde ſtehen, wo 
ſie hauſen und ſengen, werden die ent 
ſetzlichſten Greueltaten an unſern 
Frauen und Kindern begangen. Vo 
läufig erſt heimlich von Regierung zu 
Regierung gemeldet, wird es bald wie 
ein raſender Sturm durch alle 
gen, durch Das ac nze Deuiſchlan 
gehen: Sie reißen den wehrloſen deut 
Ihen Frauen und Mäbeen, ie i 
Klauen fallen, die 
Lerbe, Ichänden jie 
Ieer beitrichen, 
Safe. Dus bat nur ein geian, 
einziger Vermworjener bor zimei 
taufend Jahren. Alle Robheiten find 
wieder erwacht und losgelaffen aegen 
tichen. An den Haaren reif N 
ie Türen und werfen 4 
le die finder aus den 
die fle einen, fin 


» 
IE Lil 


an: 


r 


Wort n 


I 
DI era 
7 
11 


und 
ennend 


» vn 
— 


L 
‚zangbäl 
Fenſtern zu, 
der! 

Und Soldaten, 
ſie die Hände abe 
2 


A gar 
bilrlole 


bie Fe fingen, | 
‚Die 
em lebendigen Leibe aerifien 
arenzenloien 
ich möchte eS jeder dei 
hren ſchreien; 
ſere Feinde! 
Wer ſolchen Menſchen 
als Menſchenpflicht iſt, ver 


a) 
’ 


Y en ar 
Don "unten, 


ıticher 
D 


— 


mehr antut 


Tränen. 
Und die 
verſtört in den 
untereinander. 


J nr 
aprun 


Shre Stimme eritidte in 
Sie fette fich erfchüttert. 

Frauen alle blidten 
Schoß, leiſe 
— blitzter 
kelnd auf, Fäuſte ballten Es lag 
ein ſchwerer Alp auf der Per 
fammluna. QIaaelang fchon hatte viel 
in der Luft gelegen, 
ober die Frauen mwagten nicht wie die 


rtaunien 


Männer mit einem offenen Wort und | 
reiten Handichlag das Trennende zu 


Boden zu fchlagen, Schulter an Schul 
ter zu arbeiten wie wahre Sch 
Sie wichen aus und fhhoben auf, fühl 
ten feinen freien Mut in fi 
banaten vor Rüdfichten zutücd. - Wie 
herrlich hatten die Männer, alle deut 
Ihen Männer den Hader der Parteien 
unter ihre marjchirenden Fühe aetre 
ten, ji jubelnd die Hände gereicht 
und waren froh und treu ins Tyeld ge- 
zogen, ein einig Volk von Brüdern! 


diente wohl | 


meitern. | 


und | 


: unjere bravden Soldaten zu hoch 
| Sch meine, 
| jihtspuntten. Der deutfche Frieger im 
; Felde macht fi ein Bild nach feinem 
| Augenmaß. 


„vPape's 


"ter, Stand und Bilduna, Vermögen, 
| Sie gatien alle noch ſoviel Gegenſäthe zu 
überwinden, die in der allgemeinen 
großen Begeiſterung der erſten Kriegs 
tage zwar vergeſſen waren, jetzt aber 
in den ſtillen, ernſten Arbeitswochen 
wieder aufſtanden. Nicht daß eine 
gegen die andere ihr Geld, ihren Stand 
ausacipielt hätte, 
wäre... nein, darin waren fie edel 
und alle gleich den Männern Kamera— 
binnen untereinander, aber an Eleinen, 
tleinlichen Unterſchieden, Vorurteilen 
hielten ſie zähe feſt und ſtörten dadurch 


die gedeihliche gemeinſame Arbeit der 


Voltswohlfahrt. 

Auch der funkelnde Ruf: Haſſet 
Eure Feinde! der eben in ihre Herzen 
gedrungen war, hatte noch nicht die 
legten Schranten niedergerannt. 
gab immer noch auf jeden Borjchlag 
einen kleinlichen Widerſpruch. 

Bildungsfragen waren es 
die ſie trennten, und wieder hatte die 
Prinzeſſin den Freimut, mit einem 
offenherzigen Worte den Knoten durch 
zuhauen. Bathildis, ein wenig Ein 
ſiedlerin, auch kränlelnd, galt weit 
und breit als eine durchaus gebildete 
Frau. Sie ſchriftſtellerte ſogar ein 
unter angenommenem Namen. 
Die halbe Welt hatte ſie bereiſt und 
ſprach mehrere Sprachen. Dennoch 
war ſie beſcheiden und einfach, wie es 
in ſich gebildete und ausgeglichene 
Menſchen meiſtens ſind. 

Kühn griff ſie mitten in die Gegen 
ſätze hinein und faßte die Gefahr eines 
bei aller Geringfügigleit lähmenden 
Frauenzwiſtes beim Schopfe, beutelte 
ſie vor allen Frauen ſo gründlich aus, 
daß jeder grämliche Reſt getilgt ward. 

„Die geehrten Damen in unſerer 
Stadt haben die Freundlichkeit gehabt, 
ihre Büchereien daraufhin durchzu 
ſehen, ob ſich nicht einige, ihnen lieb 
gewordene Bücher entbehren ließen. 
Für unſere Soldaten im Felde, für 
Verwundete. 

Meine Damen, die Liſte 
nun vor. Ich hatte es als ſelbſtver 
ſtändlich angenommen, daß eigentlich 
Ueberjegungen der enhlifchen, fran 
zöliichen, ruffiichen Romane davon 
ausgeſchloſſen ſein würden. Solche 
Bücher mögen ja auch heute noch für 
dieſen und jenen Lieblingslektüre ſein, 
der Geſchmack iſt eben verſchieden und 
nicht abſolut abhängig von der Ba 
terlandsliebe, aber ich ſollte doch mei 
nen: für unſere Soldaten, die gegen 
Rußland, Frankreich und England 
ſtreiten, die mit Wunden heimkehren, 
iſt das nicht das Rechte.“ 

„Man kann doch am leichteſten 
jolchen Büchern ein Bild...“ 

„Liebes Fräulein, da jchäßen 


zulebt, 


liegt mir 


Sie 
ein. 


nach den literariichen Ge 


Da jteht der Feind! fechs- 
hundert Meter Ziel. Drauf los! 
Hurra! — Mehr will der Soldat im 
Stied nicht willen vom Feind, Lind 
das ijt wohl das Richtige. Ich glaube, 
jene hocdaeichraubte, ungejunde aus 
ländifche Literatur fann ein einfaches 
Gemüt blos vermwirren, ſich doch 
in Mußeſtunden, auf dem Siechbett 
erheitern und erbauen will an den Bü 
chern, die wir ihm reichen. Weg mit 
Büchern, die ein ſchiefes und falſches 
Menſchenbild geben und unſere Sol 
daten nur bedrücken! Wir ſind Deut 
ſche und wollen davon nichts wiſſen!“ 
„Für den Soldaten mag das ge— 

warf hier Elena Jagemann ein. 
„Aber der Literatur, den einzelnen Li 
teraturen iſt doch damit nicht das rechte 
Zeugniß ausgeſtellt. Und ich glaube 
doch auch damit nicht zuviel zu be 


« — 


— und ſicherer 
Hagen - Doktor : 


Diapeypfin‘‘ n‘* bejeitigt U 
verdanlichteit, Gas, Säure 
in Fünf Minuten, 


Seht nad der Uhr! Pape’3 Dia» 
pepfin verbaut irgend eiwas, das hr 
ebt, und Lurirt einen jauren, gafigen 
ober ber —— Magen ganz ſicher 
in fünf Minute 

Wenn Eure Mahfgeiten Euch nicht 
[ —* oder wenn, was Ihr eßt, Euch 
ı Bleitlumpen in Eurem Magen 
— — der wenn Ihr Sodbrennen habt, 
iſt das ein Zeichen von Unverdau⸗ 

chteit. 

Holt von Eurem Mpoiheler eine 

fünfzig Cent Siadiel von Pape’s 
Diapepfin und nehmt eine Dojis, jo» 
bald Yhr könnt. Dann gibt es Tein 
jaures Aufftoßen mehr, feine Blähun- 
An bon unpverbauter Nabrung mit 
Säure vermijcht, fein Magengas oder 
Sodbrennen, MUebeiteit, zerrüttende 
Kopfihmerzen, Schivindel oder Finei- 
fon in den Gebärmen. Alle bieje Lei- 
den verjhivinden, außerdem bleibt 
feine jaure Nahrung im Magen liegen, 
Euren Atem mit üblem Gerud zu ver» 
peiten, 

Dape’3 Diapepfin ift ein ficheres 
Heilmittel -für verborkenen Magen, 
denn e& nimmt fi der Nahrung an 
und verbaut fie, gerade ald ob Euer 
Magen gar nicht da wäre, 

Linderung in fünf Minuten 
allem Maaenelend erwartet Euch 
jeder Apoiheie, 

Dieje große fünfzig Cents Schach— 
tel enthält genug Pape's Diapepſin, 
um eine ganze Familie gegen Magen» 
fkörungen und Unverbaulichleit auf 
viele Monate zu fügen. Cs gehört 


Das 


tn 


skill, 


€ 


bon 
in 


Die Frauen aber, fluge.und törichte, | in Euer Hei, 


bäplich aufgetreten | 


| 
| 
| 


Es 


| bar 
il 


Derflopfung eine 
Plage des Allers 


Nichts ift für die Geſundheit in 
borgeichrittenen Yohren jo mejent- 
lich, mie die Offenbaltung des Xei- 
bes. E8 maht uns jünger fühlen 
und verhütet Erfältungen, Hämor- 

rhoiden, Fieber und gndere damit 
zufammenhängenbe Krankheiten. 

Burgir- ud Abführmittel haben 
eine gewaltſame und draftifche 
Wirkung und follten vermieden 
werden. Ein milbes, wirtjam ab» 
führendes tomifches Mittel, empfoh- 
fen von Yerzten und Taufenden, die 
es gedzaucht haben, iſt die Verbin— 
dung von einfachen Kräutern mit 
Pepfin, die überall von den Apo— 
tbelern unter dem Namen von Dr. 
Galdwelld Syrup Pepfin verfauft 
wird, Der Preis ift fünfzig Cents 
und ein Dollar per Flafche. Wegen | 
einer % foftenfreien Pa 
ichreibt an Dr. W. Caldwell, 
442 Waſhington Str. Monticello, 
Illinois. 
——— ————————— — 7e,—— 


.n, wenn ich Durchlaut ent 
geane: Yede Weltliteratur, jeder große 
Künstler, ob Deuticher,. Rufle oder 
Frranzofe, ob Komponift, Maler oder 
Dichter, Schafft für die aanze Welt und 
Menschheit, nicht für jein 
Er fchließt auch keine fremde Nation 
von dem Genufle feiner Werle aus. 
Die Kunft ift international und kennt 
leinen Krieg, wie der Krieg auch feine 
Kunſt kennt.“ 


„Gnädige Frau, Sie vertennen den 
Krieg. Muß ich erſt an Homer erin 


nern? — 


aus 


Nein, meine Damen, ich 
damit nur einen Augenblick in An 
ſpruch nehmen, um Frau von Jage 
mann einen Irrtum zu widerlegen: 
Die Kunſt iſt immer national. Kein 
Künſtler, er ſei, wer er ſei, denlt beim 
Schaffen an die ganze Menſchheit, an 
wer weiß wieviel Nationen und Ge— 
nerationen von Menſchen. Ich meine, 
ein Künſtler, wenn er ſchafft, denkt 
überhaupt nicht an ſo etwas. Wohl 
aber ſchafft er aus dem Boden, aus 
der Urtraft ſeines Volkes heraus. 
Und ein ſtarkes Volk hat ſtarke künſt 
leriſche Kräfte, hält ſie aber auch bei 
ſich ſelber hoch und läuft nicht ſo 
blind dem Auslande nach, läßt ſich 
vom Auslande nicht in allem, auch in 
ſeinen Künſten nicht ſo beeinfluſſen, 
wie wir es leider getan haben, daß 
wir jetzt ſogar den Soldaten ſolche 
Bücher anbieten.“ 

„Das letzte gebe ich zu; unſere ˖Sol 
daten hat man falſch eingeſchätzt. Aber 
im Uebrigen hat mich Prinzeſſin Ba 
thildis nicht überzeugt.“ 

Herb klang Elenas Wort. Ein un 
williger Blick aus den Augen der alten 
Exzellenz traf ſie. 

„Wenn ich alte Frau dazu ein ein 
fältiges Wort jagen foll, fo ift es das: 
Leien Sie weniger ausländifche Bü- 
cher, meine verehrten Damen, und 
itriden Sie lieber recht viel inländi 
Ihe Strümpfe für unfere auten tapfe- 
ren, feldarauen Jungens!“ 

Lachend zollten alle dielem jalo 
monifchen Worte der Oma Beifall. 

Nach der Situng trat die Prinzej= 
fin auf Elena 
Hand Hin. 

Ich wollte Ihnen doch nicht meh 
tun, liebe Frau von Nagemann. dh 
hätte über die Frage gern noc ein 
Mort. * 

Sie 
lichem 


in Elenas 
und die Prinzeſſin 


ſaßen dann 
Stübchen, 
fprah fanft, aber mit 
Eifer noch einmal von dem Thema 
Weltliteratur. 

„Slauben 


trau 


mir doch, 
Frau von Jagemann! Ich bin in 
manchen Ländern geweſen und habe 
die Menſchen immer, ſogar gegen eine 
Frau vom Stande ſtolzer und na 
tionalbewußter gefunden, als unſere 
Deutſchen daheim und draußen ſich 
—— Indem Sie, liebe Frau 

ena, die fremden Literaturen leſen 
und (oben, bon der beutichen 
aber weniqa Gutes halten und 
geben Sie es ja jelber zu, daf ich 
babe. Fine Frau anderer 


Sie es 


lagen, 
Recht 
Nation 


würde ihr Vaterland niemals jo frei | 


und offen — ich meine unbemußt — 
bloßitellen oder abjchwören.“ 

„Dann märe fie beichränft 
dünkelhaft.“ 

„Das weiß ich nicht. Ich 
ſchließe mich aber auch nicht aus. 
meine ſogar, je mehr wir mit 
ſchreitender Bildung erlennen, 
Deutiche wahrbaft in allen Künſten 
und Wiſſenſchaften den anderen Na 
tionen überlegen, ihnen ein rechter An 
reger iſt, deſto mehr hätten wir Grund, 
auf uns ſtolz zu ſein, ehe wir andern 
nachlaufen und nachloben.“ 

Durchlaucht, ich meinte 
Allgemeinen. 
BER. 

Liebe Frau von Nagemann, im 
Herzen find Sie doch immer noch an 
berer Meinung, nit wahr? —“ 

„Prinzeſſin —!" 

Auge in Auge jahen die Frauen. 

„Dann haben Sie fich eben verbiffen 
und müflen felber mit ber Zeit auf 

das Rechte fommen. 

Sie find doch eine jo Kluge, liebe 
Soldatenfrau; ich will Yhnen noch ein- 
mal beizufommen fuchen.” 

Einen Augenblid faß die junge 
Durdlauct nahbentlih. Dann fuhr 
fie lebhaft auf. 

„Wollen Sie mir glauben, dah ich 
bis zum geftrigen Tage meine aus 
ländifchen Zeitungen und Zeitfchriften 
iweitergelefen habe —? 

„Barum feit aeftern nicht mehr?“ 

„Sie follen e3 ganz genau erfahren, 
drau Elenal 


(Fortjegung folgt.) -, 


jelber 
Ich 

fort 

wie der 


nur im 


| ven 


Volt allein. | 


will Sie | 


zu und jtredie ihr bie | 


| Tuchten die Erledigung der 


berbaltenem | 


liebe | 


| Meilengeldervor 





Kunft | 


ober | 


.. E3 lag mir durdaus | 


| Gefretär erhalten könnten. 
| geordneten 
| tämpften die Maf 


| len, 


Lokalbericht. 
Ein ſeſtes Gehalt. 


Abgeordneter Igoe beantragt, es dem 


Countyſchatzmeiſter zu zahlen. 
Soll 39, 960 betragen. 


Maſtregel ſoll dem Sportelweien 
Countyſchatkamt ein Ende machen. 
Verſuche, Meilengeldervorlage 
Haus duchzupeitſchen, ſchlagen fehl. 


im 


(Eigenrbericht der „Abendpoit“.) 


Springfield, ZU. 33. März. 


im | 


Bezahlung eines feiten Gehalts an | 


den Gountpichabmeiiter 
County, Abichaffunag des 


bon 
Eporteln 


| wejens im Countyichakamt und Ein 
Spitems für die | 


führung eines neuen 
Hinterlegung der Gelder der Countn 
verwaltung jehen zwei Morlaaen vor, 
welche der Abgeordnete Jave von Chi- 
cago geitern im llnterbaus einbrachte. 
Sie find be ftimmt, 
im Gountyihagamt ein Ende zu ma 
ben, die jeit Jahren ——2*— ung zu 
Beſchwerden, Klagen u Sireitigfei 
ten Br boben. Abgefa ßt ſind sie 
er Citizens Aſſociation. Die 
eine $ — jeht das 


Gehalt des 
Countyſchahmeiſters auf 89960 feſt 


| und verbietet ihm, Zinſen auf die ihm 


anvertrauten Gelder für ſich zu be 
halten. Bisher betrug das Gehalt 
34000 das Jahr, wozu noch 510,500 
amen, die der Countyſchatzmeiſter ſich 
für ſeine Arbeit als Einnehmer für 
jede der ſieben Gemeinden im County 
bewilligte. 

Die zweite Vorlage ſieht vor, daß 
Ausſchreibungen auf Angebote von 
Bonken, die ſich um die Hinterlegung 
ſtädtiſcher Gelder bewerben, veranſtal 
tet werden ſollen. Der Präſident des 
Gountyrats, derCountnfämmerer und 
ber Countyichagmeifter follen zufam= 
men bejtimmen, bet welchen Banten 
die Countygelder hinterleat werden 
follen. Der Countnichagmeiiter Toll 
Biürafchaft in der Höhe von drei Mil- 
lionen jtellen, die von einer Haftpficht- 
verjicherungsgefellichaft aeliefert wer: 
ben joll. Das County foll die Prä- 
mie bezahlen. Bisher ftellte der Be: 
amte Bürafchaft in der Höhe von fieb- 
zehn Millionen, für die Banten gut 
fagten. 

Gountnoptionvorlane zur 3. Leiung. 

Obne Widerfpruh zu dritten Le- 
jung vorgerüdt wurde die Gountyop- 
tionvorlage, welche die Anti-Saloon 
League eingebracht hat. Der Tempe: 
renzausfhuß empfahl die Wohnbe- 
zirlöporlage zur Annahme. Sie fol 
die Irodenlegung von Wohnbezirfen 
in Stäbten erleichtern. 

Halsbrecheriſche Kunſtſtückchen in 
Luftfahrzeugen ſucht eine Maßregel 
zu verhindern, welche der Abgeordnete 
Lipshulch von Chicago einbrachte. Sie 
ſoll Fliegern verbieten, ſich mit dem 
Flugfahrzeug zu überſchlagen, ein 
Kunſtſtück, das Lincoln Beachey jüngſt 
das Leben gekoſtet hat. 

Auf Antrag des Abgeordneten Per— 
fins joll die Staatliche Nutzeinrich— 
tungsfommijfion aufgefordert werden, 
ein Gutachten über die verlangte Er- 
böhung der Bahnraten auf 21% Gent 
die Meile abzugeben. 

Die Meilengeldervorlage, 

Die Elemente, weldhe die Zahlung 
bon Meilengeldern an Mitalieder der 
Leaislatur durchzufegen fuchen, ver: 
Vorlage für 
Entihädigung der Landwirte, die 
durch Maul: und Slauenjeuche gelit 
ten haben, zu verhindern, bis die Mei 


| lengelderporlage in ihrem Sinn erle 


diat jei. Der Abgeordnete Bromwne 
ertlärte, er werde die Entichädiqunas 
borlage unterjtüßen, wenn e an ver 


| Zeit jei, er jei aber von vielen Legisla 


turmitgliedern 
Dagegen Front 


aufgefordert - worden, 
zu machen, bis die 
lage angenommen jei. 
Sein Antrag, die — nicht zur 
dritten Leſung vorzurücken, wurde mit 
60 gegen 44 sen abaelehnt. 
Sprecher Shanahan und der Abgeorp- 
nete Keſſinger erhoben energiich 


Ipruch dagegen, beide Maßregeln mit 


| einander zu verquiden. 


Nicht mehr Erfolg hatten die Befür- 
worter von Mleilengeldern in ber 
Situng des Recisausfchufjes, als fie 
beantragten, die Vorlage des AUbgeord- 
neten Fieldftad zur Annahme zu em 
pfeblen. Diefe Maßreael jieht Die 
Sahlung von $1000 an jedes Legisla 
turmitglied für Anitellung eines Ce 
fretärä vor. Die Mitglieder fünnen 
diefe Summe nach Belieben verwenden. 

Die Abgeordneten Bromne und 
Igoe, das Mundſtück des 
im Unterhaus, traten für die Maßre 
gel ein, Browne erklärte, der Gouver 
neur habe 
Maßregel gegeben und vom General 
anwalt ein Gutachten erhalten, 
die Legislaturmitglieder 
gung für Reiſeausgaben 
Form von Bewilligungen 


Se 


nur in 
für einen 


Scholes und 
ßregel. 
Vorlage zu Ann— ihme zu empfeh 
wurde mit 14 gegen 10 Stimmen 
abgelehnt. Sie wurde dann einem 
Dreierausfhuß überwiejen, der ihr 
eine andere form geben joll. 
Erhöhung der Bibliothefsitener. 

Der Hausausfhuß für ftädtifche 
Angelegenheiten empfahl mit 14 gegen 
8 Stimmen die Vorlage des Abgeord- 
neten Holaday, welche Stadträten g?- 
ftattet, die Steuerrate für Stabtbi 
bliotbefen - zu erhöhen. \n Chicago 
foll fie von jechs Zehnteln eines Mille 
auf eine Mille erhöht werden, in 
Städten außerhalb von Eoof County 
bon 1 2, 10 Mille auf 11, Mille. An 
ſprachen im Intereſſe der Maßregel 
hielien unier anderen Dr. Max He— 
nius, Vizepräſident des Bibliothels⸗ 


Rothſchild be 


die! 


Coot 


den Uebelſtänden 


| 


Eins | 


| 9. 3. Baully, 


Gouverneurs 
ı $ino 


feine Zuftimmung zu ber | 


dap | PIE | 
Entichädi- | auf beiden 


der | 
Die Ub- | 


Der Antrag. 


ı ausfhuß für 
' publifaner PB. ©. Re und Henrh 


'ı por 
y 
IM 


3 qibt abjolut feinen 
bejieren 


26c Kaffee 


Was Fan ich mehr behaupten? 
wird Euch dabon überzeugen. 
She nicht heute ein Pfund? 
-Staffee zu 19c Pfund. 
für andere 2Sc bis 30c per Bund betommen. 


105 


Eine Probe 
Weshalb fauft 
Vorzüglicher San⸗ 
Diefelbe Sorte, wo⸗ 


Bankes Kaffee-Läden: 


en 
Madiſon 


Nordweitieite 
1644 R, Chicago Ave. 30% 
1375 Milmaufce Vive, 18 36 N 
1045 Milwaulee „Ave. | 15102 Ri 
2054 Milmauteelve. 1217 
2710 W. Nortb Ave. | 1832 


Str. 
Iue 5 
Madilon Str. 

Halited Str. 


rats von Chicago, und George B. Ut— 
ley von Chicago, Sekretär des Natio— 
nalverbands der Bibliothekare. 


Republikaner anerkannt. 
Einſtimmig empfahl der Senats— 
Wahlen, die beiden Re— 
W. Auſtin vom 11., bezw. 23. Se 
watsbezitt als erwählt anı nn 
shre | Wahl von den Demofraten Iho 
mas Byrne und Kojeph Strauß 
angef tociien worden. Die Unerfen 
nung. der beiden Republitaner gibt ih- 
rer Bartei im Senat eine Mehrheit der 


— — —— — 


Bom Grundeigentumsmartt. 


Spielplas für Hochichnle in 

- Barhjtverfran verkauft. 
Ders unbebaute Gelände ziifchen 
der Lafe Str., Ontario Str, Eaift 
und Linden Ave, Dat Park, ift von 
Sharles B. Scoville an den Schulrat 
su $50,000 verfauft werden. C3 joll 
dort ein Spiel» und Turnplaß für Die 
Hochichule angelegt werden. 

Zu nicht genannten Preife hat John 
E. Colnon von Edward F. Lenden den 
1885 auf 99 Jahre zu $1200 Jahres- 
zins abgefchloffenef Pachtvertrag auf 
das Grundſtück, 50 bei 119 Fuß, ſowie 
das dreiſtöckige Geſchäftshaus auf der 
Weſtſeite des Michigan Boulevard, 50 
Fuß nördlich von der 22 Str., erwor— 
ben und die Belaſtung von 835,000 
übernommen. 

Ein Grundftüd, 100 bei 125 Fuß, 
an der Norbmeitede der 4. Straße und 
Linden Ape., Wilmette, ift von W. D. 
MeKey zu $16,000 an James N. 
Galdmwell verkauft worden. ES liegt 
dem Endpunkt der Northmweitern Hoch 
bahn gegenüber. Vor einigen Jahren 


Turn= und 
Daf Barf. - 


— 


fonnte man dort Land zu $25 den Fuß | 


taufen. 

Das mit $15,600 belajteteGejchäfts- 
haus 4843—49 Drafe Upe., Grund 90 
bei 125 Fuß, ift zu $18,600 von Jakob 

Goldberg an Louis Fry verkauft wor— 
den. 

Um Fube der TFoiter Aoe., gegen: 
über dem Saddle & Cycle Elub, wird 
auf dem Theodor de Lang gehörigen 
Lande, drei Ucres, ein achtitödiges 
Familienhotel errichtet werden. 

‘m Taufch für eine Farm von 780 
Acres in Michigan im Werte von 
522,000 hat Albert Silverman das 
Haat W. Seaman gehörige Sechzehn- 
familienhaus 4318—20 Grand Blod., 
Grund 46 bei 130 Fuß, mit $31,250 
belajtet, erworben. Zu $50,000 hat 
Jeanette Krell an Frau Nellie S. 
O'Connor das Sechsfamilienhaus 
4318—20 Grand Blod. verfauft und 
als Teilzahlung, zu $29,000, das 
Wohnhaus 5210 Woodlamn Aoe. er- 
halten. Henry W. Pfaff hat an Bafil 
Morant das Zinshaus an der Nord= 
weitefe der Didens und Spaulding 
ve, Grund 50 bei 150 Fuß, mit 
$36,000 DEREN, zu Bu und an 
Front E. Ladomsfi da3 Haus 3314 
Lawndale Une, Grund 25 bei 125 
Fuß, zu $5800 verkauft. 

Ein Darlehen bon 105,000 zu 6 
Prozent Zinjen hat auf at Jahre ge= 
gen Hnpothef zum Bau eines vorneh 
men jechsitödigen Mietshaujes am 
Delaware Place, nahe Seneca Str., 
Nelion Groß von Däcar 9. Haugan, 
Treuhänder, ‚erlangt. 

— — 


In ſchlimmer Lage. 


— 


Gin Arzt, plöslich erblindet, vollzieht eine 
Operation an fi) Telbit. 

In der Wohnung feines Bruders, 
6340 Greenwood Xbe., 
erzählte geitern Dr. Walter %. Pauly 

ı3 Hahota, Mo., wie er, plößlich er- 

findet, an fich felbit eine Schädeltre- 
ation vorgenommen hat, um Tid 

Wahnfinn zu bewahren. Dr. 
lin, ein Ofteopath, renfte vor drei | 
Mochen einer Frau einen berichobenen 
chen ein, al3 plößlih it Arm | 
ausalitt und der Ellbogen den Arzt 
mit voller Wucht ins Auge traf. Die 
Folge war, daß Dr, Paully Tofort 
Augen erblindete, aud 
fühlte er eine Gebirnblutung. „inter 
furchtdaren Schmerzen erfannte er, 
daß der Blutdrufd auf das Gehirn 
wahricheinlih Wahnfinn zur 
haben würde. Hilfe war nicht 
reichbar, denn Kahofa hat nur 
Einwohner. Trotz der 
beendete Dr. Baully die Operation 
on der rau und trug Diele dann 
insNebenzimmer. Dann fuchte er feine 
Snitrumente, machte einen Einfhnritt 
über feinem Auge und bohrte darauf 
mit einem Bohrer von der Art, mie 
Sahnärzte fie benuben, eine*&tunde 
long durch fein Gehirn. Nachdem auf 
diefe Weile der Blutdrucd  befeitigt 
wor, renlte er fein Najenbein ein, 
meld;es durch den Schlag gebrochen 
worden war. 

Zwei Tage ſpäter begann die Seh— 
fraft zurüdzufehren, aber vor einer 


rn 


‘ 


er: 
2300 


CASTORIA Fürsäuginge und Kinder, 


ı 3102 W. 
| 1818 W, 
land Nlve, | 


| ein. 


Folge 
jetzt im Schankraum der 


Erblindung 


— Str Nordſeite. 

21 n 

12, Eir, 406 Diviſion St. 

Zudſeite 720 SH, Rorid Abe. 

Wer wortt 26040 Lincoln Ave. 
ir. | 3244 Lincoln Ave 
J 


ve. 8413 N. Clart Str. 


W. 


The Fortune PR 


Fortune Builder“ 1it don ftarlen Mies 
iall nidel v latsirt und polirt, mit stombination 
ähnlich der eines großen Geldſchranfs und uunr 
bei einer beſtimmten Nummer öffnen. Ihr 
ſolltet noch heute nach einem Ichiden. Breis Sue 
voſtfrei. E. Schliephate, 1443 Carrolt Ave. 





Woche ſtellte ſich aufs Neue Blindheit 
Der Bruder des Arztes ließ ihn 
darauf hierher kommen in der Hoff— 
nung, daß ihm hier durch geeignete 
Behandlung das Augenlicht zurückge— 


geben werden kann. 


— — — 


Oſter-Vorſtellung. 


Deutſches Theater in der Sozialen Turn» 
halle. 

Nach längerer Pauſe findet am 
kommenden Sonntag in der So— 
zialen Turnhalle wieder eine Theater— 
vorſtellung des unter Leitung von Jo— 
hanna Eiſemann ſtehenden Enſembles 
ſtatt, und ſie verſpricht eine richtige 
Oſter-Feſtvorſtellung zu werden. Zur 
Aufführung gelangt der köſtliche 
Schwank mit Geſang in drei Akten 
„Der Heiratskandidat“ oder „Müller 
und Miller“, Die Verwechslung der 
jo gleich Elingenden Nanıen des jchüch- 
teren Kandidaten der Theologie und 
de flotten, fchneidigen Studenten der 
Rechtswiflenihaft führt zu den fo- 
milchjten und vermwideltiten Situatio- 
nen, die aroße Heiterkeit erregen und 
it der Verlobung zimeier glüdlicher 
Krautpaare einen algemein befriedi- 
genden —— uß finden. Die Haupt— 
rollen, Damen wie Herren, liegen in 


den Händen der altbewährten tüchtigen 


Kräfte des Enſembles, und hübſche 
Geſangseinlagen, ſowie vortreffliche 
Muſik eines tüchtigen Orcheſters wer— 
den nicht minder zur Erheiterung des 
Publikums beitragen. Kein Wunder, 
daß die Vorſtellungen dieſer Künſtler— 
fhaar rajch volfstümlich wurden und 
ich arober Beliebtheit erfreuen, mie 
die ftets qut befuchten Häufer beiei- 
fen. Ihre zahlreichen Freunde Tind 
noch nie in ihren Erwartungen qe- 
täuscht worden, und Die fommende 
Vorjtellung mird von diefer Regel 
ficher feine Ausnahme machen. 

In dem amüjanten Stüde mirten 
mit al3 befondere Attraktion die in 
mweiteften deutfchen Kreifen rühmlichit 
befannte Sängerin Frl. Peppie Har- 
raffer, Frl. Anny Sanders und o= 
hanna Eifemann, fowie die Herren 
Robert Stremm, der vorzügliche Cha: 
rakterfomiter, Dtto "Loewe, Julius 
Koeffler und Wibfe. Auch an einem 
guten DOrcheiter wird es nicht erman- 
geln. Preife der Pläbe jind 25, 35 
und 50 Eent3. 


Ertra Pale Bilfener und „Bais 
tisch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafhen und 
Fäflern. Tel.: Calumet 730 und 869. 

— — 


Kriegsbilder noch dreimal! 


Sie werden für Bewohner der Weſtſeite 
in der Wicker Park Halle vorgeführt. 
Um auch den Deutſchen der Weſt— 

ſeite Gelegenheit zu geben, die mit ſo 

großem Beifall aufgenommenen, 
deutfchamtlih genehmigten Krieg? 
wandelbilder zu jehen, werben diefe 

Bilder auf allgemeinen Wunfh noch 

an drei Abenden, die legten Male in 

Chicago, in der Wider Part Halle 

am fommenden Sonntag, Montaa. 

dem 29., und Dienftag, dem 30. 

März, Abends 8:15 Uhr vorgeführ: 

werden. 63 find dies die 5000 Fu 

Bilder, welche bei einer früheren Gele- 

genheit vorgeführt wurden und den 

größten Anklang fanden. 


In Verbindung mit derBorführung 
wird der befannte Tenorift Georg 
Memi deutfche Lieder von Schumann, 
Wagner, Bohbm und Anderen fingen, 
und Hanns Heinz Emwers’ Krieasge 
dichte werben vorgetragen werden 

Eintrittsfarten zu 25c find fchon 
Wicker Park 
Halle, 2040-46 W, North Abe, zu 
haben. 


— +9 ——— 


Bismardicier. 


Am Donnerftag, dem 1. Wpril, 
Bismarda3 100. Geburtstag, wird in 
der Eriten Deutſchen Baptiſtenkirche, 
Paulina und Superior Straße, eine 
Bismardfeier mit reichhaltigem Pro- 
gramm abgehalten werden.» Profefjor 
Georg &. Scherger wird eine Rede hal» 
ten, und eine Sammlung zum Belten 
der Deutichen und Defterreich-Ungari- 
Then Hilfsgejellihaft wird veranitaltet 
werden, 

=—1 —— 


Trägt die 
U 


- Die Sorte, Die-Ihr Immer Gekauft Habt „ .— von 





Schluß krönt Werk. | 


Die dritte nnd leste Sendung an die 
Blaujacken vom „Eitel Friedrich.“ 


Ganzes Waarenlager 


Man hätte mit dem Inhalt der drei Sen— 
dungen einen Laden reichlich ausſtatten 
dungen einen Laden richtig ausſtatten 
fönnen. Außerdem ſind $195.00 in 
Baargeld eingelaufen. 


Als die Sammlung von Liebesgaben 
für die Befagung des „Prinz Eitel 
Hriedrih“ heute Mittag um 12 Uhr, 
wie angefündigt, abgejchloffen wurde, 
da war wieder ein wahres Waaren- 
lager in der Erpedition der „Abend 
poft“ aufgejpeichert, zu veiien Ber- 
padung als Erpregaut fünf große 
KRilten erforderlid waren, abgejehen 
bon zwei Ballen, zu »denen nicht zer= 
brechligge Liebesgaben vereinigt mur- 
ven. E8 war dies bie dritte und legte 
Sendung, und die deutichen Blaujaden 
werden bei ihrer alüdlichen Heimtehr 
in die Heimat, die ihnen hoffentlich be= 
Ihieden jein wird, viel erzählen ton- 
nen bon dem Deutihtum Chicagos, 
das ihnen, da es leider mit der Be- 
jagung des ruhmreihen deutjchen 
Hilfstreuzers nicht in direfte Berüb- 
rung kommen fonnte, mwenigitens auf 
dieje Weile deutjche Stammestreue zu 
beweifen bemüht war. Außer den vie 
len Hunderten von Pfunden Tabat, 
Hunderten von Zigarren und Pfeifen, 
Schinten, Würjten, Spedjeiten, Ein- 
gemachten, fonftigen Ehmwaaren aller 
nur erdenklichen Art, Schnaps, Wein, 
Shampaaner, Schahbretter, Spielfar- 


ten, Strümpfen, wollenen Zeibbinden, | 
warmen linterfleivern, Shamls — bis | 
herab zu 3 Dutend Schachteln Schub- 


wichle, aingen insgefammt auch $195. 
25 in Baar ein, welche Kapt. IThieri- 


chen in Geitalt von zwei Ched3 von der | 


„Abendpoit“ übermittelt wurden, wäh 
rend jie die Verfendung der Waaren 
als Expreßgut koſtenfrei beſorgte. 


Die am Montag abgeſchickte zweite, 
und die heute Nachmittag abgegangene 
dritte und Schlußfendung 
aus folgenden Gaben: 


215 arorere und Ileinere Küijten, Padete, 
Aannen und Büchſen Rauchtabak. 
Büchſe Primtabak. 

utzend Packete Pa. Schnupftabak. 
Packeite, Stangen 
ib 
Tabafspfeifen. 
wieifen, 
indgemachte Tabaksbeutel., 
Kiſten, Packete 
verichieb 
n fie Die Merzie beitimmtes Badet. 

Räckchen Pfeifenreiniger. 

Packete und Kiſten Zigaretientabak. 

Packete Zigaretten. 

Pfund Tee, 

Flaſchen Wein, 

Quarts Champagner. 

Flaſche Whiskeh. 
en Kognak. 
en Rum. 

ind Kaffee. 


un V — — a 
und kleinere Ra fete 


ner Sröke) Zigarren, incl. 


‚uderivaaren. 
Backlwaaren. 
ind Kuchen. 


Zved und 
tertra. 


—VV — M 
ira großes Pu 


Brot. 

chſen Lachs. 
Büchſen Sardinen. 
Unterhoſen. 
Paar Strümpfe und 


182 


1Va 


Paar 
Socken 
it ſpeziell f. Kapt. Thierichen 


ellhemden. 


«im, 
© 


0 (172 


Sicherheits-Raſirmeſſer 

Karten 

Bücher und Zeitſchriften 
rt unbekannten 

das Geld 


ville 


Inhalis. 

>» Baar 
der bei der eriten Zendung erwähn 
ten 854.00 m Checks von 
8128. 75 und zuſammen 


HL 


14 © re or idee fr V 
alſo 3195.25, abgeſchickt worden 


er 
zwei 


866. 50 


Die Liſte der ſeit geſtern Mittag bis 


zum Schluß der Sammlung einlaufen 
den Liebesgaben folgt: 
Die letzten Gaben. 
Hertlein 
Enk 


— 


Fred 
* lid 
>. Menper 
B. Gömörv 


8 Bringt einen Huſten nicht 
+  einfad zum Aufhören 


Trinat da Ding zum Aufhören, das 
ihn veruriadst, und der Suiten wird 
von jelbit veridwinden, 


« 
> 
HH HIFI IH] 
Ein Huiten it tatiählih einer unierer beiten 
ınde, Cr warnt uns, dab cine Entzündung 
oder ein Hindernib an irgend einem gefabrlichen 
lage vborhande De » gebt, wenn ) 
it Huſten h t der ? 
r Euch durch ein 
wodurch dem Huſten nur zeitweiſe Ein 
halt geiau wird, indem die Kehlnerven abgetötet 
werden. Wirket auf die Urſache ein — heilt die 
entzündeten Schleimbäute. Hier iſt ein im Hauſe 
bergeitelltes Heilmittel, das direlt die Urſache 
angreift und einen barinadigen »ujllen ſcneller 
verſchwinden läht, als Ihr jemals für möglich 
bieltet, E “ j : 

Zut 215 Unzen Pineg (Preis 50c) im eine 
Pintilaſche und füllt dieſe Flaſche mit einfachem 
Sirup aus feinem Zuchker. Dadurch erhaltet Ihr 
ein ganzes Pint des angenehmſten und wirlſam—⸗ 
iten Suitenmittel, das Ihr jemals gebrauchtet, 

ı einem stoftenpreis don nur 54 Genis, Die 

tellung madt Teine Mühe. Ausjuhriige An 

ig mit Piner. 5 j 

beilt die entziindeten Schleimbäute fo fanft 

und fchnell, dab Ihr Euch darüber wundert, wie 

cs» dies fertia bringt, Ebenjo loit es einen tro⸗ 

denen, beileren und Stidbaiten und berhütet die 

Bildung von Schleim in der Stehle und ben 

Sungenröbren, wodurd dem bartnädigen lofen 
Suiten ein Ende gemadt wird. 2 

Biner it ein ftarf Tonzentrirtes Präparat aus 
norwegiihem #Fichten-Eztralt, der reihd an 
Smaiacol ift, und in der ganzen Welt berühmt 
iſt wegen feinee beionderen Wirlung auf die 
Zcbleimbäute, 

Um Enttäufhung zu bermeiden, berlangt bon 
Eurem Upoibeler „24 Unzen PBineg” und nehmt 
nidis anderes an. Eine Garantie für bolllom- 
wene Zufriedenftellung oder prompte Zurüdga 
des Geldes wird mit Biefem Präparate geo« 
ade Finez Eo,, yort Wayne, Indiang, 


; 


ycci 


beitanden 


und Blod3 aus | 


und stannen (vom | 


und em 


iſt einſchließlich 


III 


| acitern 


ſcher Abficht oder verfehentlich 


be 
ei 


I’ 


Kinder 

R. Fiſcher 

Georgeſon 
Heimenitoll .. 

. Stupp 

H. Mathies 
Stahl 

— 

. Naeger 
Scherer 


4 


+ 


2 
sat 


meet 


en 
= 2 


* 
3 Tas 


3 Raar toollene, Strümpfe und 6 
ichentücer, von Frau N. Oswald. 

12 Radete Tabaf und 4 Tajchentücher, 
von Arau RBorzel und Robn teil. 

11 Radere Tabak, von Alfred Schragen 
beim. 

Robert Nioebler 

1 Biund Union Leader von Fred NRuedel. 

4 Baar Strümpfe, 1 Unterboie, 3 Ta 
ichentücher, von Frau Ofchmann. 

1 Bader Tabal, von Aranz Hennig. 

Nudolf Buetiner, 5 Nabre alt, 
(au3 jeiner Sparbüchte ) 

Dito Buetiner und Otto 

Emil Schwartz 

Aug. F. Ewert, Dundee, Ill.... 

1 Büchſe Zigarren, von Adolph Ad 

Maitibiad Thein ...--..-T.... i 

6 Badere Tabat, 1 Stange autabat, 
Badete Kigarrentabat und 1% Dusbend 

TIonpfeifen, von Wılb. Yemte, 


Zrümpfe, von 


Ir * 
Deuß. 


% * ” * 
11 Paar wollene dhn 


chlickhofen. 

Maneı z ey 3.00 

Schuhwichſe 
Theo. Vawlik, 


Ada 
3 DutZzend und 
Sch tl 
Whe 


aton, 


> 
I E vum 
\ 
\ 
—3— 


Frau Bertha Kaeſelang. 81. 00 

10 Packete Tabak, von Ernſt Miller. 

7 Vackete Tabak, 3 Packete Kautabak, 1 
Mundharmonika, 1 Pfeife, 1 Fahne,1 

Frau Schemmert 

mit Obſt, Kuchen, 4 Packete 

id 1 Dutzend Zigarren, von 


ik 
wuidaa. 


Mark 


Sud, von 


Kiſte Ta 


Dat U! su 


1 
lius F 
Kiſte Zigarren, von Guſtav E. 
954 2 * 
cHenry, Ill. 
Vom Frauen-Hilfstomite des 7 
G.: 19 Paar Strümpfe, 2 Flanell 
bemden, 3 Shawls, 5 Leibbinden. 
—2* F 9. hi 2 J 2.84% * 
stau Karl Bübl, Vorlißende. 


O 


al, Zchololad | 
und Dindenburaq Hemc, 
111019 
Tabaf, von MW. ; 
ır Strümpfe, von 


> “lrı 
X 


Higarren ım 
Emma Hamann, 


tu rürlkiſche 


Dane 


“Prjagı 


Susmard-Wartien 


Buüchſe Tabal, vor 
wouene ZDawis, von 


nhara Wuanfa 
nbard enie 


arren 
viampaaner, 
WEN 


a onen Ir 
Packeichen 1q 


ei 
Krır 
Bein. 


ı IIngenannı 


yY N 


Zirimpre fir 

> Baar Zoden von 

yıarı * . > 4 #.1y 
rtigte Tabaksbeute 


Taſchentücher mit 


x 
PPOSZEITEN 


rethe Freeſen. 
Primtabak, von 
Strünmie, > $ 

za 


uchren 


N 
zii 


erichtigur 
o Vortiß, 6113 Grec r 
9 Pfund ſchwere rvelat 
wurst, joiwie 1 jelbi Zped 
bon 6 Brund 
— 1 


An Gift aeitorden. 


Icıte 


1 
wurde 


Sn jchwerfrantem Zujtande 
Abend die 2Tjährige Frau 
Winnie Devitt, Nr. 2445 W. Chicago 


| Ape., im Ehicaao Union Hofpital ein 


oeliefert, wo jie beute Morgen jtarb, 


Die ärztliche Unterfuchung ergab, daf; | 


die Frau entweder in jelbjtmörberi 
Dojis Duedfilberfublimat verfchludte. 
Die Polizei hat eine Unterfuchung ein- 
geleitet, 


| bemerkte die Flammen 


ırDde | 


eine | 


zıvendpoft, Chicago, Mittwoch, Den 24. Marz 191% 


|Nette Deutfchenfreunde. 


em 


or 


Gt/ayriigger Brand, 


Kuliſſenſchuppen des Bijontbeaters fänat 
Teuer. 

Im Speicher 
| Nachmittag aus unbelannter Urjacdye 
| euer Unter 
Aulifjen. Der Speicher it ein ein 
| mit diefem durch eine eiferne-Tür ber 
| binden. m Theater befanden jich 


I 


des Bijoutheaters, | 
304 ©. Haljted Str., entitand heute | 


den dort aufgeitapelien | 


jiödiger Holzbau hinter dem Theater, 


etwa 1000 Berjonen, welche fich die’ 


dort vorgefübrien Wandelbilder be 
ı tradhteten.. Nachdem Weitpartpoliziit 
3. 9. Martin d« 
die Feuerwehr gerufen hatte, auch be 
reits Brandaeruh im Theater wahr 
nehbmbar mar, betrat der Direltor, 
| George Weinberg, die Bühne und 
jagte dem Publitum, daß in einem 
| Nahbarbaufe Feuer entitanden jei, 
man möge fich ruhig entfernen. Das 
geihah aud. Die 50 Jahre alte, teil 
weile 
307 ©. Green ©ir., deren Wohnung 
binten an den Schuppen arenzt, mußte 
ins Freie getragen werden. Der Scha 
den am Gebäude wird auf $600, der 
lan den Kuliffen auf S500 aelhäpt. 
Das Treuer wurde von der Bühne und 
vom Dach des Theaters aus befämpfi. 
vorigen Sommer hatte 


1% 
‚um 


Nana = 
Im d 
JBauamt die Beſitzer angewieſen, d 
Schuppen mit Wellblech zu umkleide 
Da dies verſäumt w 
Strafprozeß folgen. 
— >>» ._ 


Joſeph 


en 
n 
orden tit, maa ein 


W „nShrrn N on \ 
Der .) japrıqe „en: 


machte in jeiner Wohnung Nr. 2002 


Waple eben 


Ape., Covaniton, feinem Leben 
| durh Einatmen von Gas ein Ende 
| Die Urjache der Tat ijt unbetannt. 


Strede zweier Wehrmänner. 


Der rote sahn? 


| Feuer in Alexander Str. vielleicht 
Branditiitung zurüchzuführen. 

In der Wirtichaft von Xoe Gojen 
tino, Nr. 263 Alerander Str, brad) 
| beute Dorgen gegen 2 Uhr Feuer aus 
das anjcheinend von Branditiftern an 
aelegt war. Gin vorübergebender Bo 
liziit der Bezirtswache an 22. Strahe 
und benad) 
Diele war 


ık 


auf 


ir 
ii, 


richtiate Die Feuerwehr. 
I rafch zur Stelle und lol 
ehe ein nennenäwerter 

| richtet worden ivar. 
Anſicht, d 


„nal 
undelt. 


Schaden 
Coſentino iſt der 
aß es ſich um einen Racheakt 
Er wurde nämlich vor un 
gefähr einer Woche in ſeinem Loka 
| von vier Banditen überfallen, die eı 
jedoch Durch zwei Revolverſchüſſe zum 
| Stüczua zwana, ebe fie ihr Vorhaben 
ausführen fonnten. Einer der Gau 
ner foll ihm, als er die Wirtichaft 
; verlieh, zugerufen haben, daß er fid 
rächen werde. Gr nimmt nun an 
dab die Banditen das Feuer anleaten. 
a u 


Bewuftlos aufgefunden. 


Die jährige Frau Robert Willis, 
elhe angeblih folainfüchtia war, 
wurde heute Morgen in ihrer Woh 
nung Nr. 2036 Wabalh Avenue be 


ubtlos aufgefunden. rachte 


urn 


nae 


Man It 


fie nad dem Peoples Hoipital, wo fte | 


jet in £ritifchem Zuftande darnieder 
liegt. Im Zimmer der Frau itand 
cin Gashahn weit offen. Die Polizei 
weiß noch nicht, ob Gasperaifiung 
vorlieat, oder ob die Frau, abjichtlic 
oder aus Verſehen, eine größere Dienae 
| eines narftotijchen ſich 


nahm. 


Mittels zu 


— e 7ti 
Schnauferl in Flammen. 


Kurz vor Mittag 
Nordmeitede von N. 
Wilfon Ave. belegener Straftwagen 
ihuppen auf no nicht ermittelie 
Weile in Brand. Ein Straftwaoen 
itand, als die Fyeueriwehr erjchien, in 
hellen Flammen. Den reuermwehr 

mannſchaften aelana 


geriet ein aı 
Shark Sir. und 


mi, Mil 


Arbeit, Herr des Brandes zu werben. 
Der Schaden wird auf $500 acihäpt. 


— ———— 


— Fürſt Krapotkin, bekannte 
ruſſiſche Gelehrte, Geogreph und We 
volutionär, liegt zu Brighton, Eng 
land, ſchwerkrank darnieder; er unter 
zog ſich geſtern Abend einer Opera 
| tion. 


de 


— — — — — — 


| Sefet die „Bonntagpon« 


3 euer entdedt und | 


A 24 — a > 
ie DAS zyeuer, | 


nad kurzer 


| fangen, 


= 2 ſein. 
gelähmte Frau Jane Duggen, =, 


engliſchen Regierung Pus 
boot „Diſturber IV.“ zur Verfügung, 


gewöhnliche 


engliſchen 


heute dem demokratiſchen 


| auf ihn gemacht worden 
| treter 


Thompion und jein ampagneleiter 
Pugh nuterſtuͤzten die Engländer. 


Im Anfang des Kriegs. 


der engliſchen 
Motoriwot für Auftlärungs 
swerre zur Berfünnun. Dazu Ma 
terial für enaliidhe ARipttenreierven. 


Stellten 
imnelles 


Menierung 


Deutichfreundlich in 
es ailt, die deutihen Stimmen 
fonit aber fttamm für 
Gnaländer, jcheint die Yolung des re= 
publilaniichen Mavporstandidaten 


William Hale IThompfon und feines | 
zu 
d | 


Kampaaneleiters Names Pugh 
Sie aeben fich die arükte Mühe, 
Stimmuna für fi unter demDeutich 
tum zu macden, baben zu dem Smed 
einen Stampaanetnopf mit der deut 
iben limichrift „Unser Wilhelm für 
Dürgermeifier“ berausgebrcht, m 
Anfang des Krieges aber waren fie 
nicht für das Deutichtum und feine 
Sache zu haben, wie heute im Haupt- 
quartier ded demofratiichen Wlanors- 
fandidaten erklärt wurde. Damals 
lie firamm für die enaglifche 
Sache ein und machten noch nicht ein 
mal ein Hebl daraus. Augenſchein 
ih war ihnen die Bedeut 
deutſchen Elements in 
nicht ſo klar wie 
ihre Begeiſterung für 
feine Sache zu zeigen, 


sartırıl 


una RS 

Chicag ) Di 
vbeute. Um 

Snaland- und 


ſtellten 


—* 


Motor 


das *550,000 gekoſiet hat und eine un— 
Schnelligkeit 
tann. Es ſollte für Auftlärungs— 
zwecke verwandt werden. Außerdem 


ſtellten ſie den britiſchen Floltenre 


| jerven noch 2000 Gallonen des beflen 


| Gafoiins und zwei Faller des 


Schmieröls zur Verfügung. 


Die Tagespreſſe vom 13. Septem 


| ber vorigen Jahres meldete das Ereig 


„Lil 
nih, Das aber in der ftürmifggen 


Mitteilung einer biefiaen enaliichen 


Zeitung von jenem Iaae war Xames ! 
25 beiannten | 
SJachtbejigers Sir Thomas | 
| Lipton, dem er jein Fahrzeun, 


Buah in London Gait d 


Saltur 
ber 4, jchriftlich zur Verfügun 
Yipton war hocherfreut und 
Puab für die Gabe. Un näciter 


war er nicht obfömmlich. Er hatte au 


* 


nkte 


rn 
KU 


biel mit den Vertretern der 

Regierung zu tun, 
Arbeiterverbände indoilirer >: 
Weitere Arbeiterverbände 


riniſchen 


erer. 
Mayorskan 
Sweihzer ihre Un 
lieferten damit die 
bündigſte Antwort 
Angriffe, die vom 
Hale Thompſons 

Ver 
dieſer Verbände ſuchten den 
Kandidaten heute Vormittag auf und 
überreichten ihm die Beichiüiife, mi 


didaten Robert M. 
terftügung zu und 
denkbar beite und 
auf die veritedten 
Anhang William 
ſind. 


tels deren ſeine Kandidatur indoſſir 
worden fi 
| jehs Gewandmadhe 
| Nationalverband der Gewant 


it. Darunter befanden id 


roer ände, die zum 
macher 
gehören, der Nationalverband der L 

mwaaenfabrer und die B | 


Milch-, Oel- und Kommiſſio 


renfahrer. 


Thompfons „Jine 
Einen Vergleich 
Iſſues“ und denen 
Thompſons, ſeines 
Mitbewerbers, zog heute Mi 
bert M. Sweitzer, der demotkratiſche 
Mayorskandidat, in einer Anſprache 
an den Sentralverband i 


zwiſchen ſemen 


Yrflınam {an 
William Vale 
har 34 
repubitianten 
Irtt, "nn 
si „"ıWV 


poimila 


Ecenhafle Träume 


von Appelil 


ſozialiſtiſchen 


Fin Stuart Dyysvepiina Tablet 
Berion in den Stand, irdend eine 
Mahlzeit zu irgend einer = 


Seit zu verdauen. 


lebt eine 


Nehmt Euch vor, zu Eurer nächiten ' 


Mahlzeit mit dem Wunfche zu gehen, 
u eilen, was Xhr wollt, und tut es. 


’ . 9 
4 4 
€ tt ajıı upmmmlietiih INDIE PRAG 
AT — 
Jedes Man lächelt mich an, seit ih Sinarıs 
Tosprpiie Tableis nehme. 
ſtach der Mahlzeit 
Stuart's Dpspepfia 


nehmt 
Tablet 


Nahrung, die Ihr gegeſſen habt, denn 
fie wird ſchnell und leicht verdaut. 

Dann ſteigen allmählig wieder 
feenhafte Träume von Appetit in Euch 
auf und in kurzer Zeit fehrt der alte 
geiumde Appetit zurüd. 

Alle Apotheter führen und empfeh 
len Stuart's Dyspepſia Tablets, 300 
die Schachtel. Probe frei nach Einſen 
dung des folgenden freien Probe 
KRoupons. 

Le — — — — — 
Freier Probe Konpon. 
4. Pınası tSe., 150 Stmart Blda., Dar 


' tognleich 
biobepadet bo: 


ihr | 


Chicago, wenn | 
au | 
die | 


iie der | 


entwiceln | 


beſten 
bveſte 


—222 get | 
nıcht viel Beachtung Fand. Zufnlae der | 


E f 
7 Itellte. | 


| für er überhann 


| eröffnet, Zorimer 


ı nell 


ein | der Heberzeuguna fam, 


und | 


befürchtet feine üblen Folgen von der ! 


2 2,07 
Fillmore Straße, 


geſchoſſen hatte. 


rechte Schläfe, 


BIER. KIA RT ER 


ns 
KRIMI AL 
11 —* 


at 1a ar 


Chicago-Zweigniederlaſſung: dm, 


Aug. 1, 1840: In der Log Cabin Geleilihaft in Vermont 
wurde Daniel Webiter als ein Mitglied der Bolton Yee- 
Gejellichaft vorgeftellt, ein alter Veteran, der den Tee auß 
den Schiehlöcdhern des Schiffes Tchob. 


1340-1915 
VorfünfundſiebzigJahren, 


als die Teilnehmer der „Boſton Tea Party“ noch 
am Leben waren, war der Beginn von Lemp — 
die älteſte Brauerei in Amerika mit einer nationalen 


Kundſchaft. 


Jede Generation von Lemp Brauern braute das 
ſchönſte Bier ihrer Zeit, aber 75 Jahre geſammelte 
Erfahrung gab die ſer Generation das Genie 


zur Erzeugung von 


„Das 


feinite 


Erzeugniß 
ver Kunſt des Brauers.“ 


ZSTIAFF 


das feinite Bier 


eigenartig und 


Bier iſt Nahrung. 
ſelben 
\safler. 
ftırd fehr nabrbait, 

ı Energie zu 
nd Die Nerven 
vas Xebenselerir, 


zu 


m 


„+ 


aller 
bocfein in Aroma. 


Zeiten; durchaus 


Prot und Bier find aus bens 
Materialien gemacht, Getreide, Hefe und 

Brot iſt feſt, Bier iſt flüſſig 
Aerzte 
erzeugen, 
ſtärken. 


- beide 
verfchreiben “Bier, 
Gewebe zu erneuert 
Gutes Bier ift 


Lemp Brewing Co,, Dijtributor, 


410—420 N, Weitern Ave., Ghicano, AU. Telephon: Scelen 636 


Frauen, der im Hauptquartier, 
W, Randolph Sir., eine Verſamm— 
iuna abbielt. Der demofratifche Kan 


Didat wies darauf bin, dab er jein 


2 | Broaramm im Anfang der. Kampagne 
icherten | 


unummwunden bdargeleat babe und 
feitzuhalten aebenfe. Sein Mitbewer- 
ber aber habe ſeit Ankündigung ſei 


I ner Standidatur feine Ansichten fo oft 


aewechfelt, dat, nicht klar ſei, wo— 
eintrete. Als Lori— 
habe er den Kampf 
aber ſofort ver 
ſeugnet, als er ihm unbequem zu 
werden drohte. Dann habe er Bevor 
zugung der Neger und anderer Ame 
ritener vor den im Ausland geborenen 
bei der Verteilung der Aem 
ter befiieinortet. In der Haubtjache 
ehe fein ı.nd feiner Anhänger 
dahin, Tich die Kontrole der 
likaäaniſchen Partei zu Sichern. 
time Destotraten der 7. Warp. 
der Irving Vark Halle, Irving 
Monticello Abe., 


es 


mers Kandidat 


er» 
kai 


u IrDi 
Part Boul. 
heute 
Sweiher Stlı 
aelmahiae VB 
tar des Nlubs, 
Icheiden 
alteder 


yenrn 


Abend 

der 27. Ward ſeine re 
erſammlung ob. Sekre 
der ſich nach dem Aus 

einiger unzufriedenen Mit 

völlig reorganiſirt hat, iſ 
Wagner. 

Nndoifiren den Sozialiiten Kennedn. 

Fin Nundichreiben, in dem \ane 
Addams, Vrofeſſor Graham 
Frl. Mary E. MeDowell und Frl. 
Horriet Vittum Die Kandidatur des 
| Stadtratsfandtdaten 
\obn EG. Kennedy in der 27. Ward 
indoffiren, iit an die Wähler der Ward 
ausaeichict worden. Ille vier haben 
ih ala Sozioloaen einen Namen ae 
macht. 

Dunne ernennt O’Gonnell. 

Nachrichten aus Sprinafield zufolge 
ernannte Gouperneur Dunne heute 


| William £. D’Eonnell zum Worjiken 
| den 
| fommijjion an Stelle von ames €. 


der Staatlichen Nupeinrichtunas 
QDuan, der ihm jein Rüdtrittsaefuch 
am 2.. März unterbreitet bat. O’Con 
war früber Gountufchabmeiiter 
und it der politifche Wertrauenämann 
des Gtaatsoberhauptes. 
u 


Sohn Strobels Schiefeiien 


Polizei nlankt jetst in feinem Beilitse 
jein. 

Kinder, die hinter dem Haufe Nr. 
1143 ©. California pe. 
fanden dort einen Revolver, deſſen 
Stammern drei Patronen und zivei 
leere Hülfen entbielten. Die Waffe 
wurde der ‘Polizei übergehen, die zu 
daß fie von 
sohn Strobel dorthin geworfen war, 
nachdem er im November v. X. in der 
Herberge an ©. California Ave. und 
mit mehreren ans 
bon denen einer ein 


zu 


deren Mietern, 


| Engländer und der andere ein Belgier 
| war, des Srieges wegen in Streit ge 


taten war und feine Peiniger nieder- 
Strobel wurde da 
mals verhaftet und gab die Tat zu, 
weigerte fich jedoch, anzugeben, ivas 
er mit der Waffe getan hatte, 


— — — 


Maͤchte Schluß. 


In feiner Wohnung Nr. 4643 
Greenwood Avenue Tchoh fich aeitern 
der 5Ojährige Edward Stojell im die 
und heute ift er im 
Late Shore Hofpital der Wunde erle- 
gen. Er foll jeit längerer Zeit ae- 
tränfelt haben und arbeitölos gemeier 
fein. Died wird alö die Ilrfache der 
Iat angefeben, 


halt | 
deutſche demokratiſche 


ſpielten, 


167 


———————— — — — — 


Fordern Vertagung. 


Richter Mahoney wird die „Hull Houſe 
Riot“ Fälle nicht verhändeln. 


| 


I 
» 
I 


Im Stadtgericht jollten heute Wtor: | 


gen die Falle der in dem Jogenannten 
„Hull Houfe Riot“ verwidelten Perfo- 
nen vor Richter Mahoney zur Ber: 
Handlung fommen. Auf der Anklage: 
lijte ftehen die Namen von zmanzig 
jungen Männern und Frauen. Ric: 
ter Gemmill hatte bereits in einem 
früheren Termin über die Sache zu 
Gericht gejeilen und jprach die Ange- 
flagten frei, e3 handelte 
aber nur um Webertretung von jtädti 
ihen Ordinanzen, während 
Morgen diejelben Perfonen jich auf 
die Anklage von Vergehen aegen die 
Staatsgeſetze, wie Widerftand gegen 
die Polizei und Aufreizung zum Auf 
rudr, verantworten follten. Als 
Vertreter der Angeklagten aber anltatt 


| Richter Gemmill Richter Mahoney auf 


| der Richterbanf fiten jahen, beantraa 
daß die Fälle ihrer | 
anderen Richter zur | 


ſofort, 
einem 


ten ſie 
Klienten 


Bald wieder vereint. 


Rohr Schwerer überlebt: feine Lebensae 
fährtin um nur vier Tage. 


Am legten Montag wurde die frei 
Lebensgefährtin von John Schmwenekl 
dem Haupt der Spirituofenhandlumg 
bon Kohn Schweyer & Eo., 1458 M 


| 12. Straße, auf dem Friedhof Wald 


jih damals | 


heim zur legten Ruhe beftattet, DE 
Wittwer konnte fie auf ihrem lebtt 
Erdenwege nicht begleiten, er war fill 
bor dem Tode feiner rau am De 
Lungenentzündung erftani u 

mußte das Bett hüten. „Nun, lang 


| wird fie wohl nicht auf- mich warte 
heute | 


müflen“, fagte der Krante, als De 
Leichenzug Jich vom Trauerhaufe, Mt 


| 1458 Weit 12. Straße, aus in Bernd 


gung ſetzte. 


Diefes VBorgefühl Toll 


| iyn nicht betrogen haben, denn nur vie 


die | 


Jage nach dem Begräbnig der Fra 
Schwener folate er ihr in die Emigfd 


'ı nach. 


| Verhandlung überiwiefen würden, da | 
| Richter Mahonen voreingenommen jet. 


im | 


| Termin 


Taylor,— 


Der Richter gab dieſem Anſinnen ſtatt 
und verwies die 
Oberrichter Olſon, 

in der 


der 
Sache 

wird. 
BE EEE 


zu Haufe war’s zu ruhig. 


Rechtsanwälte an | 
einen neuen ! 
anberaumen | 


| Ehebund 
proffen, Frau Arthur Richter. 
Schweyer 


BPolizei hat zwei junge Durchhrennerinnen 


| die 16jährige May Cromer und 


feſtgenommen. 

Im ſelben Augenblick, als ſie einen 
nach Streator, Ill., fahrenden Zug be 
ſteigen wollten, wurden heute Morgen 
die 
15jährige Adeline Brand, beide aus 
Aurora, Y., verhaftet. Man brachte 
jie nach der Wache an der Desplaines 
Str., 100 fie dem Leutnant geitanden, 
daß Tie ihren Eltern, wohlhabenden, 


im Rubeitand lebenden Leuten, durch: || 


gebrannt jeien, um fich eine Anftellung | 


zu fuchen, da ihnen das Leben im 
Haufe der Eltern nicht mehr zufaate. 


Gleich darauf brachte ein Polizist mei ) 


Stnaben, den 12jährigen Phillip Tice 


und den 14jahrigen Elmer Kraufe ein, ! 


die ihren Eltern ausgefniffen waren, 
um jich hier den Freimaurertempel an 
jufehen. Die Eltern der jungen Durch 
brenner wurden benachrichtiat. 


— — — 


Wer iſt der Tote? 


Unbekannter Mann von 


Eiſenbahnzug 
überfahren. 

Im Vororte Blue Island wurde 
heute Morgen ein unbekannter, etwa 
55jähriger Mann von einem Paſſa 
gierzuge der Rock Islandbahn über 
fahren und auf der Stelle getötet. Die 
Polizei glaubt, daß er in Oak Foreſt 
wohnhaft war, konnte jedoch ſeine 
Perſönlichkeit bisher nicht feſtſtellen. 

Im Rangirhof der St. Paulbahn, 
an der Armitage und Weſt 59. Ave., 
wurde der 59Yjährige Meichenfteller 
Yames McCarthy, der an der Weitern 
Avenue und W. Late Str. gewohnt 
haben foll, von einem FFrachtzuge über 
fahren, wobei er fo fchmwere Verlegun 
ven dabontrug, daß er ftarb, ehe er 
ins Hospital überführt werden konnte. 


Gläubiger flagen. 


Gläubiger von U. Salzer & Son, 
melde im Gebäude 1939 Milmautee 
Avenue ein Spirituofengefhäft und 
eine Schantwirtichaft betreiben, haben 
im Bundesgericht die Bankerotterklä— 
rung dec Firma beantragt, 


| Nein! 


Der Verftorbene erreichte ein Alt 
von 63 Kahren und wurde im Eljal 
geboren, war jedoch in jeder Hinjid 
ein ferniger Deuticher. Er fam Th 
im ter von 12 Jahren nach den VE 
Staaten und gründete im Jahre 18% 
hier eine Wein- und Spirituofenhan 
(fung, aus der Tpäter die Firma Jol 
Schweyer & Co. hervorging, die M 
bi5 zu jeinem Tode leitete. DE 
war nur eine Tochter emk 
Job 
erfreute ich allgemeine 
Achtung und Beliebtheit in meitg 
Kreifen, die jein rafches Hinfcheide 
mit Bedauern vernehmen werden. % 


„en 


Zu Tode gequetiät. 


Als der 19jährige Charles Knck 
Nrs 315 N. Robey Str, vor DE 
Haufe Nr. 1819 Carroll Ave, ein 
Kraftwagen anfurbeln wollte, jet 
fih das Schnaufer! plöglich in Bei 
aung und drücdte den Unglüdlichen 4 
gen die Mauerwand, .mober ihm Be 
Bruftforb eingedrüdt wurde. Ehe 
Arzt herbeigerufen werden konn 
hatte der Verunglückte ſein Leben au 
gehaucht. 


Au! Lahmes Kreuß. 
Reibt Yumbago ode 
Steifgeit fork 


Neibt Rein heraus mit einer Heine 


Rreobeflaiche des altem: 


2 
— 


—— 


Nieren verurfachen Kopffchmerzem 
Diefelben haben feine Nerven 
und fünnen deshalb feinen Schme 
berurfachen. Hört! Eure Kreuzfhme 
zen werden durh Lumbago, Sciatik 
oder eine Anjtrengung verurfacht, ıM 
die jchnellite Heilung ift ſtillende 
durchdringendes „St. Javobs De 
Reibt e& dirett auf Euren Jchmerzek 
den Rüden, und die Schmerzen, Wu 
heit und Lahmheit verfchwinden | 
fort. Bleibt nicht verfrüppelil GW 
eine Heine PBrobeflafhe „St. Yarol 
Del“ von Eurem Apotheler und mez 
det gejund. Einen Augenblid nad x 
Anwendung imerdet Jhr Euch ni 
dern, was aus den Kreuz und De 
Zumbago-Schmerzen geworben ft. 3 
Reibt altes, ehrliches „St. Ja ol 
Del“ ein, wenn immer Yhr Scratte 
Neuralgia, Rheumatismus oder BE 
tenfungen habt, da e8 durhaus Hark 
{08 ift und die Haut nicht perbrenm 


— — 





geifterter Wehrmänner, bie au fiegen 
perftehen und fiegen müfjen, meil fi 
jiegen wollen, 


Abendpost 


# täglich, ausgenommen Eonntaq( 
: THE ABENDPOST COMPANY 


„Mbcnbpsft” »- Gebäude 
225 W. Washington Sitr., 
. Abe. und Frenllin Sir, 


Deutihland und Bimeritas An: 
terefien in Dftafien. 


London hat die Meldung, daß Eng: 
land fich dem Proteft der Ver. Staa 
ten gegen das Vorgehen Yapand gegen 
China angeichlojjen habe, prompt de= 
i Nichts dergleichen ſei geſche— 
Wenn das wahr iſt (und es wäre 
nur zu natürlich), i 
Rußland nicht gegen Japan proteſti 
ren und die 


ephon: Main 1498, 
2 a 1 Gent 


abr!' Rorans bezahlt, ir 
ten, bortofrei. — — 
10 — — —— 


Class Matter September 

ei Chicago Dlinois, mas 
Der. Staaten ftünden mit | 
ihrem PBroteft allein, denn au Deutſch— 
im gegenwärtigen Moment 
feine Zeit und auch wenig Urfache, ji 
it oitafiatifchen Problemen 
Die Ver. Staaten haben in 
ungefähr diejelben X | 
jen wie Deutichland. 
den Länder, 


Priempst; 


E Rrzemysl iit gefallen. 
Konate langem heldenmütigem Wider 
fand mußte die galizifche Feſtung ſich 
Rujjen ergeben. Den Rufjen! Man 
Dirb aber faum behaupten fünnen, daß 

je von ben Ruſſen bezwungen wurde. 

unendlich jtärferer Feind — der 

Munger, brachte jie zum Fall. 
unger in Verbindung 

entnervenden Begleiterſchei— 
sungen Diejer jchlimmiten Feinde auch 

Der Lämpfenben Heere. 
ersndeijen, wenn die rujjiiche Waffen- 
nicht ausreichte, 

icht ausgereicht 
arte Feitung 
Mbung zu befiegen, jo erwies ſie ſich 
ch als ſtark genug, die Feſtung lange 

Ronate hindurch eingeichloifen 
ion der Auhenmelt 
alten und jeglichen Verſuch, ihr Hilfe 
ind Entjat zu bringen, zu vereiteln. 
nd das ilt der beite Stärfebeweis, die 

wöpte Kraftleiftung, auf die Rußl and 
diefem furchtbaren Krieg 
finiveifen fann. 

das militärische 


Für dieſe bei 
mit hochentwickelter In— 
duſtrie, kommt es nur darauf an, daß 
in China „die Türe offen bleibt“, da 
mit ſie Waaren durch dieſelbe einfüh 
Sie haben kein Verlan— 
dort Eroberungen 
ind ſtreben höchſtens nach einem Ha 

Handelsſtützpunkt 

Deutſchland hatte das 

Ziel erreicht; Amerika hat ſolche Stütz 

punkte in Manila und Honolulu und 
braucht deshalb 
Shi Für Amerita 
land ift es demnach ziemlich gleichgil 
Japan einen größeren Einfluß 
denn dem Chaos in 
| China wäre ja immer nocd) die geord 
ätic der Japaner horgugte 
Man maaq über diejes 
wie man will, man muß ihm das 
eine zugeſtehen, inzi 
Macht in Oſtaſien iſt, d 
ſatoriſche Bedeutung erlangt hat und 
; größte Anrecht d 
in iener Intereſſenſphäre zu domini 


hen e 
mit Seud ren tönnen. 


der ibnen ala 
dienen könnte. 


erit jolche in 
und Deutich 


ab geichlofjen un nm 
in Ehina erlanat, 


Stein Wunder, 
frieaführende Auf 
d jubelt und auf Przemyst fühne 
—A aufbaut. 
Die öſterreichiſch-ungariſche Heeres— 
eitung hat erklärt, der Fall der Fe 
ng imerbde feinen wejentlichen Ein 
Buß Haben auf den weiteren Verlauf 
ps Krieges; ſei nicht von großer fol 
Ihwerer Bedeutung. Man kann daß 
Es will fcheinen, 
fütten die Heeres sleitungen beider ber- 
ündeten Mächte Ion 
Beit mit dem Fall Prz 
et. Daß derfelbe troßdem e ein a fümener 
9 iſt, iſt gewiß, und wird deut 
erſeits auch offen zugegeben. f 
zufjiiche Belagerungsarmee 
MBurch frei wird zur Verwendung 
mberer Stelle, viele Tausende tapfere 
Deiterreicher und lingarn in Gefan- | 
Benichaft gerieten und fü 
s Kri ausgeſchaltet 


arauf beſitzt, 


und ei 
abaufchliehen, 
Grund bor 


nicht mißbraucht 


befondere Aufregung. 
tn glauben. Deutichland und Japan haben fich die 
—— — — 
bleibt zwar ein Siachel im Fleiſche des 
deutſchen Voltes und es —— * 


daß es Japan als „Freund“ 
Allein in der Welt 
die Konſtellationen 
der Mächte häufig ſo plötzlich, daß wir 
uns nicht wundern dürfen, 
Feinde von geſtern 
heute werden, 


betrachten müſſe. 
politik ändern ſich 


die Freunde von 
denn die treibende Kraft 
hinter der nationalen Politik der Völ 
doch nur die 
für das wirtſchaftliche Wohl 
Regierungen üſſ 


eſchütze in die Hände fielen, das iſt 
Pohl noch das Geringſte ieſ 
uſſiſchen Erfolg. 


t Von größerer Be— 
eutung iſt der 


moraliſche Eindruck, 
Ben der Fall Przemysls machen muß: 
mr rujliiche Kriegsführung und die 
Alliichen Armeen, denen er die Hoff 
ng und das Gelbitvertrauen jtärfen 
d; auf Außlands Verbündete und 

uf Die neutrale Welt. 
— Sen letzteren 





Handelsverträge abzuſchließen, und um 
ö ‚ muß eine fräftige or 
ganifirte Macht hinter denjelben jte 
Sentimentale Rüdjichten 
ben nur dann mit, 


Volt jich den 


wenn ein ganzes 


En = er 
verfpüren wir auch Abmachungen widerſetzen 


Wir können ihn in der Tätig— 
9 an unſeren Börſen beobachten. 
n der New VYorker Börſe ſtiegen di 
Baptjägilich gehandelten und tonan 
Aktienwerte — 

ſonittuc 1.35 Bunfte, von 80.34 

Euf 81.69, und das Geichäft war leb- 
hate als zu irgend einer Zeit feit der 
Wiedereröffnung der Börfen im 


yes „Sentiment“ C 
Xopan auch erjt in neuejter Zeit 
Amerifa entitanden. 

murbe es aeichaffen 

nahme von Kiautichau. 
e3 die Furcht vor der ‚gelben Gefa ihr“ 
Db diefe jo arof tt, 
heute noch eine jehr 
dunkle Frage an * 
ſteht dieſe Gefahr 
nichts näher für die 


Deutſchland 


liege die neuerwachte 
Der geſtärkte Hoffnung auf baldigen 
Frieden zu Grunde. ieſe ſtüte ſi 
war nicht auf 


Breisfteigerung 
er. Staaten, ala 
eine Flotte zu 
‚ die imftande Bi die Gefahr 
Amerita tit der ] 
milchen den 400 Millionen Chinefen 
Japanern und Europa. 


beitimmte Ansichten, 
Ondern nur mehr auf eine ungewilje 
nnabme, dat die neue 
Dinge eine Uenderung der Stimmung 
der frieaführenden 
Wenn man 


abzuwenden. 
Wendung der 


N den Kanzleien 
Staaten erwarten lajle. 
Bber angejichts des Falls 
mel von einer „neuen Wendung 3 der | 
Dinge“ jpricht, jo fann damit nur ae 
int jein, eine für Deutjchland 
deſterreich⸗Ungarn ſ 
Buna; und wenn daraus e 
tiedenshoffnung 
Han nur an einen den 
günstigen Frieden denten. 
A 3 aber ganz gewih noch nicht. 
Su, Tozufagen, 
N mwürbe wohl 


‚ Europa zu beichüßen; 
auf bedacht 
von aſiatiſchem Einfluß 


große 


freizuhalten. 


| für die auftralifchen Kolonien und bie 
gliſ und ruſſiſchen | 
in Alien, als für die Philippinen und 
— ii. Japan kann keine tropiſchen 
Verbündeten | Befitungen gebrauchen. Es hat genug | 
| j Sein Erpanfionsdrang | 
oebt nach der Richtuna, 
ınd Rußland heute vorl 
| wenn diefe fich dem 
Staaten nicht anichlofien, 
nur dem Umitand ß 
ſie ihm heute nicht den geringſten Nach 
druck geben ff 


gewöhnlichen 
auch der Eindruck, 

der Fall einer Feſtuns wie Prʒze 
mys! nach ſechs 
erung auf die Gegner der. fiegrei 
- bier alfo Deutich 





Brotejt der X 


zuzuschreiben, 
e | ihäamunag folgen. 

ben Belagerer, s g folg 
md und Defterreich Ungarn — 
muß, als ein großer (ruffiicher) 


‚ die aber in ablebbarer 
Zeit nicht zu erwarten jind. 

Man mag die Entwideluna in Oft 
aften betrachten, wi 


Verbündeten, | politifhen und wirtfchaftlihen Stand 


beutjchen Heere und ihre 
uf ganz Deutihland und wohl au) | 
Deiterreih- Ungarn wird die Einnab 
He Przemysls nur die Wir tung ba 
fie nob fampfmutiger, 
db entichlofiener zu machen, 
dalich ift. Der Fall Praemysis 
id nur anfeuernd wirfen und zu |. 
Bo größerer Anjtrenaung und —* 
fung als bisher —— 
oße Pläne zur Reife und 
rung bringen, und dan - 


aut tun, Japan freie Hand zu lafjen 
ziviltliren nach japanı 
ichen Begriffen. 





s in diefem Falle jeinen Flotten 
wiedergewinnen ü 
wenn es ihn überhaupt wieder bekom 
wohl ausge 
daß ihm weder England 
3° noch . and behil flich ſein werden, 
ochen: größer und gewaltiger als je darnad) verlangen 
Mi die deutfche Kraft, ziwingender als 
der Wille zum Sieg. 
x ade Auffen und ihre 
gen heute jubeln und an den Bör- 
mag man von einer ber — 
Sache ungünitigen Wendung, 
‚den Berbiindeten 
men Frieden träumen. 
lirfte bald zerftört werden, die Dinge 
neue Wendung nehmen, und bald 
D man an den Börfen einen deut 
Auge fallen müſ— 
‚ ern man von baldigen Frieden 
ben mil. Denn noch jind fie alle 
I: aufrecht und zielbemußt, fiegreich 
Bi voll Siegeszuverſicht 
Bilen zum Sieg: 


Verbündeten | teites der Neaieruna 
fein mag, er wird von den bier ftiz 
i Berhältnilfen diktirt fein. W 
die Unteilbarfeit 


in Wafbington 


jo wird das 
Der. raum 


und Roojevelt, wenn fie eine folche 
„Sarantie” als einen großen Triumph 
ihrer Staatzmannstunft bewunbderten, 
richt wu&ten oder nicht daran dachten, 
die Macht der 
gar leicht zerriffen mer: 
Hier zeigt fich dies. 
bie anderen Mächte als „Mitverfiche- 

jih bon dem Vertrag zurückzie— 

Staaten Ei u 

ober aus Klugbeitsgründen 
wicht willen jind, ihren Vertrag gegen 
Japan durchzufeßen, fo ift biefer Ver: 
trag ein „Scrap of Paper” 


Frieden in’s 
daß Verträge 
Verhältniſſe 
Denn wenn 


die Hindenburg 

Macdenſen, und Hötzendorff und 
dent! die Klud, Bülow und Kiron- 
und Friedrich Mil 
el Die Tirpik und Zeppelin und 
| e Rifionen tampferprobter und be- 


ben, und die Ber. 


Abendpoit, Chieage, Mittwoch, den 24. März 1915. 


Dabei ift aber auch no zu u bebenten, 
daß es vom Kulturftandpuntt in ber 
Zat beifer. ift, wenn „mir“ einem 
Bolfe, das millens ift, Ehina wenig⸗ 
ſtens teilweiſe aus dem Sumpf der 
Stagnation herauszureißen, freie Hand 
laſſen. 

Was nun die wirtſchaftlichen In— 
tereſſen „unſeres“ Landes anbelangt, 
jo ift doch fo viel Klar, daß Amerita 
größere Chancen hat, fein überjchüjfi- 
ges Kapital im Bunde mit ;ga- 
pan, als gegen Xapai, vorteilhaft in 

ı China anzulegen. Wo der Dollar hin: 
| rollt, da gehen auch die Produkte bin, 
denn das ift ja gerade der Zwed ber 
Anleihen, fi damit Abfapgebiete und 
wirtichaftliche Konzeffionen und Gele: 
genheiten zu fichern. Auch darin muß 
man die Dinge nehmen, wie fie find: 
„Kleine Gelchente erhalten die Freund: 
Ichaft.* Der moraliihe Standpuntt, 
daß eine finanzielle Macht nicht zur 
| Ausbeutung eines Voltes ausgenußt 
werben joll, ift ja in feinem vollen 
Umfang richtig, aber ein legitimes Ge- 
Ihäft ift doch himmelmweit verjchieden 
bon denMethoden eines „Loanſharks“. 
Menn „wir“ nicht willens wären, eine 
Politik, wie fie hier fkizzirt ilt, bie 
aus den Perhältniffen heraus ji 
„ung“ aufzwingt, zu verfolgen, dann 
hätten „wir” ja auch den Panama: 
fanal nicht zu bauen brauchen, denn 
als „Mittel zur nationalen Wertetdi 
aung“ hat derjelbe einftweilen ‚nur 
einen untergeordneten Wert, weil ja 
pan mit jich felbft und China beichäf- 
tigt ift. Diele Auffaffung der Dinge 
und Lage ift nicht die eines „Ningo“, 
fie fommt eher der nüchternen Anticht 
eines „Yantee” näher, 


Amerika und Deutichland in Oftafien 
ihre Intereffen gemeinjam vertreten. 
| Der Wunfh hat einen ganz realen 
| Unterarund und ift feine Utopie, 


Taube Ohren, 


Es ijt Doch eigentümlih, daß alle 
Ameritaner, ganz aleib, auf mwejien 
Seite fie vorher aeitanden haben mö 
gen, fait ausnahmslos Anhänger der 
deutichen Sache werben, fobald fie Ge 
legenheit aehabt haben, fih an Ort 
und Stelle von der Laae der Dinge zu 
überzeugen. Es ift faum zu viel ae 
fagt, wenn wir erflären, daß alle 
Amerikaner, die fich während des Htrie 
ges im Deutfchen Reiche aufgehalten 
haben oder auch noch aufhalten, wie ein 
Mann die deutjche Sade für gerecht 
halten, für die mwürdige Haltung des 
deutichen Boltes Worte höchiter Be 
wunderung finden, mit unbefchräntter 
Anerfennung über die Taten der deut 
Ichen Truppen urteilen und den end 
giltigen Sieg Deutichlands umd 
Deiterreich-lingarns für eine ausae 
machte Sache halten. Zahlreiche inzwi 
Ichen nach ihrer Heimat zurüdaetehrte 
Ameritaner haben den Berjuh ae 
macht, nad ihrer Heimtehr für Die 
deutiche Sadıe einzutreten, weil fie er- 
jtarrt waren über die fhamlofe Hal 
tung der feilen analophilen Breffe, 
über die firupelloje Frechheit, mit der 
fie enaliichen Lügen in ihren Spalten 
Raum gaben, und über die Leichtaläu 
| biafeit, mit der das ameritaniiche 
Publitum alle Berleumdungen und 
Beihimpfungen Deutichlands, bisher 
des beiten Freundes Ontel Sams, bin 
nahm und breit trat. Nur vereinzelten 
biejer Stimmen aelanaq es indeffen, fich 
bet den boreinaenommenen analoame 
rifanifchen Zeitungen, denen ihr eine 
nes Geihäft unter allen Imftänden 
über die Ehre und das Pflichtbewut 
fein gebt, Gehör zu verichaffen. Gie 
verhallten indefjen mie die Stimme des 
Predigers in der Wüfte; man glaubte 
ihnen nicht, weil England ihnen mit 
mohlberechneter Haft zuporaetommen 
war und die Seele des amerikanischen 
Publitums veraiftet hatte. Was das 
Lügaenmaul bon der Londoner 
Domninajtreet, oder was die Heineren, 
aber beinahe ebenjo frechen Lügenmäu 
ler von der Newa, der Seine oder vom 
Piraus aus über das Atlantifche Welt 
meer gellten, das war für fie die lau 
tere Wahrheit, aegen welche oft aenug 
jelbit unbeftreitbare Tatſachen fich be 
| ftürzt in beicheidene Wintelhen zurüd 
jteben mußten. 

Allmäblih, Sehr allmählich aller 
dinas, ift ein Umfchtvung der amerita- 
niichen Stimmung unausbieiblich und 
dem gegenwärtigen Geihimpf auf 
Deutjchland wird die verdiente Be 
Sie wird um jo arö 
Ber jein, je feiter man jebt die Obren 
gegen bie von amerifaniichen Landa 
leuten in Europa aemadten orftel 
lungen verjchließt. In Europa erfcheint 
| ein von Amerifanern für die in Euro 
pa dauernd oder vorübergehend ſich 
aufbaltenden Ameritaner felbitver 
ftändlich in a icher Spracde aedrud 
tes Blatt, e „Continental Qimes“, 
Die hg. ur in ollen Yändern 
Guropas verbreitet, ift, da fie überall 
Ktorrejpondenten befitt, bejier als viele 
in Amerita erfcheinende Blätter in der 
Yage, die europätichen 
beurteilen, und fennt vor allem auch 
die Stimmung ihres Leferkreifes, der 
ſich faſt durchweg aus Amerikanern 
zuſammenſetzt. Dieſes Blatt, das 
wunderbarer Weiſe bisher der Londo 
ner Zenſur entgangen zu ſein ſcheint, 
hat ſich von Anbeginn des Krieges auf 
die deutſche Seite geſtellt, weil es von 
der Gerechtigkeit ſeiner Sache, ſeiner 
heimtückiſchen Umzingelung durch ſei 
ne Feinde vollſtändig überzeugt war. 

In einer der letzten Nummern die— 
ſes Blattes drückt ein kürzlich aus 
Europa nach Boſton zurückgekehrter 
Korreſpondent des „Boſton Journal“ 
ſeinen Ekel über den von ihm in Ame— 
rita angetroffenen Deutſchenhaß aus. 
Er iſt der Meinung, daß die Blätter 
allein die Verantwortung für ſein 
Vorhandenſein tragen. Sie hätten zu 
Beginn des Krieges Deutfchland über 
eilter Weile verdammt und fürdhteten, 
lich jeht das Geihäft aründlic zu 
' aoxderben, iwenn fie der mittlerweile zu 
ihner geörungenen Wahrheit die Ehre 
geben TooMer, Denn dir Verfafler 
feine analoamerktanifchen Summe: - 


aber jie ift Doch | 
lediglich diktirt von dem Wuniche, daß | 


| er heibt Halledan Witherfpoon. 


zum Anichluß zu bringen 


Verhältnilje zu | 


genoffen Toren unb%gnoranten zent, } 9 } Kommando 


die andere Leute da8 Denten für fie be> 
forgen laffen, jo ift das wohl bitter; 
aber Unbefangene müfjen ihm unbe 
bingt recht geben; vor,allem tun -bies 
fo qut wie alle auf europäifhem Bo- 
den mweilenden Ameritaner. Man babe, 
fo fährt jener Korrefpondent fort, jtet3 
ein jo aroßes Halloh über unfere Pre: 
freiheit gemacht, daß er fich bis zum 
Kriege immer mit dem Gedanten ae: 
fchmeichelt habe, 
bedeutender imeltgefchichtlicher Freia 
niffe würden unfere Blätter, ohne zu 
ſchwanken, 
ben, ſelbſt wenn ihre Auflageziffer da 
bei um ein paar Hundert Exemplare 
ſinken ſollte. Et ſei der Meinung ge— 
weſen, das amerikaniſche Volk beſitze 
Anſtand genug, die Wahrheit anzuhö 
ren, ohne gleich den, der ſie ihm über— 
bringe zu lynchen Er ſei perſönlich 
durchaus nicht der Anſicht, daß 


Deutſchland durchweg im Rechte fer. | 


Aber ebenſo wenig ſei es immer im 
Unrechte. Jedenfalls hätten die Deut— 


ſchen Anſpruch darauf, daß man die 


volle Wahrheit über ſie berichte und 
nichts anderes als die lautere Wahr 
heit. Mehr verlangten ſie auch nicht. 
Der beachtenswerte Artikel des frü— 
heren Korreſpondenten des 
Journal“ ſchließt mit den bezeichnen 
den Worten: „Wenn die Deutichen die 
Wahrheit vertragen fönnen, warum 
nicht die Amerifaner?“ Hätte fein Ber: 
faffer ji pofitiv, amjtatt negativ 
ausgedrüdt, jo hätte er vermutlich ge 
fhrieben: „Wer die Wahrheit fennet 
und faget fie nicht, der ift fürwahr ein 
erbärmlicher Wicht!” Der Name bes 
Boitoner Korrefpondenten ift nicht 
etwa Friedrich Schulze oder Auauft 
Yehmann, iwie unfere analophilen 
Freunde vermuten möchten, jondern 
Seine 
noch 
geſtanden. 


Wiege hat weder an der Spree, 
an der Elbe oder Donau 


Ein Ueberfaäll. 


Klagenfurte 


Um 3 Uhr Tagwäche im 
lager. Um 4 Uhr — es war natürlich 
ſtockfinſter — teilte uns der Kompag 
nielommandant vor dem Abmarſch 
noch mit, daß das Regiment einen 
Ueberfall auf eine ruſſiſche Stellung 
zu machen habe. So zogen wir denn 
langjam durch den verjchneiten Wald, 
und als es eben zu araien anfina, 
famen wir an eine ziemlich fteile An: 
höhe, Die wir zu erfteigen begannen, 
&3 aina damit fehr lanafam, da der 
Boden vollitändia vereift war 
man bet zwei Schritt nach porn immer 
einen nach rüdwärts alitt. Unſere, 
die achte, Kompagnie war an der 
Spite des Reaiments., Als wir end 
lih oben anlanaten, war es fait Taaq 
geworden, und wir waren uns Hlar, 


> 


Waldfrei 


mehr ſei und im beſten Falle ein nor 
maler Angriff gemaächt werden könne. 
Oben angelangt, bogen wir in ſehr 
langſamem Tempo, damit das Regi— 
ment nacdhlommen konnte, nad lints 
ob. Rechts von uns lag das 41, In 


fanterieregiment in Schwarmlinie. E3 | 
war bereits völlia Tag geworden und | 


ein Teil der uns folgenden Hompag 
nie auch bereit35S auf der Höhe anae- 
lonat. Plöhlich ein fürchterliches Ge 
ichrei bei den Einundvierzigern. 
alaubten wir, daß fie einen Sturm 
auf die Ruffen unternommen hätten; 
doch bald fahen wir, dak die Finund 


bierziger, bon, einer großen Webermadht ' 


hart bebränat, rüdzufluten begannen, 
aefolat von Maffen von Ruffen. 
nun Folgende hat fih nur in Moment 
bildern meinem Gebirn eingepräat. 
Und fo will ich die nädhite halbe&Stunde 
zu fchildern verfudhen. Blikartig kom 
mandirt der Oberleutnant: 
Front!“ (wir waren in Doppelreibhen) 
und ftürzte voraus, der Yeutnant und 
ich fomwie der MWachtmeilter an feiner 
Seite, und unter anfeuernden Worten 
geht's in den dichten Jungwald hinein, 
der fih eine Höhe hbinaufzieht 
dann in Hochmald überaeht. Der 
Oberleutnant ruft: „Worwärts Achte, 
denen da oben müllen wir in den 
Rüden lommen!“ 
unbearenztes Vertrauen zu ihrem 
Kommandanten bat, ftürmt hinauf 
wie ein Rudel Gagellen. 
ein, ivie weniq mehr hinter uns ilt, 
und ich fchreie fortwährend: „YZweites 
Bataillon hierher!” Durch diele Rufe 
oelingt es mir mwenigftens, den Xeut 
nant mit einem Zeile der Kompagnie 
Nun ve 
merfen uns die Auffen und jenden 
uns ein mörberilches — — 
Die erſten ſinken hin, über ihre Körpe 
ſtürmen wir weiter in den Hochw aid, 
wo wir uns plößlid von ungefähr 
achthundert Ruſſen eingeſchloſſen je 
hen, die aber ſcheinbar ebenſo über 
raſcht waren wie wir. Der Oberleut 
nant aebt fofort zum Gturm über 
und wir ftürzen uns, jeder Zug nad) 
einer anderen Richtung, auf ben 
Feind. Das Gebrüll, das Einichlagen 
der Infanteriegeihojje, das Hracyen 


Das 


| der durch die einfallenden Schrapnells 


brechenden Aefte gab ein unbeichreib 
liches Konzert, das die Nerven wild 
aufpeitichte. Noch entfehlicher waren 
die Bilder, die fich dem Auge darbo 
ten. Doch aing alles mit Blihes 
ichnelle, wie im Kino. ch rafte mit 
erbobener Piftole umber, jchoß einiae 
Aufien nieder, andere warfen fich mit 
erhobenen Händen auf bie Sinie und 
ergaben ih. Was Sich zur Wehr 
ſetzte, wurde niedergemacht. Einige 
zerrten, da ſie die Gewehre bereits 
weggeworfen hatten, an mir herum, 
wurden jedoch von meinen Leuten mit 
dem Kolben niedergeſchlagen. Einer 
ſetzte mir ſchon das Gewehr an die 
Bruſt, doch mein Diener machte ihm 
den Garaus. Da höre ich hinter mir 
einen Schrei. Ich blicke mich um und 
ſehe unſeren heldenhaften Oberleut— 
nant am Boden liegen. Ein ruſſiſcher 
Sanitätsſoldat kniet neben ihm. 
Mehrere Soldaten wollen ihrem Kom— 
mandanten zu Hilfe iommen, fallen 
ieboh. cd übernehme jofort das 


Mein eriter Gedante ift: 
leutnant dürfen wir nicht liegen laf- 
jen. 
Sprinabrunnen jprikt aus der aroßen 
' Oberfchentelmunde, den wir durch Ab- 
binden mit einem Riemen 
| bermögen. 
und 
| jchleppen ihn vier Wadere nach rüd- 
wärts. 
bei der Beſprechung 
beſten Leute ſinken. 
ner brülle ich: „Schreits feſt, Leuteln, 
damit die Kerle 
| mehr!" 
| rote Lebensfaft fprigt wie Regen ber- 
um. Da 
Schrecken, 
„Helfer“ 
immer feine Verjtärtung. 
nant war mit feinem Zuge und dem 
MWachtmeifter bis an das Dorf vorge- 
| prellt; 
fämpft, 
obert und eine Menge Gefangener ge= 
madht. 
ungefähr zmweihundert Gefangene (mei> 
ſtens Kaukaſier) 
Der Wachtmeifter 
entgegen, um Hilfe bittend, da er jonft 
die Mafchinengewehre 
müßte. 
zu bringen. 
fchen, daß fie uns an Zahl bei weiten 
überlegen 
ihnen Miene, 
nen Waffen wieder an fich zu nehmen, 
Screden padt mid, 
wir verloren. 
bie Gefangenen, 
Schreien 
Staufafier mit den Mafchinengewehren 
nach rüdmwärts, 
nen Die 
des während unferes Sturmes in Ge- 
fechtsformation übergegangenen Reai- 
ments. 
ler abgeipielt, 
fann. 
waren aroß, doch der Erfolg unver: 
63 war bie ba3 |; 


der Wahrheit die Ehre ae= | 


„Boiton | 


aleihlih arößer. 
29, Gefeht bes 49. an 0 
ments SFreiberr v. Heb in diefem mot 
berifchen 


Profeflorin 
che repidirend): „Was 
Fine Lampe bringft Du mir mit?” — | 
Profeſſor: 
wollte ich einen Hafen kaufen und bin 
in ein - 


und ! 


Kar on Werman Trade“. 120 


daß es mit dem MWeberfall nun nichts | 


ı vict, bat; 
Bater und Sohn 


am 22. März im 
naten 
findet ſtall am 
11 Uber 30 
Ave. nach dem 
—A trauernden Sinterbliebenen 


Erit | 


„Rechts | 


und | 


Und die Achte, die | 


Mir fallt | 


— — — — — — — — 
— — — 

2 a - .. y 

⸗ 


nach dem 
nahme bilten die 


am 23 Naur ga 
tindbet ftalt am Ft 
Borm., bom Trauerbaufe, 817 
wab, nah der Zt Glement&stirdhe, von da mit 
Mutos nach Dem 21, 
Die trauend«e 


richt, dab 


im Alter von 7 
digung findet ftatt am ‚sreitagn, den 26, 
1 Ubr Radbm., vom 
Strake Um 
den Eltern: 


über die Kompaanie, 


den Ober: 
Der Arme 


ftöhnt, ein roter 


zu ftillen 
Hinein in ein geltblatt, 


aus dem üäraften Kugelregen 


weiter. Meine 
Mie ein Truntes 


Der Kampf tobt 


wir jind 
Der 


alauben, 
Fin aräßlicher Wirbel, 


bemerfe ih zu meinem 
daß ih nur noch zwanzig 
um mich habe. Und nod 
Der Leut- 


fie hatten dort wie Xöwen ge- 
zwei Mafchinengewehre er— 
Meine Leutchen haben ſchon 


zuſammengetrieben. 
ſtürzt mir weinend 


ſtehen laſſen 
Endlich gelingt es, ſie zu uns 
Nun, da die Gefangenen 


find, machen einige bon 
ihre bereits mweqggeworfe 


denn da find 
Wir ftürzen uns auf 

und unter mwilbem 
irieben wir den Schwarm 
Gleich darauf erichie- 
geordneten Schwarmlinien 


Dies alles hat fich viel Jchnel- 
als man es befchreiben 


Die Berluite der Kompagnie 


Anfanteriereqi- 


Kriege. 

Seritreutheit. — Frau 
(ihres Mannes Yaadta 
ilt denn das? 


Höchſte 
„Ach Gott, ich Eſel, da 


Lampengeſchäft gegangen!“ 


Krieg dem Beutfchen Handel. 


Naßnahmen und Vorſchläge zur 
Deutichlands Handel und In 
rlegung des Werles:? „The— 
Seiten, Preis 356. 
40 Starrilaturen, 306, 


enaltiben 
rdrun ı bon 
itrie: ein lleb« 


Das perfide Albion; mil 


A. KROCH & CO. 


Ameritas urößie Deutihe Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR. 


(wilden Wabafb und Midigan Abe.) 


Zubesanzeige. 


Kreunden und Belannten die Iranrine Nach— 
mein aeliebter Galtte und unfer guter 


Herman Grocnenmcher 

Alter von 34 Nabren 11 Mo— 

plößslih geitorben ift Tie Peerdigung 

Donnerstag, den 25. März, um 

der stapelle 4041 Nortb 
Gottedader. 1m ftille 


Nadm., bon 
Ro1 niro fi 


Anna Groenenmeher, ach, 
Sattin, 

Nahnmond, Zobn. 

Serman ımd Nofie Wrocnenmceher, 
Eltern 

Georae, Rudolph, 
und Mahmte, 

md Kambridge, Maif., 

irten 


Nabn, 


Glara, @tizabeth 
Sejchwilter 
Beitungen bitte 


Todesanzeige. 

und »Belannten bie iranria 

in aeliebter Gatte und umnfer lieber 
> Bruder 
Aribınr 


» * 


Mart 
rdigung findet Matt am 
n J maörz 0:50 Norm bont 
1903 Fremont Elr., nach Det <t. 
fin-ttirde, bon da nah dem Zt. Boniſa 
5 Wotiesader Um ftille Teilnabme bitten | 
liebenen i 
Roiephine Marl, Gattin 
Gharles und Fred Wiarl, zub 
teter md @lisabetb Mark, Eltern 
Yoniie, Garl ınd Marie Mart, Ge 
Ichwilter, mido 


uernden SHintert 


Todesanzeige. 
Klattdentime Wilde Lale Pico Nr. 9. 


Den Beamten und Mitgliedern 
Radrict, dak Schwellen 
Marnaretbe Raaidı 
| n ill 
findet fiali am 
Uhr Borm,, 
Die Peamten fin 
vuntt balb 10 Uhr 
Zzchmidt, Sobne 
eritorbenen Da 


»iar Waners, Me 
Lonis E. Haſſe, Schret 


Todesanzeige. 


Yelannien ie ira 
\ ter Sohn und 


Carl Harold Arncger 
Not enen Iberete 


Detroit, N 
findet itatt 
2 i m 11 Ubr 
ı da ( Zweiter, 1651 Yarra \ 
Autos nadı dem Eden Friedbof, Um jtille 
iInabme bitien 
Gharle# Arnener, alter 
Minnie Pelc, Ada Dlion md 
Arueger, Geſchwiſfter 


Todesan sein 
en und Belannien die 
dak mein geliebter Bat 


Gharles Berner 


Liltian 


ab lanacın Yerdeon am 25. Murz gaellorben \ 


Beerdinung findet ſtatt ai n Freiltag., den 26, 
ira, um 12 ubr 30 Mıttaod, don der Bob» 
mg feimer Tochter, 2842 Union Sve,, mitAutos 
Berbania Friedhof Im itille Teils 
frauernden Hinterbliebenen: 
Fran Dtilia Hardar, Tochter 
Wilhelm Harbar, Zchiwicactiobn 
Fran Adolph Werner, aeb, Arndt, 

din viegerio ler mido 


Todesanzeige. 
und Belannten die 
meine licbe Zante 
Garolina Binfelmann 
srben ilt Die Beerdinung } 
eitaan, den 26. März, 9:50 
Diverſey Barf: 


Irauriac 


Bonifazius Gottedader. 
Richle: 

Frau Henrh G. Tewes. 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 
unſere geliebte Tochter 
Marie Burmeiſter 
Jahren geſtorben üt. 


Nach⸗ 


Die Beer 
März, 
Zrauerbaufe, 2815 Ybondale 


ftilles »eileid bitten die trauern 


— —— — 


Charfes uind Eltzabeth Burmeiſter, 
Roch mido 


BE» Rontitmatlond. und Oſtergruß Karten, 
Airchengeſanghücher, 


Chriſftliche 


Bergißmeinnicht, 
Andahtäbiicher, 


Bibeln ulm. 


Koelling & Klappenbach 
Shicano® nröhte m, äftelte deutihe Buchhandlung 
179 Weit Abams ir. 


ze, Branlin 858. 





2225, ————— 
Todesanzeige. 


er und Selannien die Iraurige Nach 
meine geliebte Gattin 


öreunden md Belannten die traugige 


‚ dab unfere liebe 
Be Bee bon 26 


Louiſe Seht ed. N 
fact han am Sonners stag, 5 s 


Rutter der verſt. Jenme Enders 3) am 23 
März im Nlter bon 82 rs und viet 
Donate geftorben ift, 


e., unit ulomobiten nach Con⸗ 
Ta I Teilnahme bitien die trau» 
ernden Hinterbliebenen: 

John Frerkſen, Galte. 
Ki Sarbarb be, 


Yoniia Weight, M - ‚mit Automobile nah&aldheim. 


Erneit, Minnie und Johanna, 
den Hinterbtie ebenen: 
er und Ananit % 


Todesanzeine. 
Freunden 1md 
fere ehlebte Tochter 


Agnes Hallmann 

(Tochter der verſt. M 

am 22. März im Alter von 18 Jahren un 
Monaten geſtorben i i 7 

PANNE 

oO . 


Vetannten n ‚die traurige 
Kahriet. daß mein ac 


5, dom Zirauerbaufe, 2022 2 


Teilnahme bitten die frauernden Hin 


Maui Hallmann, 
iſt im Alter von 63 Ja 
BR zw ſtatt om tere ag, * 
achmittags, vom 
Todesan zeige. 

Freunden und 
richt, daß mein — Satte und umnfer lieber 


Yntomodiien nad) dem x Saldbeim Fried⸗ 
Ita ihm e bitten die trau— 


ernden Hinterd lieber 
Arthur Riditer, < 


ftatt' am Donner: tag, 


Theodor, Jacob 
Xaura Engelhardt 
Wicher, Stinder 


und Xeni Hafner, Todesanzeige, 
‚ nebit Berwandten. Sreumden und 


Ateverit Blohm 
Humboldt Deutſcher Frauenverein. 
Beerdigung findet ſtat 


Augquſte Hinske, 
nach Montroſe F 


nund Edward 9. 
i Blohm, Kinder 
Frieda Blohm, 


—8 * Fri iedho 
r Zchwiegertöchter. 


„oeat mien * erſucht, 


— —— | rafidentin. Eee 
Minna Tromwritice, i Todesanzei s e. 
daß unſere liebe 
Todesanzeige. TER a 
vw ntder ‘ Ri 
Freunden und 2 Sit e des bi ft. 
Gattin umd umiere liebe W 


u 5 », geitorben ift.Die Beordı 
Margareta Raid, 


11950 Nrinceton A 


rem Xeiden geitorben Sit. 1 
i Hinterbliebenen: 
Auguſt und Charles Nik, 
Fran Gharles Rig, geb. X 
te trauernden Hir tierb liebene 
—— Raſch, Gatle. 
Mathilda und Amelia Raſch, Kinder 


Sch viegertödhter. 
Todesan zeige 


Todesanzeige, 
Thusneſda Loge Wr. 
l * i ic 27 Sabhren geitorben ift, 
ie I crdigung findet ftatt am 


Auguſte Hinske )e.. nach dein Foreſt Home 


hitten die trauernden 
e,, am Donnerädtag, den 25. 3 
e Die Beamten veriammeln 2 

} Herman Vehlte, 

Theodore, Chartes 
Luida aee Brand se] 


Todesanzeige, 
Schwäbiſch-Badiſcher Damen-UnterſtützVerein. 


Nitgliedern di 


Topesanzeine 


Kadricht, dab uniere © 
Auguſta Hinske 


dak u nier geliebter 8 
Die Beerdigung findet 


am ten „Toiten fich bald 1 Une in der ei Be 
die frauernden Sinterblich 
Minnie Jacobs, 


; as ae —— Proſidentin 
Hermann, Fred „md 


id Friede zang, Großfinder. ; 2ttnur Meifter, 


im Alter bon 21 





Todesanzeine. 
traurige Nach— 


Wiarie und Geed Meifter. 
Freunden und 9 
; s . , mit Yutomobile nah dem: 
Saldbeim Fri * of. 


lizabeth Koopmann), in der Dan Haga 19. 
Dielen. ‚föftlichen Bl ım ten 
{ na dem Dal Ridge Frie anlereı geliebten Gattin umd — r 
Minnie Lindſchau 
American Union, Local 77 £ 
“ u Nusungsperein bon 
To d esanze 


Kabo Corfet Es. 
Verein Deutſcher — von — 


Peter Lindſchau, nebſt Kindern, 


— Hafner Dankſagung. 


Katharine —— 


Lottie Brausford, 


m 8 u. 
Todesanzein _ George und Franf Geebremt. 


Robert Blum Loge Nr. 58 
sallesaen 


John Schwehyer 


Beerdigung unſerer lieben 
Maria Koeſter. 
Die trauernden Kinder. 


Waldheim. 


Filter der ſchönſten Friedhöfe bon 6 

Ic ciropolitan Hochbahn für, Ö 
au mit allen € F ) 
‚ind ‚im bielem —— 


veiers beiger Fin 2 





odesanzeige. 


Anauite Sinele 


Germania Theater Buff Temple 


N. Clark u. Chicago Ave. Tel, Superior 7230 
— —— Deutſcher Theaterfreunde. 
De Die Kinder ber en 


Todesanzeige. 


Schiller Hive Nr. 27 dics nf the Maccabers. 





Ananita SOinste l 
R e cJ Selterrei ich I ıgari de ir 
"Fer, Wiennänpier aus 


8: Die a nes 
Herrn Tabrieind. 


Der Süennandier ı von Enerötterrei, * 
tinee I „Hopla, Ernten: * 


roße — F eier 


veranſtaltet vom 


—— 


Samstag, den 10. — 1915 * = —— 


Yinn Schumadıer, 


Tzodesanzeige Tentichen Unter: 


ſtüßungs-Verein 


— 
Salvator = get 
Edelweiss Pavillon, 


335 Meft North Avenue, 


Maria Gntzeit, 


Tobehangeige. 


Ic Teiche lteat tr der sta- 


| | Sränter- - Dampfbäder 


uam | „haben feit 36 Jahren tauſenden Leidenden an 
cos» | Qicht, Rheumatismus. Grippe 


und Unterieibsleiden, Waſſerſucht, Hä 
rhoiden, Beistanz, Magenleiden, Zuckertrankheit, 
aiier Art Frauenkrankheiten ihre volle Geſund— 
Zeugniſſe, Geheilter vorhanden. 
Blaß jtets geöffnet. 
Erſte Chicagoer 


Rränlerdampf-Badeanllall 


315 Genter &tr,, nabe Glarf Etr, u, Lincoln un. 
. Bentner, Eigentümer, 


Beamten bon allen Loacı 


Rreunden und 
richt, dab mein aelichter Satte I —* valer | 
Theobald Birrer 

im Aller bon 48 Iabren geitorben ift, Die 
erdiaumg findet flatt am Freitag, den 26. 
um ı Uhr Nadım., bom Trauerbauie, 
nach Koreit Some Friedhof. Um ftültes 
Beileid bitten die frauernden ‚Hinterbliebenen: 
Waria Pirrer 

Erwin und ET red Kinder, 


Satan die 


ım324,27,28, Stap,4 


— | — u (mn — 


BE — 5* Donnerstan TE | Dus Mehl Poſtpacket. 


NINSGCSGBGF 


TE TEEN up 
Große Dollar : Bargains Donneritag 


Fahrit⸗ Radrit- 

Reiter Reiter 
gi : 

ard 220 Yard dac 

19c Sardin, Zerim, ı 12) 36>zÖlliae, , 1.39 Seide: und 

m. icönen Imran- | dunfle u. belle | Wolle Boplin, 40 

bungen, 36-3dllig; Dreß Bercale 3oll breit, voll 

ipeite 10 ”  Ipeziell 12 ſtand. Farb. 

Wordefür.... 51 Dards für.. 51 Partie: ” 51 

I5c reinlein. Grafb | 10c fchwere Ciua- | 89r aebleichte umd 

Dandtuczeua, ein- | lität aebleichten | unaeläumte Bett 

und | Sbafer Klannel 
| Ines tell 20 81 


fach weik, blau tücher, Or, SIx90 
rot umrandet; Ichwere Qua: 
10 Yards für st 4 | Darde für. lität; 2 für 51 


Drei 50c Frũhſtüct 
een für 1,00 


Prädttiae 
Auswahl 

in netten 

Schöp— 

fungen, in 

auter 

Ausw ahl 

von vor—⸗ 

herrſchen⸗ 

den Farben, in Net und 
Seide —ſchön beſetzt mit 
Band und Spitze, kom— 


binirte 1.50 Werte; 381 


ſpeziell zu nur. 


Kleiderröne, bie 85, $1| 


Hatte und Tunic-Effefte 
Auswahl in Blau oder SI 
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Yente, welde 
die Star Trad- 
inn Stamps 
nicht ſammeln, 
verlieren eine 
Dividende bei 
ihren Einkänfen 


Wir fahren 
fort, unſere 
an Gewign 
teilnehmenden 
ariinen Firma— 
Konpons aus— 
zugeben. 


Wir helfen Ihnen das Problem der hohen Lebenskosten lösen 
Doppeite Star Trading Stamps 


Freitag den ganzen Tag und Donnerstag und Samstag bis Mittag 


(Einfade Stamps am Nachmittag und Abend) 


Hier ift eine weitere Methode, Ihnen Yhr Star Trading Stamp Buch Tchnell füllen zu helfen. 
jebt. Beim Sammeln diefer am Gewinn teilnehmenden 


Der Ball im Rollen. — Das Eis gebrochen. — Der 


+ 1 % % Ya ay* % % 
jentimentale Wert der Hedanfen. a Ss nitae Sinnnn 


1.75 dopp. baım 
wollene Blantete, 


ı $2.00 Nottinabam 

Spiben - Gardinen, 
volle Bett Gröfe, | Weik u. vorn, alle 
arau u, weiß, m. 13 MdeE. lana; 


blauen und 1 | das Baar 
rofa Unır. > 82 Noveltn Scrim 
| Gardinen, ın, brei 


10c Everett Glaft 
Drei I ter best und 


Nurſe geſtr. 
Finf ik 
51 | E Re si 


Der Nahrungsmittelverjand nad) Deutichland und Oeſterreich Ungarn 
durch die Badetpoit bat arolzen IImfang angenonmmen. Bei der Gejchäftsitelle 
der „Mbendpoit“ find bereits Sunderte von Beitellungen auf jolde Badete 
aufgegeben worden. Bei den großen „doron town Gejchäftshänfern, welche jıd) 
bereit erklärt haben, Aufträge für jolde Boitjendungen unmittelbar zu über 
nehmen, muß die Zahl der Peitellungen bereits 
Geſchäftshäuſer find: 


&ıinabanı; 
20 Nds, für Gream, Arab. 


—. 12.00 Menſchen— 
Haar⸗Zöpfe 


1.00 

ſind 
Soll 
in allen 


in die Tausende geben. Diele 
„Bolton Store“ 
Sienel Cooper & Ko. 
„Ihe Fair“ 
Nothidhild & Co 
„Dillman's, 


Beginnen Sie 
Stamps3 wird der Lohn Yhres Gatten weiter reichen. 


50-Star Trading Stamps abso: ut frei-51 


Star Trading Stamps werden abjolut frei Kund gegeben, der 
anfängt. Sie brauchen keinen Einkauf einen or won vorzuzeigen. 
uch gefüllt iſt, können Sie es Home Bank devoniren. 


Dieſelben 
volle 24 
lang — 
gewöhnl. Schat— 
tirumagen, au 
fetnem, welligen 
Haar aemadhıt — 


ſpeziell am $1 


Donnerst. 
sl Sn «Verkauf Donnerlag 
een tne een 1.00 
& um Metal GCalf SE chube 
für Damen; au. =... 1.00 1. 10 Bfund feinites Weizenmehl. 
Yoblarbiae Ric Kid Damen 


>dube zum Knöpfen; ES No.2. 5 Pfund feinjtes Weizenmehl; 
| dns Baar z"..... 1.00 4 n Ie de Welz 
| Batentleder-Schube für } J und Rudeln 

0.3. „allt aus 


50 an jeden 


su machen oder 
wie baares Geld-tn Der 


ein neues B 
Wenn 


uch 
Ihr 


Angeſichts der bekannten Zuverläſſigkeit dieſer Geſchäftshäuſer darf ein 
Jeder ſich überzeugt halten, daß ſein etwaiger Auftrag prompt und 
würdig“ ausgeführt wird. 


preis⸗ Bu 


x 


Damen-Waists für Ostern 


zu 1.25 
RR 


Waiſts 
vollſtändige Stickerei, 
und Manſchetten, 
Seide beſetzt, 
Sorte, die Ih 
> : 
— J 


irrt Mage 


Kleidungs-Sachen für 
— und Knaben 


yriibiabr, 


er jidy nicht an eine der genannten Firmen wenden will, der maq nad) 
wie vor feine Beitellung an die „Abendpoft“ einjenden und fi prompter Aus: 
führung verjichert balten. 
sn der „Badetart“ 
Koitamt erflärte, 
men zu Fonnen. 


S. & B. 
Grüne 


——— Stamps — 
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Dam en— 
mit 


17% -trr "Ichive , 
aus erira Ychive 5 stragen 


Qualität Reistuch, 
niedrige Nragen 
fanch mit japanifcher 
Dazu pallendes Tie, 

v gern zu Enuerm Oſter 
mochtet 2.00 wert. 


Yılte mußte eine Aenderung getroffen werden, 
Badete mit Aleiichiwaaren, die leiht verderben, 
Sie stellt fich mn wie folgt: 


nicht anneb- 
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T ae N 
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win‘; 1.00 
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45 
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ahr 
e t 
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Sallone Fubbo 
rniß, elaſtiſch 
dan erbaft, in 

en Farben. 


ju.. 


—— 82.00 


200 Bluſen 2Pr — für den Preis 
von 1 Baar 
u 1.00 


Auswahl 
von pra 


einem 
an Ayır 
dringen | Pandfhub 
—in den neue 
böpfungen 


| Große 
lich vieler Werte bis zu 8 
ſpeziell an Donners⸗ vandıa 


naer 
tag au 1. 00 gi 

Msn eunune Sorte 
fomt inirten 
s1.50; 


*5139 vertauf bu gen - \ el Rr ie Te Zorte, bei di \ 
ei 89 } Mard zı8.. sc. ren — 8 I ver 


un. 
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| 


Frühjahr- 
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sand = Naffee: 

Glasbehälter, 
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n #rüb 
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urer X 
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in Stoffen 
— Tr Aus 
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Mi — 
vrt l 
alleı ni Ic, 
t xril ſtarte 
ar 5 Nlöre 
) 


x), 2 or . >> 
Nr. Sack prima 82.00 
„Queen Gitn‘ Dreh DSemden für Männer— 


Ned Band“ Form, mit alatter Front, aecbilaelte 
oder Weihe Manfchetten—eine Yusiwabl von 


neuen Frübiahre- Diuftern— Größen 14 J. 00 


bis 17; Donnerstaa 2 


Dieſe Preiſe ſchließen jelbitveritandlich Porto und VBerpadungsfoiten und | 
alle jonitinen Iinfoiten ein. 


Zu bemerfen it, daß in allen Fällen die Qualität vorzüglich und der | 
preis jo niedrig wie unter den Imitänden möglich aeitellt ift 
* Pr u u an „Berjidert“ im einentliben Zinne des Wortes werden Boitpadets, 
9 Bis pt . ty vr uratäaseaee : EN „on 5 £ 1 
otalberiq. — ——— Hotel, Bantett, die urs Ausland beſtimmt ſind, nicht Durch die Einzahlung von zuſätzlichen 
—F — Abends. 10 Cents ſichert man ſich nur die Einſchreibung“ der Poſtpackete und — 
8. Ward, Calumet Theater, die Anwartſchaft auf Empfangsbeſtätigung ſeitens des zſund Lei boc 
Aion In Abends — rg 3 2 34 
Chicago Ave., S Ihr Abends. Eine Menderung der einfhhlägigen Beitimnmmaen ift nicht 6e 


Harriſons Anhänget tühlig. >. SHicase Me. Mdrefjaten. * * 70% 
32. Ward, Neighborhood Halle, und find es dDiejelben, welche zu Friedenszeiten Geltung haben. initer. — SRoellers vicbel, — mittlere - 


v eingetreten, a & e | Sacar Dieherd € 
und May Str., 8 Uhr Abends. ana R nen 6 furgo, echt, I wlles At..... car Diencrs Gpel 
> Rn afakti * 1. Ward, Sweitzer Theatrical Club, — * a ne a i , h eites Holland stre das 
Führer der Rathausfaktivn legen ſich Er rn u Die „Abendpojt” hat geitern an diefer Stelle ihre Lejer erincht, die ingle Khund | Elund e | per Gal - —— 105c 
M. Repubtifanifche tampagneberfamm: Adrejjen von ihnen befannten bedürftigen Ainmilien im alten Vaterland mit- PEeReN. un" >. © —— ee RO en EBEN 
— lunden find auf heute Abend die ſolgt duteilen, deuen daun Solche, die ſich auch gerue an dem Liebeswerk beteiligen — u 
einberufen: “ I modten, aber feine bedürftine Verwandte oder freunde drankien haben, durd) 
Thompfons Diangel an Erfahrung 3 2 u 
sorum Halle, 


leberiendung eines Mehlpoitpadets eine rende madıen und Hilfe bringen 


Dandichube die drächtigen 
— Allove r Muftern und 


volle 16 Knöpfe — 00 
» 


das Raar zu 


Damen, m. Dult 
Rerfauf-—ant e - 
Braune Suede Knı = . a . 
rtem Ginat — 4. 5 Pfund Mehl; 
und ſchlichtem - han 1bı * m it ae: | das Raar 851 
ſtictem fra d ts Mädchen —X 
= 0 | doher 3 Packete Spaghetti 
ziell zu nur Palentleder s] . ng $ 
Oberteilen; au... 8 5 Pfund M tehl; 
. Mädchen Netal Ealf Schube 1 
Verichiedene Tutende das Bac * J ang 
Nleider für Kinder—-hbauptfächlich | Nädchen- u. Kinder Batentieder cube zum $] 2 rund \ 
.@ 
> > Muho fi bo 4JF 
ern ı Kalf Schul-Schube für Knaben umd Pfund * 
toren 6 bie ss ieine Buben; nur zum Zdmüren; Baar,e. 
Werte ranairen bie $2; 8 
br TCprra Eperett Facons; Waar ä 1 ur y 
ichwari ) Eve Fac Pac 7 1 Büchſe Peanut Butter 
5 Pfund Mehl; 
Pfund Reis 
a Badet Tee; 
- irgendeine 
. on } B 
5 Pfund Mehl; 
einbegriffen und > 5 a mine 
iaar der berühmten 2 Pfund Rei 
bube mit Double N; 
Tips— die 50x I, Brund Malaı 
Wert von 10 Pid 
Baare > 
.$1 
Milaneſe, in ſchön geſt 
ſchonen Effeften, 


Kid Tope; Paar 
ftreif ıbam | schube f. T 
— 3 Packete Makaroni; 
Or dhen 36 bie — Schu he mit 
32. 00 Kindertleider 3100. y nt ber un! 3 Pfund Rei: 
sum Mtnopten, 
Lnoͤpfen mit Dull Kid Oberteilen;: Baar 
aue —einige mit ſelbem 1 
% 1 .» £ 
t Kid Slippers f, Männer—lobfatbia oder ] Quart Präſerven; 
um Yonneretaa 
— 
5 Pfund prima 
von ir 
Sodet Ralao.......... 
ſchwarz oder 
vier Brand Seide 1, Ptund Tee; 
eraibt einen 
10. 
1.25 lanae ieidene 
onnerstaq 


amı x 
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sic 
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. 16c 
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Getran 
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JE eine 
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eo » — ſoe 
für R. Sweitzer ins Zeug. 





om e : u . mn” U hes A 
43. Str. und Calu- n ratet und bat feine Kinder ftiörten Gewebes ohne Aufenthalt, vor 


Steht in bemerfenswertem Geneniab zur 
neihhäftlidien Kriahrung des Deutichen 
Kandidaten der Demokraten, Gal 
houn ſingt altes republifaniiches Xicd, 


Anhänger Wayor Harrijons griffen 
geitern tätig als Hedner in die Kam- 
pagne zugunjten Robert WM. Smweißers, 
des Deutjchen Wayorstandıdaten Der 
demofratijhen Partei, ein. Sheriff 
sohn &. Traeger, Gtadtlam 
ichael Zimmer, Stadtanmwalt Niko 
taus %, Piotrowsfi und Trank Ayo 
zewski, Mit Behörde für ört 
Hehe Verbejjerungen, jprachen in jed 
Wards der Stadt in Maljenver 
fammlungen. Alle waren wahrend 
der Worwahl begeijterte 
Mayor Harrijons. 
Der 
Präjivent Peter Reinbergs 
Countyrat hielten Anſprachen in Be 
zirksverſammlungen. 

Der Mayorskandidat ſelbſt hatte 
ein neues Thema für jeine Anjprachen. 
(#3 bezog fich auf Die aeichäftlichen Er 
fahrungen feines republitanijchen 
Mitbewerbere William Hale Ihomp- 
jon. Giweiber mies darauf hin, daß 
Ihompion nie in Jeinem, Leben 
ſchäftlich tätig geweſen iſt, 
ganze geſchäftliche Erfahrung in 
Verwaltung des Grundeigentums 
ſteht, das ihm ſein Vater hinte 
hat, und daß er dieſes Grundeigentum 
durch einen Agenten verwalten 
Als Gegenſatz wies Sweitzer auf 
eigene Laufbahn hin; 25 Jahre 
ſei er im Geſchäftsleben < 
tätig geweſen, 
ſchäftliche Aus erhalten und 
habe ſeine geſchäftliche Erfahru ung in 
der Countyſchreiberei verwertet, die er 
nach ſtreng geſchäftlichen 
verwaltet habe. 

Das alte Lied. 

Mit einer Maſſenverſammlung, die 
rin der Orcheiterhalle veranitaltete, 
ariff der republitaniiche Hamilton 
Alub aeitern in Die republifa 
Mavorstampaane ein. William X. 
Galhoun, Der 
Gefandte in China, war der Haupt 
redner, Gr pries pie Wahl eines Re 
publitaners zum Mayor als den Vor: 
läufer zur Ermählung eines Republi 
faners zum WPräfidenten an, die do 
einzige Mittel fei, um dem 
MWohlitand zu verhelfen. 
tratiiche Verwaltung habe 
Ihbäftlicden Niedergang mit 
bradt. Wenn 
vornehmen wolle, folle man fofort be 
ainnen, 
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Die demo 
ſtets ar 


ſich ge 


Wahlverſammlungen. 
Demokratiſche 
lungen, in denen Robert M. Sweitzer 
ſprechen wird, finden heute Abend wie 
folgt ſtatt: 


— — 


GASTORIA e und Rinet. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Ich igan 


8 Uhr Aben 


ſich geſtern in 
merer 


neurs 
Anhänger 

Führer | 
Faltion Harrifon unter Yührunag | 


ag | ein 
ah jeine | 


tlaiien | 
läßt. | 
| field 
| allein im Sprechaimmer von Dr. 
babe ‚eine gründliche ae= | 
| Frau 


Hi nen 
J en, 


| fiel, 


frühere amerikanisch: | 





ı Itern Abend die Wirtichaft von Peter 
( 


Yand zum | 


man eine Menderung | 





| Bloomquiit, 
f ı 
Kampagneverſamm— 


t Ave. 8 Uhr Abends 
— lle, 51. Str. 
Avbe. 8 Uhr Abends. 
Harper Schule, 65. und Wood 


und Mi— 


Str., 


Altgeld Schule, 
Str., 8 Uhr Abends, 
— rienkirche, 
Str.e8 Uhr Abends. 
Quan weiß nichts 
großer Hartnäckigk eit erhielt 
den Räumen der ſtaat 
lichen Nutzeinrichtungstommiſſion da 
Gerücht, daß Präſident 
Quan ſeinen Poſten William L. O' 
Connell, dem früheren Countyſchatz 
und Vertrauten Gouver— 
ts, überlaffen müfje. Quan er 
tlärte, er wijfe nichts davon. Als di 
Nuberinrichtunastommilition ins Leben 
gerufen wurde, hieß es allgemein, dar 
D’Eonnell den Vorfik übernehmen 
werde, jobald Jeine Amtszeit 
Gountyichagmetiter abaelaufen jei. 
Winyorstandidaten in Gpaniton, 
Harıy PB. Pearſons, Präſident des 
Evanſton Country Eluͤb kündigte ge 
ſtern ſeine Kandidatur für das Ma— 
yorsamt von Evanſton an. Er wird 
als Unabhängiger „laufen“. Niedri 
gere Gasraten iſt ſeine Loſung. Sein 
iger Gegner iſt ſoweit Ald. James 
Turnochk. 


71. und Loomis 


t Mn Ns hnr* 
I. 2a earborn 


5251 Dd 


Mit 


* 
James E. 


meiſter des 


irn 
tik 


als 


+. 
Morphium um jeden Preis, 


Ward 


Ro berts 
Ir. 


‚ die VBerwalte 
1600 W. Gar 
befand ſich geſtern 
John 
eintrat, der 
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yruu 
. Na Mohr 
rin Des Gebäu 


Boulevard, 


udes 


E. Lynch, als ein Ma 
vor Erregung 
Doſis Morphium verlangte. Als 
Roberts Ausflüchte machte und 

ab, das Opiat nicht finden zu kön 
machte der Kerl eine ſo 
daß ſie den Fernſprecher 
Hilfe herbeizurufen. Im 
ſelben Augenblick verſetzte ihr aber der 
Burſche einen ſo heftigen Schlag ins 
Geſicht, daß ſie bewußtlos zu Voden 
worauf er entfloh. 
— — — 


Kraftwagenbanditen, 


welche 


nn 
mt 
eine 
vorg 
Bewegung, 


ergriff, um 


11 
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Vier 


Kraft 


Bandit 
wagens be 


en ſich eines 


betraten ae 


dient en, 


+ 
Beterfon, Nr. 900 Sedawid Strake, 
Schankwärter Guſtab 
die in der Kaſſe befindlichen 
herauszurücken. Dann nahmen 
Lund eine goldene Uhr nebſt 
Zwei Gäſte, Sam Forſell, 
Soetbe Straße, und 
welcher über der Wirt 
ſchaft wohnt, wurden ebenfalls aus 
geplündert. Dann ſprangen die Ban 
diten in den bereitſtehenden Kraftwa— 
gen und fuhren eilends davon. 


— — —h — — 


Lund, 


*35 
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aD, 


214 


Kr. 


aft 


Trägt die 


Unterschrift 
von 


sttternder. Stimme | 


drohende | 


| Jo deutliches, 
| Neußerungen des heiken 


| beutichen 





| romrino beißen und im Haufe Nr. 903 


| aeitern Wbend 
| Nr. 


‚ angegriffen und durch mehrere Mefjer 


I . > 
zogen Revolver und zivangen den dort | iche jchwer verleßt. 


| angeitellten 


Kette | 


Erneit | 


| Mebl, 


Dieje Anffordernug iit anf fo fruchtbaren Boden nefallen, dak icon | 
hente aanze ZStöhe von Briefen bei der „Abendpojt“ einliefen mit Adreiien | 
von joldıen armen Aamilien. Wer mun ein Mehlpoitpadet an eine oder | 
and; mehrere dieſer Familien ſchicken will, der möge ſich ſchriftlich oder 
perjönlid; an die „Abendpoit” wenden, worauf ihm eine oder joviele Ndreiien 
werden befannt nencben werden, als er zu haben wünict. Selbjtveritändlid) 
wird dafür Sorge netragen werden, dak feine Aamilie mehr wie ein Radet 
erhalt, wahrend eine andere Icer ausacht, jolange die Yiite der Ndreiien wicht 
erihöpft iit, ansacnommen natürlich, es wäre der gusdrůckliche Wunſch des 
Senders, der betr. Familie mehr wie ein Packet zu ſchicken. In dieſer Hinſicht 
iſt der Rohltätigteit natürlidı feine Grenze „geitedt. | 


Der Gedanke, Mehl und andere Nahrungsmittel per Padetpoft nad 

„drüben“ zu jchiden, hat unzweifelhaft im Publitum aroßen Antlang gefun 

den, wurde er doch, ſozuſagen, im großen Publikum geboren. Wenn nicht Al 

les täuſcht, werden in den mäcdhiten Taaen viele Sumderte, ja Tauſende ſol 
cher Packete abgeſchickt werden. Dabei weiß man im Publikum ſehr gut, daß die 

Sache ſich rein tommerziell nicht bezahlt, weil die Verſandtkoſten ja unver 

hältnißmäßig groß ſind, und auch daß es unmöglich ſein würde, auf dieſe 

Weiſe das deutſche Volk zu ernähren, vor einer Hungeränot zu bewahren, 

wenn ihm eine foldhe drohte. Man faat fich aber auch, daß der „Tenti:- 

mentale" Wert jolher Sendungen fehr groß und jehr viel gröher ilt als 
nötig wäre, das kommerzielle Mißverhältniß auszugleichen und noch ein ſchö 
nes Plus zu ergeben. Wenn wir die Stimmung richtig deuten, ſo ſagt man 
ſich, „die paar Cents“ Mehrkoſten kommen garnicht in vetracht gegenuber dem | 

Bewußtfein, lieben Verwandten und Freunden, oder auch nur flüchtigen Be 

tonnten „drüben“ eine jolche Freude zu machen, ivie die fein muß, Die fie em 

pfinden werden, ivenn ihnen unverhofft aus dem fernen Meiten Amerikas ein | 

Packet mit Mebl oder ſonſtigen guten Qebensmitteln ins Haus gebracht wird. 

Man ſoagt ſich, daß dieſe Liebesgaben drüben in gleicher Weiſe bei Reich und 
Arm hoch willkommen ſein müſſen, weil ſie zur Zeit eben ſolche Lebensmittel 

entbehren müſſen, wenngleich ſie vor Hunger geſchützt ſind, und weil ſie ein 

unverkennbares Zeichen inniger Xiebe ıı, treuen Gedentens find: 

Beitrebens deuticher Männer und Frauen in Ame 

rifa, den Brüdern und Schweitern im alten Baterlande eine Kreude zu be 

rerten und nad Mönlichleit Gutes zu tun und die Einmüti af eit 
Denkens und Fühlens überall auf dem Erdenrund allen Feinden 

Deutſchtums wiederum klar zu machen. 

ſcheint der Grundgedanke dieſer Pach tpoſtſendungen zu ſein; ihre 

Aufgabe, denen drüben eine Freude zu bereiten in ihrer ſchweren Zeit. Als ein 

Bote der Liebe und Anhänglichkeit: als Trenebeweis und ein neues Trene⸗ 

gelöbniß wird das „Mehl-Poſtpacket“ anzuſehen ſein. 

Was die Frage anbetrifft, ob auf derartige Packete Zoll be zahlt werden 
ſo ſind nach einer Bekanntmachun a bom 4, NAutquit vorigen Sabres mr | 
Nudeln (Zpagbetti niw.) fowie Weis sollfrei. Auf Kaffee, Kakao und | 

Tee mm; ‚Joll bezablt werden; doch find die „Jolljäße aering und es iit anzu 

nehmen, dat die deutichen Bebörden von der Erbebung der Zollgebübren 

Poltpadetiendungen abjehen werden 


nr 
Des 


a * 
209 


ein 
11 


muß, 


von 


Brutaler Kerl. Richter ſtützte ſich dabei auf oberge 


richtliche Entſcheidungen. Der Mayor 
erklärte, als ihm die Entiſcheidung ge 
meldet wurde, ſeiner Anſicht nach ſei 
ein neuer Richter im Sittengericht 
nötig. Die Entſcheidung ſei dazu an 
getan, die Arbeiten der Sitteninſpel 
tion zu nichte zu machen. 
——— 


Aaltes Bad. 


JZwei Zimmerleute, der 36jährige 
George Ulrich und der 60jährige John 
Gallagher, fielen geſtern von der 
Brücke an der S. Halſted Str., wo ſie 
Ausbeſſerungen vornahmen, in den 
Fluß, konnten jedoch glücklicherweiſe 
noch vom Brückenwärter und mehreren 
Boliziften gerettet werben. 
=—>9_ 


— Trou Belva Anna Lodwood, die 
pielaenannte greiſe Frauenrechtlerin, 
iſt, wie aus Waſhington, D. K., ge 
meldet, an der Grippe ſchwer erlrankt. 


Bon einem Manne, der John Faſt 


Sholto Straße wohnen ſoll, wurde 
Frau Jennie Corſi, 
929 W. Polt Straße, an Blue 
Ieland Avenue und Polt Str. tätlich 
Was den Dann a 
zu der Tat veranlahte, fonnte bisher 
nicht feitgeitellt werben. 


-— 1:9 — — 


Manor fritifirt Stadtridter. 


Als den Vorläufer eines loderen | 
Regiments bezeichnete Mayor Harrifon 
aeftern eine Entfcheidung Stadtrichter 
Jatob H. Hopkins’ vom Sittengeridht. 
Der Richter hatte fich getveigert, | 
Frauensperfonen zu verurteilen auf 
die Angaben von ftäbtilchen Spipeln | 
bin, die ftäbtifche Gelder verausgabt | 
hatten, um fich Bemweismaterial gegen 
die Angeflagten zu verfchaffen Der 


| der 


| Gatte 
| Vorftandsmitalied des 


| fton 


ı fünf 


 joat. Das Baar hatte 1901 


i unit Dliven Zablcts 


Aus PBalaft und ssüttce. 


von der Scheidungs 
Yebensalüd. 
Kädtifcher Hilfs 


hbemüde erhoffen 
mühle nenes 

Henry A. Allen, 
ingenieur, Fachmann in Patentaänge 
legenh und unter Gouverneur 
Deneen Chefingenieur des Stabes der 
Miliz, bat nah zwanziajähriger Ehe 
auf Scheidung von Julia E. Allen ge 
flaat. Das Baar hat fih erit un 
längſt getrennt; die Familienwohnung 
it 913 Galt pe. 

Marauerite Mitchell 
ter des veritorbenen William 
Nitchell und Schweiter von 
Ghauncey IX. Blair, John J. 
hell und Frau Arthur Mcton in Flo 
renz, Italien, hat die Löſung 
he mit dem Rechtsanwalt Andrew 
R. Sheriff von der Firma Sheriff, 
dent, Dobyns & Freeman beantragt. 
Die Frau wohnt mit ihrer Tochter feit 
Irennuna vor 3 Jahren Wr. 1200 
Late Shore Drive, ihre beiden Söhne 
find in Privatichulen im Dften. \hr 
wohnt im Ehicaao Elub; er ill 
St. Lutas 
hoſpitals und der Trinitytirche. Ab 
neigung iſt der Scheidungsgrund. Die 
rau bat von ihrem Water eine Mil 
Dollar 

Nah Ffünfjähriger Ehe 
W. Gebbart im Xahre 1913 feine 
Ga ttig Etta und ihr Kind treulos 
verlaſſen haben. Die Frau hat auf 
Scheidung und Obhut über das Kind 
geklagt. 

Des Ehebruchs und der Neigung 
um Trunk zeiht in ſeinerScheidungs 
fioae Ellsworth Bocher feine Gattin 
Datip, aeborene Boob, die er por 

Yahren in Rodford, |, ae 
heiratet hat. Ebenfulls des Ehebruchs 
mit einer geiwillen Ethel, die fich als 
feine Gattin ausgeben joll, bezichtiat 
Mamie Anor ihren Gatten Yeslıie; 


eiten 


Toch 
H. 


Sheriff, 


Mit 


s geerbt. 


ſoll Albert 


— 
Frau 


| 
| 
| 


i Ave. 
ihrer 


| geitorbenen 


| Die 
Det 


| fammen mit 


‘ ich 


diefer bat die Klägerin angeblich am | 


12. Februar 1903 aus dem Haufe ae 


aehei 


Mechig? Kun, Seid’s nit! 


Kente jehen es. Wertreibt jic mit Dr. 
Edward's Plive Tablets 


Ein ſlediges Geſicht a rd Euch nicht mehr tan» 
aer enutellcu. falls Ihr Eu h ein Palet von Dr, 
diwards' Dliven Zableis holt, Die Haut follie 
nfangen Hlar zu werden, nahden Ihr Zableis 
ein paat Abende genommen habt. 

Neinigt dad Blut, die Eingeweide und Leber 


Dr, Gdivards’ Oliven Tablet5 find das beſte 
Grfal mittel für Galomel — nie tritt Arantheit 
oder Schmerz na ch ibrem Gebraue h ein. 

Dr, Edivards’ Dliven Table wirfen, was 
Galc mel bewirft und ebenio durbareitend, aber 
ibre Ssirleng It fanji und zur tüffig, 
jbarf und irritivenp, 

Hemand, der Diive Tablet nimmt, ie 
Bi Mi einen „dunflen ‚weunen Welomad blem 

n, ımii Ihlatfer, nergic Nattigf tet, Ners 

pfung, träger Öeber, üibl Stimmung oder 
llegigen Geſicht geplagt ſein. 

Dt. Ediwarde’ uliven Zabiets find rein ven 
livenol gemifcht, Ihr erlennt yie 


talt 


„a = 
u 


lavtiiid) mit 


ı au ihrer Dllvenfarbe 


Dr, Edwards verbradte Sabre unter Batiens 
ten, die an ober, md Gingeweidelranide uen 
Bitien, ımdb Diliven Tablets ſind das großartig 
wirffame Reſullat. 

Nehmt eine Aoche jeden Abend eine oder zivci, 
Seht wie viel beffer Ihr Euch fühlt und ausfept, 
iv und 2Gc bie Schagtel. Alle Apotbefen. 

ide Dlive Zablet Company, Columbus, Obio, 


| 


| heirateten 


haltsbefehl, 


Seripridit, 


Der Bauunternehmer William 9. 
Williams hat feine „beilere Hälfte”, 
Mary, weiche er vor fünf Jahren ae 
ehelicht Hatte, amgeblih im Rauſch 
tiederholt aus dem Haufe gejagt, drei 


| Mal mußte fie im Seller übernachten, 


Tonst fuchte fie Zuflucht bei ihrer ver 
Iochter aus erfier Ehe, wie 
fie anatbt; auch aus dem Kraftivagen 
foll er fie geitopen und in Speiſe— 
wirtichaften öffentlich beichimpft ba 
ben. Die Frau ermwirfte einen Ein 
um, zur Sicherltellung ih 
res Nähraeldes, Willioms am Ver— 
fauf Seiner Liegenfchaften in der 
Nähe der George Str. und Sheffield 
und des TFamilienheims 426 
Scoville Ave, Daft Bart, zu verhin 
dern. Das Baar Hat fih am 
‚Freitag getrennt. 
ebt Hat Ida Beier, 
Uve., die zweite Gattin 
ehemaligen 6 
Wildelm Beier, auch ein 
ihres Mannes einreichen 
wonach ſie 45,000, vier 
eine Tochter aus erſter 

Frau Elſie Parris, 820 Addi 
Str., je $1000 erhalten sollen. 
erite Gattin Beiers, Whilippine, 
melche fich por zwanzig Kahren Tchei 
war in einem im lebten De- 
zember anaefertiaten Teitament zus 
ihren drei Kindern zu 
Haupterben eingefeßt worden. Das 
weite IZejtament if 21. Januar 
1915 du tirt, und ihm angefügt ijt ein 
Schreiben Beiers, in dem. er ſein erſtes 
eſtament für ungiltig erklärt 
ſeine frühere Gattin auffordert, es 
zurüchzugeben. Es war aber, wie be 
cichtet, an Tage nach ſeinem Tode im 
Nachlaßgericht hinterlegt worden. 


— 
— 


7342 Harvard 
unlängſt 
roßfleiſchers 


3 


42 
des 
) 


und 
Ehe, 
ſon 


vom 


— — — — 


nicht davon 


ſich abbringen, 


feinen Selbitmordveriud 
macen, und hangt fich prompt auf. 
Die Polizei tourde geitern nach dem 
Kolthaufe Nr. 2602 W. 24. Straf 
aerufen, den Beamten mitt: 
der dort wohnende 
len Zone feit mehreren Ioaen 
ftesabmeiend vor fich hinitarre 
fandia davon Tpreche, fein 
ein Ende zu macen. Die 
ahmen den Mann 
ihnen auch verfprach, feinen Selbit 
mordverjuch zu machen. Eine Stunde 
datauf fanden Kinder, die in der Nähe 
der Chicago, Burlinaton & QDuincy 
bahn an der W. 18. Straße fpielten, 
Jones Leiche an einem Pfeiler des 
Vicdufts bangen. 


zu 


wo 
wurde, daß 
wie gei 
und be 
nem ern 
Bo liziſter 

Gebet, 


ins der 


ie 
Telephon in der Siriegs- 

chirurgie. 

Bei den meiſten, durch 
geln, Schrapnellſtücke und 
ſplitier verurſachten 
handelt es ſich darum, einen metalli— 
ſchen Fremdkörper aufzufinden und 
aus der Wunde zu entfernen, damit 
das Verwachſen und Heilen des zer- 


Nas 
Las 


Gewehrku 
Grangt 


letzten 





Teſtament 
(offen, | 
Enkel 


herbeiführen können. 
„Britiſh Medical Journal“ 


| Schall 
| ganzung Des 
titch polltommene Erfol 


und | 


| wird mit eine 
| blech verbunden und 
| mit 


| gens 


ı (welcher 


Berwundungen | 


allem ohne Infektion, vonftatten gehen 
könne. Ein weitverbreiteter Irrtum 
iſt nun die Meinung, daß ein in den 
menſchlichen Körper eingedrungenes 
Geſchoß mittels der Röntgenſitahlen 
mit größter Leichtigkeit und Sicherheit 
aufgefunden warden könne. Das 
Röntgenverfahren gibt bloß ein Bild 
des metaälliſchen Fremdkörpers (alſo 
die Gewißheit feines®orhandenfeing), 
nicht aber feiner Lage im Körper. 
Die Tiefe, bis zu der die Kugel ein- 
gedrungen tit, ihre Lagerung inmitten 
der Gewebe- und Mustelteile bleibt, 
da diefe felbjt auf der photographt- 
Ihen Blatte nicht erjcheinen, im Dun- 
fein. Dem Mihverhältniß zmijchen 
dem zweidimenfionalen Röntgenbild 
und der dreidimenfionalen räumlichen 
Wirklichfeit bemüht fich die jtereoffop- 
iiche Röntgenphotographie abzuhel— 
fen, indem fie das raumliche Verhält- 
niß des metallifchen Gegenitandes im 
Menichenförper zu den umgebenden 
dichteren FFleiichtetlen zumindeft an 
deutet, Die vollfommen fichere und 
tafche Auffindung eines metallifchen 
Fremdkörpers aber hat auch ſie nicht 
Durch einen im 
veröffent⸗ 
lichten Aufſatß des Chirurgen Sir 
James Mackenzie Davidſon wird nun 


ein neues Verfaäahren bekannt, das für 
die 


Suche 
zu 


nach dem Geſchoß den 
Hilfe nimmt und als Er— 
Röntgenverfahrens prak— 
ge ergeben hat: 
Wie der „Beiter Lloyd” ausführt, ver 
wendet Davidion bei feinen Verfuchen 
ein Telephon mit Hörmufceln. 
Das eine Ende der Telephonleitung 
n fleinen Stüd Platin» 
diefes auf Dem 
Salzwaffer befeuchteten, der. 
Wunde zunäcit aelegenen Körperteil 
des Putienten mittels eines Pflajters 
oder emer Binde befeftiat. Da? an= 
dere Ende der Leitung belieht aus ei- 
nem desinfizirten Stüd Silberdraht, 
a dieſer ſich am leichteften um dKirur= 
giſche Inſtrumente, Meſſer, Nadeln, 
Sonden, Zangen uſw. wickeln läßt. 
Die einzige Vorausſetzung des Gelin— 
iſt, daß die Befeſtigung der Lei— 
tugnsenden vollkommen ſei. Wenn der 
Chirurg die Hörer angelegt hat, und 
das Inſtrument an den Körper des 
Patienten anſetzt, wird er ſogleich ein 
leiſes Geräuſch hören; dieſes iſt aber 
mit dem geſuchten Ton nicht zu ver— 
wechſeln. Erſt bei der Berührung des 
Metallinitruments mit dem Geſchoß 
stellt fich ein charatteriftifches Raffeln 
ein, das, vom Mitrophon verflärkt, 
mit unfeblbarer Deutlichkeit angibt, 
wo das Metallitüd im Körper einge: 
bettet lieat. 


zwei 


Nerraten. Sunger Arzt 

ſeine Patientin geheiratet 
hat): „Sag' überkommt dich 
an meiner Seite nicht ein Gefühl der 
Sicherheit?“ — Gattin: „Ja, ja — 
aber — aber, wenn ich nun einmal 
wirklich krank werde?“ 


Herz, 





eigener Beitrag für die „Abendpoit”.) 
Zur Sriegslage. 


Der Deveſchenwechſel 
des Zmnan⸗ treı 


swifchen dem faifer 
Dienern. Die Lage am 
Sueztanal. — G3 flappi alles in der türfi- 
ben Armee. — Zur Yage im laius ‚‚tüzlie 
ine Dffeniine bevoriichend, — Berfifce R 
gierung reorganiſirt ſich — Deutſchland wird 
ſiegen. 


Der deutſche Kaiſetr, der Prinz 
Adalbert und der Generalſtabschef von 


Falkenhayn haben dem kaiſerlich otto— 
maniſchen Kriegsminiſter Enver 


und 


— 


Paſcha zu den türtiſchen Erfolgen in 


den Dardanellen gratulirt! 
tief bliden, jagt Sabor. — 


Das läht 
Am Suez: 


fanal ijt der Krach im vollen Ganae. i 


* Der Sroßberr am Goldenen Horn hat 
dem John Bull dort einen fo ftarten 
Kaffee eingeichentt, dak Old Ena 
lands befannteite Perlönlichkeit Tate: 
„Einfah ungeniehbar!” Es ift gar 
tein Zweifel mehr daran, daß die Eng 
länder aub am Sueztanal ausgelteat 
haben. Die amtlichen türfifchen 2: 
richte bezeichnen Die ganze engli iche 
Berichterftattung über die Lage der 
türfiigen Armee als eitel Yuq und 
Trug. Somohl die jtrategifchen, als 
auch die Verwaltungzmahnahmen der 
Fürfen Happen. Mit auperorbent 
liher Präzifion marichirt der ganze 
Apparat. — Die Gelammilage im 
Kaufajus war während der Winters 
zeit eine jehr fchwierige. Da die tür 
tiichen Ituppen im Großen und Gan 
sen dort nur die Verpflichtung haben, 
möglichit viel rufliiges Militär zu 
beſchäftigen, um den däiſchen 
Kriegsſchauplatz zu entlaſten, ſo waren 
Operationen aröheren Stils über 
flüffig. UWeberhaupt läht der bortige 
Krieggihaupla mit dem europauchen 
faum einen Veragleih zu. In dieler 
wenig bon der Kultur beledten Ge 
gend, in der die Kommunilations mit 
tel nur ſporadiſch auftreten, var 
Anbetracht der ungünitigen Ja —— 
nichts Beſſeres zu erwarten. 
ändert ſich jetzt Die 
Ruſſen Eden nunmehr mit 
icharfen türfifchen Dffenjive zu 

nen haben. Die Sad e tft nicht To ein 
fach für die Zukunft des ruſſiſchen 
Belihes in Atien: denn auch die Per 
fer haben ein Ultimatum an Rußland 
geſtellt. Zu Regierungsmaßnahmen 
tonnte ſich Perſien unter dem ruſſiſch 
engliſchen Druck nicht aufſchwingen. 


Bisher hatte man nur mit den eins 
zelnen Stämmen zu redmen Jetzt 
aber erſcheint das ganze verfifche 
Volt auf dem Bl — bedeutet 
den Miederzuiammenicli eine 
durch ruſſiſche Ländergier und engli 
ſche Profitwut jogenen Woltes. 
Der nationale Gedante des pertiiche 
Roltes ift zu neuem Yeben erwacht. 
Das Land des altl perſiſchen Philo 
jophen Zarathuitre beiinnt fich wieder 
auf fich jelbit. Es wird feine Siellung 
im Konzert der Völter wieder einneh 
men und einer aliüdlicheren Zukunft 
entgegengehen. Die Augen der Per 
—er Lichten ſich nach Berlin. Von dort 
her ſoll ihnen das Heil kommen. 

Mit großem Hochgenuß hört man, 
wie gut es um Deutſchland ſieht. 
Hilfsmittel Deutſchlands ſind 
ſchöpflich. Das deutſche Volk 
dieſen Krieg, da nicht das 
Heer allein, jondern aucd Das Volt 
in fi, Weiber und Kinder, — 
werden ſollte. In keiner Weiſe hat die 
Begeilterung in Deutichland nachae 
(affen. Deutichaland wird diejen 
Krieg zu eimem fieqreichen Ende füh 
ren. €3 zeigt jeßt, allein 
ein Volf der Dieter und iſt 
ſondern auch ein Volk der gepanzerten 
Fauſt, die die Profitwut und Nieder 
tracht zu Boden jchläat. 


eurdo 


fe 
. Di 

—F 
Situation. 


ımn. 


ausae 


uner 
führt 
deutiche 


dat es ntc ht 


Denter 


KRrieasbumor: 
Silveitertrintiprud „St 
pugh und Hartlepool beichoifen! 
biefem Sinne auf eine weitere de 
engliſche Annäherun 


u 


burra! 


( 
— 
(Zınmlirr 
— 


Uebervölkerung in 


Rückwärts auf den von 

Kriegspfaden drängr c5 

Bald machen unire Herr'n 
Die Zahl Sechshundertta 

Weld eine Wandlung! 

Im frieden zeigien | 

Nun drängen lie zu ı 

Wer hätt's gedacht, day; 

Nationen fo gefanaenmimm 


Beehren uns Die 
Mufchtis und T 
Dann bleiben jelber 
Theater nicht mehr | 
Da3 Reich pruntt L 
Dank der Gefang'nen 
Sie machen uns die Tuchle 
Mie die bei Zollen alle beide 
Zum üpp’aen Gartenvarade 
Welch überauellendes Webı 
Der int'rejianten Naiteli an 
Die fonit bei Hagenbed ij 
Der Deutiche wird im eignen 
Noch zur beitaunten- Narirät 
Nur feinen „Kar“ jett, feinen faulen, 
Damit die Maifen, dicht gereibt, 
Uns nicht verlalien! Demn wir graulen 
Uns tot fonit in der Giniamfeit, 

G. €. Reid. 


u. 


vläßt! 
Babe 
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Neinigt die fein: 
U sten oder die billig- 
Suiten Tapeten, Gal 
jimine uw. Seht 
—danach, die Büchſe 
mit dem blauen Label 
zu erbalten. Fertig 
und leicht anzıwen 
den. Gripart die fio 
ſten für neue Rouleaux 
und Tapezieren. 


Verkauft in Farben, 
Drogen, Eiſenwagnren— 
und Grocery-Läden. 


Die 


— — — — 
— — — — — —— 


Milton J. 


aber in jedem einzelnen 
wand dagegen erhoben. 


Verſchwendung, 
vergangenen Jahren ſchuldig 


Million 
ein unter Leitung von Herrn 
yn 

worden, 
aründlichen Unterfuhhung 
und dabei feititellen joll, 
werden 


plan aufgegeben, 


Lincoln Barf wird feine Waffen: 
halle gebant werden. 


Im 


Oeffentliche Meinung ſiegt. 


| $1160=Cart33u$7.95 


Yur für Donnerflaa 


| 
| 
| 
i 
| 
I 
| 


Auf ihn richtet fich der Verdacht, die Kran | 


ermordet zu haben. — Der Wirt {| 
Wioie den PVerlebungen, die er am 
Zamstan Abend davontrug, erlegen. 


Der Blan, die neue 
eriten SKapdallerieregiments 
ıtömiliz in Lincoln Park zu er- 

richten, ift wegen des MWiderfiandes, 

der fih in allen Teilen der Bevölke 
rung dagegen erhob, falien 

worden. Gouverneur Dunne, 

raladjutant Frant ©. 


des 
Stac 


Gene 
Didfon, Oberit 
Foreman jowie Bertreter 
der PWarkbebörde hielten geiiern in 
Springfield eine Konferenz ab, in 
welcher die Sadlage eingehend erör 
tert und dann der Beſchluß gefaßt 
wurde, der öffentlichen MeinungRtech 
nung zu tragen und den Plan aufzu 
aeben. 

Wie allgemein befannt fein dürfte, 
in von Anfang beftiger 
aeaen diefen laut geworden, und bie 
Bartfommiffäre jomwoh! wie der Gou 
verneur wurden mit Zufchriften be 
"ürmt, in weichen man fie erjuchte, 
gegen ihn Stellung zu nehinen, da bie | 
MWaffenhballe dem Barf feinen Karat 
ter nehmen, ein ganz fremdes Clement 
in ibn bineinbringen und wegen der 


von den Soldaten zu betanRalienben | 


vielleicht auch das Xeben 
von Iaufenden von Kindern gefäßt 
den würde. Die Nachricht, dab Die 
Gefahr abaeiwendet ilt, dürfte deshalb 
allgemeine Freude erregen. 

Wo die Waffenhalle jchließlich 
baut werden Wird, 
noch nicht Jagen. Cs find verjchiedene | 
ındere Gegenden dafür in 
aenommen, von den Gigentümern des 
marenzenden Grundeigentums wurde 
Tale Ein 


Uebungen 


er 


Schulfinanzen. 
Da der Schulrat fich in Folge der 
der er fih in den 
machte, 
mehr als einer 
gegenüberſieht, iſt 
Jakob 
ernannt 
lungen einer 
unterziehen 
wo geſpart 


ic 


einem Fehlbetrag von 


Dollurs 


Loeb ſtehender Ausſchaß 
der alle Abtei 


fann. 


nötige Bolten Toll abaefchafft werden. 


Dem 
reiche 


Yusihuh wurden bereits 
Empfehlunaen aemadt, 


zahl 
unter 


denen die folgenden Beachtung verdie 


abteilungen miteinander 


nen: 


Sp viele Büros mie möalih mit 


| einander 3u berfchmelzen. 


Die verfchiedenen Handfertigfeits 


zu bereinigen 


und die Bolten der Superpiforen ab 


den 


Fle 
Erziehungsweſen 
die Regel, 
die 


\ 


I 


; mungen nad erlifcht das 


gungs 


vielen 


und 


cl 


der 


' abzufcha 


yıralrf 
\ usuDdte, 


aber 
Jar . 2 
Zeitraums 


die 


Norphiumf ſüchtige einzurichten, 


man nicht wei, 


zuſchaffen. 


Die Poſten der Diſtriktsſuperinten 
ten ſowie des Generalanwalts ab 
zuſchaffen. 

Der Ausſchuß wird jeden Mittwoch 
Freitag inSitzung ſein und hofft, 


ſeine Arbeit in ungefähr zwei Mona 


nbeenden zu können. 


Die Superintendentin Frau Ella 
agg Young wird dem Ausſchuß für 
morgen 
welcher Lehrerinnen, 
zwei Jahre alte Kin 
unterrichten dürfen, 
Den jetzigen Beſtim— 
Lehrberechti 
die Inhaberin 
Tätigkeit 


n. 


nad) 
weniaer als 
haben, nicht 
ffen. 


zertifikat, 
lang 
die beſagte Regel 
jung verheirateten 
unmöglich, ſich innerhalb dieſes 
wieder in der Schule ein 
zufinden. In ihrem Intereſſe ſol 
Beſtimmung abgeändert werben. 


wenn 
ihre 


roh 
nicht 


macht es 
Lehrerinnen 


6 
rei Jahre 


su 


Ib 


Seipital für Kotainiüdtiae. 
Der Plan, in der 
ichule ein Hoipital 


John Worthy 
für Kokain- und 
waährſcheinlich aufgegeben werden, 
wo die dort unterge 
brachten 120 Knaben inzwiſchen blei 
ben ſollen. Es gibt nur zwei ſolcher 
Schulen, die in der Bridewell und die 
in St. Charles, letztere iſt aber bei 
Weitem nicht im Stande, die 
Zahl aufzunehmen. Wenn einmal die 
neue Anſtalt auf der ſogenannten 
Gage Farm fertiggeſtellt iſt, wird die 
John Worthyſchule geräumt werden 
können, bis dahin aber kann man 
ſich nicht ohne ſie behelfen. Wie 
heißt, ſoll jegt das oberſte Stockwerk 
des pſychopathiſchen Hoſpitals für die 
Kokainſüchtigen benützt werden. 


—* 


Die aeplanten Kir 
Frl. 


aitwagenommibustinien. 
Fmiln 8. Larned, 


zum 
bon Sheridan Park nad der Midwan 
PBlailance zu erlangen, erfchien aeitern 
zulammen mit ©. E. Ihyon, dem Prä- 
jiventen der Chicaao 

Iransportation Co., und 
Ferry, dem Kommilfär für öffent 

lichen Dienit, vor dem jtabträtlichen 
Rebtsausihub, dem die von ihnen 
ausgearbeitete Ordinanz übermittelt 
wurde, auf Antraa bon Wlderman 
Blod übermies diefer aber die aanze 
Angelegenheit dem Ausihuh für öf- 
fentliches Verfehrsivefen. Herr non 
ſprach ji dahin aus, dah ihm nicht 
Tonderlich viel an der Zujtimmung 
des Stadtrats liege, da ein bon der 
Staatöfommilfion für öffentliche 
Nutzeinrichtungen ausgeftelter Gr 
(aubnißichein der Gefellichaft den Be 
trieb in den Straßen der Stadt ae 
jtatte, und dieje ja über die Boule- 
vard3 und Parks feine Yurispiktion 
habe, eine Erklärung, welche natürlich 
auf die Stabtväter feinen fehr auten 
Eindrud madte, 


Otto | 


Waffenhalle | 
der | 


gelafien | 


MWideritand | 


laßt fich zur Zeit | 


Ausſicht 


Jeder nicht unbedingt 


empfehlen, | 


wird | 
Da | 


ganze | 


+ | jährliche 


welche ſich | 
bemüht, vom Stadtrat die Erlaubnif, | 
Betrieb einer Kraftomnitbuälinie | 


Automobile | 
Montague 


Collap 


=, sible 


Aulton aan; 
menlegbare Go-Garts, 
tenlehnen und ſchräge Rücklehne, 
Gummireifen, verſehen mit dem 
neueſten Schutzdach in Automo— 
lbilfacon, OP verjeben mit 
Windſchützern an den Zciten, bin 
|iten und vorn. Für Donnerstag 


IHalles voll m ww 
7. 95 


| ſtändig, zu 


Tee 


Milwaukec Aronue and Paulina Strest. 


$11.00 zuſam— 


24 
hohe Sei 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| — — nn 


Frantlin Vart. 


das von der 14. und 16. 
ſowie von Tripp und Kolin 
begrenzte Gebiet in einen Park 
umzuwandeln. Er wird den Namen 
Franklin Bart führen und ein Gebiet 
bon acht Ucres umfafien. Unter An 
derm wird auch eine aroße Babean 
italt, die $65,000 kojten joll, angelegt 
| werben. Die Arbeit dürfte ungefähr 
| jehs Monate in Anfpruch nehmen. 
Den Kraftwagenbefitern ift von 
| Mayor Harrifon eine zweimöchige 
ı Frijt gewährt worden, um fich an bie 
neue Ordinanz, nach mwelcer fie ihre 
Wagen nicht länger al8 eine halbe 
Hauptaeichäftsviertel 


| 
| worden, 
| ©tr., 


| pe. 


| 


| Stunde im 
Stadt ftehen lafien dürfen, 
| nen. 

Kapitän Wm. PB. O’Brien, 
| VBorfteher der Geheimpolizei, ift mit 
den Leijtungen feiner Mannen durd- 
| aus nicht zufrieden, und bat gedroht, 
| verfchiedene von ihnen wegen Bum 
melei bor die Jivildienjtbehörde zu 
bringen. 

Die Chicago Yacht Broterage Co. 
Juchte geftern bei der Staatstommif- 
ion für öffentlihe Nupeinrichtungen 
um die Erlaubniß nad, eine Bafja: 
aterdampferlinie zmwifchen der ftäbti 

ſchen Mole an der Grand Ape., fowie 
| dem Lincoln und dem 
| einrichten zu dürfen. 
ı Der Chicagoer FFleifchermeiiterber- 
| ein erörterte in feiner geitrigen 
Situna im Hotel La Salle das neue 
| Staatsgejeß, nach welchem fie an den 
Berfaufstiihen zum Schutze ihrer 
Waare Glasplatten anzubringen ba 
| ben. Sie erklärten fich bereit, ihm fo 
| fort nahzufommen, möchten aber, ebe 
| fie die nötigen Anordnungen treffen, 
willen, ob nicht die Stadt pielleicht 
| eine noch meitgehendere Ordinanz er 
läßt, welche fie zu weiteren toſtſpieli 
| gen Anichaffungen zwinat. 
| — >00 — 


Ungeblid banterott, 


zu gewöh 


der 


Erivatbautier und Nanimann in 
rınleiten, 
des Kaufmanns umd 
Beter Mi. Haitis, Wr. 
t. Aibland Ave., haben im Bun 
desgericht die Banterotterflärung und 
| Einjeguna eines Maſſeverwalters be 
| antragt. Sie erklären, dah Kaitis 
abhlunasunfäbia jei und feine Be 
itande im Werte von $3000 ſich in 
ı Händen des Stadtaerichtsbüttels be 
finden, um verfauft zu werden, 
| Vorteil anderer Gläubiger. Die Ein 
| jegung eines Maffevermwalters fei da 
ber geboten, ebenio ein Verbot des ae 
planten Bertaufs. Der Richter erlieh 
einen entiprechenden Einhaltsbefehl. 
ftaitis betreibt außer der 
| Herrenausftattunasaeichäft 
Druderei. 


Schwie 


Gläubiger 
Privatbankiers 
16079 


und eine 


— — 


Muſß Strafe zahlen. 


Bundesrichter Carpenter hat heuie 
die Arteſian Lime and Stone Com 
pony zu $500 Gelditrafe verurteilt. 


l 
‘ 
[ 
I 


Der. | 


Jackſon Park 


Bant ein 


Erdroffell. 


Frau Anng Köovick tot 
anfgefunden. 


Einer Derflöftgänger verihwunden | 


| Einaebende Unteriuhuna einneleitet. 


I jted Gitraße 


| Arbeit, 


Der Wirt Otto Mioie den Berlepunnen, ' 


die er Samstag Abend davantrug, er 
legen. 


Die Bezirtsiwache an der Nord Hal 
ift in Gemeinichaft mit 
dem Leichenbejchauer eifrig bei der 


Frau Anna Kovid, welche heute Mor 


| gen in ihrer Wohnung Nr. 2361 Ely: 


| bourn 
| ums Xeben fam. 


Ave. tot aufaefunden wurde, 


| und ein Koftaänger Nid Dodo, welche 


‚ und 
| araufigen 


ı tin tot auf dem Bette lag. 


beide in den Deerinawerlen der Inter 
national Harveiter Co, tätia find 
Nachts arbeiten, machten den 
Fund, als fie 
Morgen von der Arbeit 
Kopid benachrichtiate die Polizei, Er 
ertlärte den Deteftives, daß feine Gat 
Einige 


im Bette 


feſtzuſtellen, wie die 19jöhrige 


Ihr Gatte Samuei 


heute | 
heimlebrten. | 


| blaue Fleden an ihrem Halfe deuten | 


| darauf bin, 
Gejtern ift mit der Arbeit begonnen | 


| babenden WBoltzeibeamten, 


ı nad 


I bh; y : 
zum | Daß ihr Gatte ihr, 


Die Gejelihaft hat vor längerer Zeit ! 


im Nord 
Belmont Avenue 
len und es verfäumt, das 
Hindernik innerhalb der vporgeichrie 
benen Zeit zu bejeitigen. 

| — — ——— 

| Deutiher Beteranenfonds, 


ihr Schiff „Ellen Williams“ 
ırm des Flufies an 
| perfinten Il 


Moraen, Donneritag Nachmittag 5 
Uhr, findet im Hotel Bismard die 
Generalveriammlunga des 

Verwaltungsrats des Unterſtützungs 
| fonds für notleidende deutſche Kriegs 
| veteranen ftatt. Auf der Tagesord 
nung itebt Unterbreitung der Yahres 
berichte und Wahl der Beamten. 

— — — — 
Runftbuitierhändler in Saft, 


Bundesmarſchallsgehilfe 
nahm heute C. J 


Sheehan 

J. MeMahan, 2748 

N. Mozart Str., in Haft. MeMaban 

| iit angeflagt, Nunjtbutter ohne bie 

| vorfchriftämäßige Bezeichnung ver 

| fauft zu haben. Vor Bundestommij- 

jär Mafon geführt, verzichtete der An- 

ageflagte auf ein Vorverhör und wurde 

| unter $1500 Bürafhaft den Großae- 
ſchworenen überwieſen. 

unse 


Berg von Schulden. 


Le Ron 2. Bachus, Park Ridge, 
| hat im Bundesgericht jeinen Bante- 
angemeldet. Er verzeichnet eine 

Schuldenfumme von $58,888 und Be 
| ftände von nur $460. 


—. oo 


— In Münden ftarb im Alter von 

73 Jahren Dr. Karl Theodor d. Hei- 

| gel, einer der befannteften Profefjoren 

on ber Fakultät der Münchner Uni 
L Kität 


| Ind geitern Abend 


— — — 


daß die Frau 
und der Verdacht, 
Tat verübt zu haben, 
auf einen der neun Koſtgänger 
Familie, der trotz alles Suchens 
jetzt nicht gefunden werden 
Die Polizei weigert ſich, 
men bekannt zu geben. Die übrigen 
acht Koſtgänger, die zuſammen mit 
dem Gatten in Zeugenhaft genommen 
wurden, erklären auf das Beſtimm— 
teſte, nichts von der Mordiat zu wiſ 
ſen. Sie wollen auch leinen Lärm ae 
hört haben. 

Die Unterſuchung hat ergeben, daß 
881 in baarem Gelde, ſowie eine gol 
dene Uhr und Kette fehlen. Demnach 
ſcheint es alſo, als ob man es mit ei 
nemRaubmord zutun bat.NahAnficht 
des Polizeiarztes war die Frau bereits 
mebrere Stunden tot, alö man fie ent- 
dedte. Steine Spuren eines Weberfalls 
wurden gefunden, auch wurde nichts 
geitoblen. Neben der Ioten lag das 
einjährige Kindchen der KNovids in 
füßem Echlummer in feinem Bettchen. 
Es war jcheinbar nicht angerührt. 

Die Koroneräunterfuhung wird 
beute Nachmittag ihren Anfang neh 
men. 


murbe,, 
tige Tat 


die Schau 


der 


Na 


feinen 


Bedarf der Aufklärung. 

Noch ein weiterer rätielhafter Fall 
beichäftigt die Polizei. Im Laleview 
Hojpital ftarb heute Morgen der 38: 
jährige Wirt Otto Moſe, deſſen Ge— 
Ihäft fi Nr. 1100 Webfter Ave. be 
findet, an den Folgen mehrererftopf 
verlegungen, eines Schädelbrudhs und 
des Bruchs des rechten Handgelents. 
Ehe Mofer die Augen für immer 
Ihloß, erzählte er den am Bett wach 
daß er am 
Samftag Abend in feiner Stegelbabn, 
die fich unter feiner Wirtichaft befin- 
det, von bier Banditen angefallen 
wurde. Gr babe einen harten Kampf 
mit diefen gehabt und dem Einen der 
Ssterle einen ſolchen derben Schlag 
verſetzt, daß er ſich das Handgelent 
gebrochen habe. Die Polizei wurde 
der Wirtſchaft. Moſer 
aber damals ab und erklärte, 
tolle die Sache nicht weiter unterfu 
chen, da fie nidhts auf fi 
Hiermit berubiate fich die Wolizei. 
Am Montag wurde Mofer jedoch fo 
Ihwer frank, dah er nah dem er 
wähnten Krantendaus aebracht mer 
den mußte. 


ermürat | 
richtet fich | 


bis ! 
tonnte. | 


winfte | 
man | 


babe. | 


> of - 4 . a 8 : 2 | 
‚rau Moſer ſagt aus, daß ſie nichts 


bon einem Kampf hörte, erklärte aber 
als er in die Woh 
tam, die gleiche Geſchichte er 

Deteltives fanden Blutſpu 
ren auf der Treppe des Hauſes, konn 
ten aber keine Spuren eines Kampfes 
in der Kegelbahn finden. Sie find 
der Anſicht, daß Moſer am Samſtag 
über den Durſt getrunken hatte, fiel 
und ſich dann die Verletzungen zuzog. 

en 
Die „„harmiofen‘ Jrren, 


nung 
zählte. 


Mörder, darunter auch Richard 


Drei 
Vier Inſaſſen der 


Irrenanſtalt für 
geiſtestranke 


Verbrecher in Cheſter 
aus der Anitalt 
nämlich, 
Prebler und Wil 
tam R. Meyers, fomwie der Stra 
henräuber James Reilly. Schultz 
wurde von den Gerichten von Coot 
Counthy der Anſtalt überwieſen. Be 
reits im Jahre 1912 wurde er als irr 
ſinnig nach Kanlakee geſchicht, am 
4. März 1013 aber entfloh er aus der 
Anſtalt, wo er wohl nicht genügend 
überwacht wurde, da man ihn für 
„durchaus harmlos“ hielt. Er kam 
nah Chicago, und am, 24. Februar 
1914 ermorbeie er Frau Elifabeth 
Healy in ihrem Haufe 
Avenue Er frug 
forderte Efien, 
verweigert wourbe, 
Schlächtermeſſer 

Healy, 
ſchnitt. 


ausgebro chen, 
Schultz, Walter 


ergriff 
und tötete Frau 
indem er ihr die Kehle durch 


er 


zum Tode verurteilt, aber da der Rich 


ter an Schul’ Zurechnungsfähigteit | 


»weifelte, fo wandelte er das lirteil in 
lebenslängliche Zuchthausſtrafe um, 
die Schultz zu Cheſter verbüßen ſollte. 
Hier ſpielte er auch wieder den „Harm 
loſen“ und gewann ſo das Vertrauen 
der Anſtaltsleiter. Er und die drei 
mit ihm entſprungenen 
hatten ſich aus dem Blech einer Ta— 
balsbüchſe Schlüſſel geformt, deren 
Inneres ſie mit Holz ausfüllten. Mit 


diefen Schlüſſeln öffneten ſie die Tore 


und enttamen aus der Anſtalt. Die 
Polizei glaubt, daß Schultz ſich nach 
Chicago wenden wird. 


Zejet Die „Bonntagpoft" 


quls, entiprinnen ausAnitalt in Gheiter | 


Richard | 


2449 Lincoln | 
nad) Arbeit und ! 
und als ihm beides | 
ein | 


Schulg hatte ji im lebten | 
Yugquft wegen Mordes zu verantiwors= | 
ten und wurde von den Gejchimworenen 


Verbrecher | 


CARSON PIRIE SCOTT &.C0, 


Bajement 
Jahrestag-Verkauf 


Um acht Uhr Donnerstag Morgen beginnt die Eröff— 
nung des elften Baſement Jahrestag— 
geſchäftlicher 
großen Fabrikanten, zwecks 


Verkaufs. Es iſt die größte Errungenſchaft in 
das Reſuktat unſerer monatelangen Vorbereitungen mit den 
Anhäufung rieſiger Quantitäten von vorzüglichen neuen Früh— 
Sommer-Waaren, 


Beziehung 


jahr- umd zu reifen, wie man jie fait für unmöglicd) halten würde, 


Verfäufe nicht jeit 1905 befannt wären, 


Kleidungsjtüre für Damen und Mifjes|| | 
und Mädchen:Sleider zu Sahrestag-Breifen || \ 


Morgen Vormittag eine ganze Abteilung voll von neuen Muitern in den allerneuejten Noden— 
ipeziell für dieien Werfauf eritanden ıumd marfirt zu dieien interellanten Preiſen. 
Iedes Kleidungsitüd it von einer Art, welde den Huf diejer Abteilung voll u. ganz entipricht 


Wirklid) wundervolle Werte in Cloth Suils für Damen, 515 bis $2 


Die allerneueiten Moden, die beliebtejten Forben—angefertigt Poplins, 
ſowie karrirten Suitings; wirklich außerordentliche Werte, 


wenn unierem Bublifum dieje 


ſehr 


11G 


uus 


feinen Gabardines, Serges 
ſogar anläßlich dieſes Verkaufes. 


600 prächtige jeidene Kleider für Damen und Mädden, zu 86.75 


Ereve Meteors, Erepe de Chines, TIaffetas, Failles—in Schwarz und einem großen Sortiment 
ben, durchwea aut verarbeitet ın elegante Kleider für Damen und Mäpdchen—für Straßen 
brauch. Hier find Werte, die diefem Aabrestag-VBerfauf alle Ehre machen. 

Zn .. eo * 6 un 2 x 2.2 
Scide-gefütterte Govert-, Neue Sfüts aus Boplins 
und Buplin-Goats; zu Gheds; 
Nicht nur ein oder zwei Stules, jondern -alle Seh3 hochmoderne Styles in Größen für Damen; 
neu und einer jchöner al3 der andere. oder | Echwarz, Navy, Ian, Grün oder farrirt, je nach Be: 
Kimono Aermel; Bor und Frlere Styles. lieben—in Vole, Gürtel- oder Flare Effekten. 
s1.00 
Schr jpezielLl—200 Tuch:Govat3 
tleine Mädchen—zu 83.95 
den Bedarf fiir die ganze Sation Dies find außerordentliche Werte in jeder Beziehung. 
su deden—über 30 vorzügliche Styles in nicht wentaer | Die Stoffe jind borzüalich und find zu haben inNaoy, 


ala 8 wajchbaren Stoffen; Größen von 6 14 | Copenhagen, Rot, Streifen und Mifchungen. Größen 
Jahre. 6 14 Jahre. 


oder 


————— — 


acht 
in 


Set 


600 prächtige waſchbare Damen-Kleider, markirt 


2000 farbige Waſchkleider für Mädchen — 
marfirt zu 68c bis 31.00 


(Fine Gelegenheit, 


zu 


für 


Te 


bis zu 
f 


Baſement, öſtlicher Raum. 


Bettücher u. Kiſſenbezüge 


Bettüchern und Kiſſenbezügen — 
und 


Fe 
Spitzen 
Keine Abteilung offe— 
rirt mehr für dieſes 
Geld, als die Spitzen— 
Abteilung. 


Zu 10e die Yard — 


gemacht — 250 Stücke von 2- bis 5-zölligen 
reinleinenen echten Glunv- Spiten 


und Einjägen, pajjend zu einander, 


3u 28c das Dutzend — 


Farbige Spitenfanten, 2 bie 
Soll breit. 
Normandn 
4 3oll breit. 
Imitirte 
Einſätze, 
Cluny 
bis 


Hunderte von Dutzenden von 


50 Dubend 81x99 Zoll Bettücher, weich frei von Drefiing, 


50c. 81x90 Zoll Bettücher, 4560. 
Bettiicher, leicht 
>0c, 


Boll Schwere rundfadige 
81x90 Zoll Bettücher, 


9% 


mittleren bi3 zu den heiten 
> Zoll arop. 


1200 


Die Werte jind bier in jeder 
tiicher find alle 81x90 Zoll arof 


30 Dutend 81x99 
waschen, 10 Dupend 


6000 Kiſſenbez 
Von 
45x36 


DIE, 


= .- — EEE: JE. ——— — — — — — 


üge zu und 123c das Stüd 


Sorten Sheetinas 


extra jchiwere Bettücer zu 580 


Hinficht bemerfenämwert. Diele Bett 


und abjolut frei von Dreſſing 


10 Mard 


Ralement, 


88c s 


Raum. 


Speziell 350 Stücke Longeloth, Bolts, 


Spitzen, 


1 bis 


ſüdl 


Spitzen und 
Zoll breit. 
Spitzen und Einſätze, 
Zoll breit. 
Valeneiennes Spitzen und Ein 
ſätze, F bis 3 Zoll breit. 
zu 48c die Yad— 
H0-zölliges Seide Ehiffon Tuch in 
all den neuen Schatttrumgen; fehler 
bafte 40-zöllige aanzieidene Nets; 
72-3öll. feine 
Nets; 36- und 
pitzen-⸗Allovers 
Cream und eine \ 


* cf 
Iriſh 


bis 3 


Zwei vorzüg— 
liche Artikel. 


Tiſch-Leinenwanren 


3000 Vards Damaſt, 
ſtändig gebleicht Yard 


24zöllige aebleichte dazu paffende Servietten, $3 das Dutend. 


3 
723Öll. doppelter 
und reines Yeinen, 


2000 reinleinene Muſter-Tiſchtücher 
den Größen, die jeden Zaq gebraucht 
finifhed, neueite Mufter; Größen von 2x2 


Preife je nach der Größe — zu 81.75 


alle perfeft und gerade in 
werben. Bonis gebleicht, Satin 
Yards bis 


2x3 Mards. 


wajchbare „Blönde“ 
42-zöllige farbige 
-in Weiß und in 
jartie von ſchwar— 
Zeide-lowmeinas; 12, 18 und 
36öll breit, 


Baſement, 


seh 


97 


2* 


Für Knaben 
jeden Alters 


Knaben-Anzüge 


Blaue Serge Norfolk-Anzüge mit extra Hoſen, 855.00 


nördlicher Raum. 


400 feine wollene echtfarbige Serge Anzüge, mit Patch Taſchen und 
angenähten Gürteln. Der „Knife-plaited“ Rücken mit Yokes und die 
ganz gefütterten Knickerbockers Puntkte, welche jeder Junge und 
iebe Mutter zu würdigen weiß. Jeder diefer Anzüge ift hübſch gemacht; 
befonders aeeianet für die Konfirmation. Größen 6 bis 18 Jahre. 


u 


find 


— 
850 


aus 

Ein — Sortiment von 
Moire-, Pin-Seal-, Grain oder 
Walroß Grain Yedeı Handtaschen 
für Damen, im den populären 
Facons; die mietiten dieier Hand 
taichen haben Yeder- oder Seide 
Sutter und Dupdler Sicherheits 
Ihlog. Auswahl zu Sör 
nord! 


aus 


Anzüge für fleine Knaben, in Größen 3 bis 10—$5.00 
Middy und zer 
Veſtee 


nzüge, blaue 
und Velvets. Das 


Baſement, 


und Oliver Twiſt 
weiß karrirte Suitings 
mit Perlknöpfen beſebt. 


weiße 
it al 
ſüdlicher Na im 


Veſtee, 
ſchwarz und 


sem Kıoue, 


J ” v - 0 
sridenitoten— 
Peiter von < 
Die gröften und volljtändigiten Reiter Partien, welche dieies 
Zeit 
— Farbige Seiden, die beiten Schattirungen diejer 
— Fancn Seiden, Dusende von Farben umd 
— Schwarze Seiden, in vielen Geweben und 


Baſemeni, icher Raum. 


— —— — — — — — — — 


Baſement ſeit langer geſehen hat. 


Saiſon 
Effekten 
Breiten 


armer 


Regenſchirme— 
68. 


Partie von 
danerbaften und anziehenden Negen: 


Für Damen und 


F Männer, zu genau 
Ueberdies iſt tatſächlich jede Qualität vorhanden, in Breiten von M ‚sun 


20 bis 42 Zoll und in Längen von 8 bis 10 Yarbs. Fine grofartige 

Viele der beliebteiten und neueiten Stoffe und Scattirungen diejer 
Sailon find in dielfer Partie zu finden. Stablrabmen, Borwood- 
in populären 
Edges“; Seide— 


Auswahl zu 68e. 


ſchirmen. 
Miſſion-Griffe 
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Reſterſtücke in einem rieſigen Aſſortment zu und 


25, 39, Me, Te, IDe vie dan 


Raum. 


Moden, 
Ueberzüge, 
Baſement, nördliches Raum. 
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Foreni's 


Alpenkräuter 


it ein Heilmittel, welches die Probe eines über hundert Sabre Tangen 
Gebrauchs bejtanden bat. Er reiniat da3 Ylut, ftärkt und belebt das 
ganze Syitem, und verleiht den Lebensorganen Stärle und Spanns 
raf 

Aus reinen, Geſundheit bringenden Wurzeln und Kräutern herge⸗ 
ſtellt, enthält er nur Beſtandtheile, welche Gutes thun. Er hat als 
Medizin nicht feines Gleichen in Fällen von La Grippe, Nheumatis- 
mus, Masen-, Leber: und Nieren-Leiden. 


Er ift nit im Apotbeten zu Haben, fonbern wird den Leuten direft ducdh 
Bermittelung bon Cpecial-Agenten geliefert. Wenn fi fein Naent in Ihrer 
Nachbarſchaft befindet, dann jchreiben Eie an die alleinigen Habrilunten und 


Eigenthümer Y 
Dr. Petr Fahrney & Sons Co. sa'iorne an. Chicazo 


Tr die „WMdendpoft“.. 


Auf dem Geflügelhofe. 


Nahrung, Körnerfrüchte,Erbien, Hein 
aefchnittenee, mit Kleie gemiſchtes 
Fleiih und por allem aber phospbor 
jaurer Kalt oder auch etwas Sinochen 
mehl. Den phosphorfauren Kalk oder 
das Anochenmehl milht man in Ber 
bindung mit etwas Salz dem tägli- 
chen Meichfutter bei. Fiir eine Anzahl 
Hühner von 25 Stüd aenügt ein hal 
ber bis ein aanzer Ehlöffel voll phos- 
phorfauren Kalt pro 2 


Praltiſche Winle für den Geflügel | v 
halter in Stadt und Land. 
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Zunese Geflügelfranfheiten. 
III. 
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uberfulsie der Hühner, 
Die Iuberfulofe der Hitbner 
jtebt, in die Tiere durch wurf 
itoffe von ſchwindſüchtigen Menſchen, 
ie begieriq freijen, anaeftedt wer 
den. Auch durh die Milh und das 
Fleiih Tchwindfüchtiger Tiere kann 
das Hausaeflüael fih die Tuberfuloie 
erwerben. Die Tuberfuloje ift im Le 
ben der Hühner nicht immer leicht feit 
suitellen. Bei di Kranibeit findet 
ſehr guter Freßluſt eine Abmage 
‚zeigen fich anhaltende 
vaſſerſucht, Gelb 
ichtet man ein derar 
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uſw. hi rſe torn 
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Verſtopfungen. Geflügelrheumatis 
mus. Kunochenweiche und Knochen 
verbiegung. Zuberiuisie des Be 
flügels. 
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Verjtopfung zen fommen haup 
im Sommer vor, wenn die Sühner jich 
bei großer Hibe viel auf den ©tı 
feldern aufhalten, wo es 
aendem Iriniwafler fehlt. 
aelbalter in der Etodt iit 
heit jo gui wie un at. 
jehr jelten verurfadt Das 
gcoßer Mengen von trodenen 
allein Mon Beritopfung. Bei 
ltopfung empfiehlt jich bejonders 
Aenderung in der yütierung, d 
abreichen Gemüfeabfällen, 
Rüben und deraleihen. Gut 
auch Kleine Gaben von Yeinöl 
einige Ieelörfel ‚voll Rizinuss! 
jehr hartnägiaen % Fallen jollte 
aus dem 9— Kalomel ei 
und davon 0,05 bis 0,1 Gramm 
etwas Zuder oder Brot verabreichen. 
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Geflügelrheumatismus. 
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mus 
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smus wird 
ergrif 
Stollungen 
veflügelrheu 
ſich zuerſt durch un 
ſicheren Gang und Steifheit in den 
Gelenken. Will man Tiere, die an Ge 
flügelrheumatismus erfrantt find, er- 
halten, dann muß man - alleı m für 
einen trodenen, zuafreien Plaß jorgen. 
Sunges Geflügel brinat man am beiten 
in der Nähe eines Dfens unter. Er 
wachſenes Geflüael follte man an einen 
warmen Ort brina n, der Dicht mit 
trodenem Sande beitreut iit. Täglich 
mache man den erwachlenen Tieren ein 
Fußbad, mozu man ein Quart warmes 
MWoeljer, 10 Gramm arüne Geife und 
50 Gramm Arnikatinkt tur verwendet. 
— Badewaſſer I einige 
age aufheb ven. E3 
nieder friih erwärmt 
dem Bode foli man die F 
ner mit einem wollenen 
troden reiben. Kann man 
dern der arößeren Umftändlichtei 
ber nicht entichließen, dann 
den Yauf und bie gehen ein 
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untergebracht 
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Erinnerung an Bismarck. 


Ein neuer Schmuck wird 


Liebeswerks 
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verfanft. 
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Am 1. April werden hundert Jahre 
dDabingeflojien fein, feit Bismard dem 
beutichen Volte geichentt wurde, Bis 

mark, der Gchmied des 

\ Deutjchen Reiches und des 

nun zu unauslöjchbarer 

Blutsbrüderſchaft geworde 

nen Bundes zwiſchen 

Deutſchland und Oeſter 

reich-Ungarn. In einer in 

der Völkergeſchichte nie zu— 

vor geſehenen Einigkeit ha 

ben ſich unſere Brüder in 

der alten Heimat erhoben, 

um der ihnen entgegen 

ſtehenden Welt in Waffen 

die Wahrheit zu zeigen des 

alten Bismarck'ſchen Wahr— 

ſpruchs: „In Trinitate Ro 

nr = | bur® In der Dreieinig 
teit liegt die Kraft. 

Es iſt darum ein glückli 

cher Gedanke der Deutſchen und Oeſter 

reich-Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft ae 
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Knochenweiche und Knochewerbiegung. 
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folge Ernährungsſtör in den 
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TC Vruderil 
er wunderhübſche Schmuck wird 
Stück verkauft; der hohe 
bon $1.60 fließt in ben 
Das Büro der Hilfsaeiell 
150 W. Rand (Tele 
phbon Main ben 
Schmud. 


zu 82 das 
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Au! Au! Oh, diefe Zanfchmerzen! | Neingerinn 


ER ı Hilfafond: 
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ridet nicht. E⸗ Tooth Filler wird dieſe Kein 
und Dual töten, | 
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Ft olph = 
ſchaft pp Str. 


3650), verkauft 
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Heiratsſcheine. 


Zahaımmer; tenfel verihwinden ihuell, 
Tootb Filler wirft Wie ein ttel 
ieblidlagen, weil c5 die 

zölet den Heim, dverliegeit die 

u iliest die Luft, Epeilen umd ndfäuren 
‚die ien 1 tobenden Nerven reizen. Nur ei pe. 

A (eimigfeit in die Hö blung getan und alle Rei 

scribminder im Handumdrehen. 

E-3 Iooth Filler darf nicht mit 
niropfen, Gummi Isach3, Die nur augen 

i dringen, in einen Top 

bervor ragendite Eigen 
er > Jayil» 

g aus dauert, Er» 

tarztrehnungen. 

Apotbele für 25 
er wird direlt 

Cbas, WU. Ber: 

Ave, Chicago, 


Urfe 


Höblu 
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j tigt 
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Zabhnſchmer ; 
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odmard 
Leterſon 


1 — I 
zarochpel, 


dary Cameron 
Nary EC, Madſen 


Magdalena 
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Varb 


41 

erom, 

it und 

it in Eurer 
ı Taufen, oder 
sreiles don 

Eliton 


Dad) eu fang 
iram Drug Co,, 
zeichidt. 

zu verfaufen und empfohlen in Ebicago vor 
n nachfolgenden Drug und Deparintent-Siores, 

egel, Eovper & KCo., Bofton Etore, ®. 1. 
Wieboldt & Eo., G. Yinning & Co,, €. R. Bal- 
green & Eo., 39. u. Cottage &tove Ave,, Schmidt 
& Bros,, 71. u, Cotiaae Grobe, Silo 3. Hart» 
wig, Miilwaufee u. Weitern Mve,, Klein, Hals» 
ited, 14. u, Liberty Eir., Geo, 2 Norib Ave. 
und Halited, Sohn S. Ehwatal, 2775 Welt 22. 
Str. Economical Drug Co., 122 N. Etate Eir. 


Severmann Licht 


Night Cap Tea 


on 


3471 


weil Alle wilie 
milier umittel iſt, we ches viele 
erivart. Es gib: nichts, das „ebenfo aut“ 


NIGHT CAP 

Das innerliche Reinigungsmittel. 
Nehmt beute Abend eine T Dolis, 
gut fühlt, Probegröße 106, 


ba ei FR, reine > Mtruuter 


Fa 


Fami tienaröhe 3 ac. 


Doltorrehnungen 
iit wie 


TEA 
wenn Jbr nicht 


m;24,28 31 


Börlennolirungen. NM 


Die nahiitebenden Notirungen an der 
Getreidebörie, vom Beninn der Börien- 
ftunden bis um 11 Uhr Bormittans, wer- 
den der „Abendpoit“ täglich von der Ge» 
treidemafler-Rirma E.B. Wanner& 
6 o., OO Board of Trade Bldn., aelieiert: 

Sod. Niedrig IlBorım. Ecılnbnr 
Weizen — geitern 
Mai „..$1.55 81.57 
| Juli 

Ekepte 

Mei 

ai 
I Juli 

Saier— 

"Kar 

Juli 

cent .. 

Specd — 

Mai 1745 

Suli „..17.80 

Shmali— 

kat ‚10.22 

Suli 


23% 


.10.47 
Nippon 


Nat 10.00 


10,52 10.60 


Außerdem liefern E. 


richt, sowie als heutige 
notirungen: 


eisen Maid 
$1.544 „731 


3 
1.22% 


zped 
7.40 
17.8 


Hafer 2 
Mai n ü 
Suli . 


eept „ 1.10% . 


ni 
10,42 


er 


.46 


Der Markt ſchloß niedriger, Weizen 
36 bis 1%, 


2 


büßte 56 bis Mais 
Hafer 4, bis 3%, Propifionen von 
bis 7 Buntte ein. 
bon Maimeizen jchwanlten 
$1.531., und $1.56. Der Martt 
wenig belebt und dürfte aud 
Regierungsbericht im April 
lebhafter werden. Die Kampagne 
„Bullen“ baut jich lediglih auf 
Berichte iiber die Ausfuhr. Die Nacı 
frage nach Weizen bat jich in den let 
ten beiden Jagen gehoben. Mais 
noch immer jo qut wie gar nicht be 
aebrt, 
nach 


hnr 
yui 


nic 


De 


Hafer bat bedeutend nach: J 


Produfter nbö 


Der Marlt in © 
troße war heute jtetia und 
ja war 
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z der 
beträchtlich, wozu wohl 
das aute Wetter beiaetragen n 
Fier ftiegen mieberum 
im Preife, fanden jedod 
lebhafte Nachfrage. Fine 
wurden für Lageruna 
chern angelauft. 
Früchte und Gemüfe bewahr 
ten die geitriaen “reife, 
wurde in größerer Menae at 
bejonder® mar di 
nach joldhem von 
bon autem Ausieben tft. Andere 
ten lafien zu mwiinjchen übria. 
Kartoffeln ftieaen 008 
Sendungen auf 45 Gent 
dies nur für bejondere 
Fur alle übrigen aalt der unverän 
verte Preis von 43 Cents das 
Die folgenden Preiſe gelten 
Broshandel. Beim Gintauf 
Dnantitäten ſind die Preiſe eiwas 


Molker einrodufte, 


Butter. 
Wahne 
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du 
Pfut 
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große M 
Kühlſpei 


ge in 
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(Kotirungen don 
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Creamery ertra 
Prira Firſts“, das 
Firſts das Pfund 
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Dairies, , 

yirite 
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Sadtwaare, 

Yadlcs 
Prozeßb 

Greiſe 


& 
cirapt 


Gier, 
‚bon vadyııe 
South Balter 
stilten 


(Aolirunger & oWw, 
Ziraße,) 
Gemiſchte Waare einge 
oiten, das 
Dirtie das 
Freſh Firſts 
Ordinary Firits 
Cheds“, da 
(eier Ju 
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nd 0.16% —0,17 
. .... 14 —OD.15 

ce —— "ungefähr 2c böber,) 


Käſe. 
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Geflügel und Fleiſch. 


Geilügel (lebend) 
von von Sepien & Murmann, 224 
Sontb Walter Etrabe 
gelten nu r Item! 


cine Yattenfiiten ! 


> greile 
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r fü x -attenfiiten vd 
ber 


0.1 


y eniger. 
Geflügel (troden 
ihn nach 


magerc, 
qerupri 


Sualtiät, 


Seflügel (gebrübt 


en £ J 
ſind bier verläuflid 
Kälber (neidlachte: 

(Motirumgen von Zevien & Wurmanı 
Eouib Baıcr Eirabe.) 

uud Gewich t % l 

fund wer —* 
w—100 Bund Gewicht 
100 1350 Pfund Gewicht, 
lusgeluchte Mund 

Hammel, dos Blu 
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—W 
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Schweine (zugerichtet 
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Friſches Obſt. 
Aepfel. 
(Notirungen von Al, Yiron & Co, 
Eonib Isaler Eırabe.) 
Bülfer regulürer Größe: Mübidausäpiei 
— 
Von Davis 2. 2.50 
Wine Saps 2.2 2.50 
Wagnerd .unnnsnunnunsne nenne 2.50 


5 > 3.25 
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| Wiehl, 


| Etweine. 


| Oügradiger Holzalfobol, 


HF Poitichluf; für Europa, { 
Im biefigen Poftamt fchließt 
die nächfte Poft für Deutichland 
und Dejterreich-IIngarn morgen 
12 Uhr Mitternagt. 
. 


Grade“, 5⸗5563 
a: Kr 


i weit, 
sen DB’, 5U Ar. 2, 
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hr. 2, $1.20; „Sample 
$1.19; Nr. 4, $1.17, 

Zpring Batents“, $6.90—$7.10 
Sab; Nogaenmebl, $6.15—$0.30; 
Elears“, S6.15—$06.40 

eu. 2erfauf auf den Geleiien.) - 
Timotbb, $16.00—$17.00; ir. 1, $14.50 
815.00; Nr Zimotbun, $13.50—$14.00; 
beites Mlialia, $18.00—$18.50; ir, 1, $17 
—$17.50; Nr, 2, $15.00—$16.00; Badheu, 
$5.00—$0.00 

Aleeiamen Kalb —* $89,.00- 

Timsthpiamen, „Caib Lois“, $4.2 


— 
NRinder. Gute bis ausgefuchte Stiere 
s7 I 160 Pfund; miltlere 
2587. 00: Schlachtluhe, 
Bullen. 53. 00 36. 35. 
Kittlere bis gute, 86.55 
100 Piund; aufe bis ansachuchte 
wid), 36 —6.753 mittlere 
wäblte Fleiſcherwaare, $6.70 
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0 0815 
0.10% 
0.001, 
. 11144 
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0,064 * 
0.05 
0,51 
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: 0.10% 
Zbellad, Gallone $1.40; weißer, 
$ı1.50. (Bei Abnabme von 5 und 10 Gallos 
nenfannen 5c die Gallone niedriger.) 
180 aradiger — Allohol in Fäſ⸗ aan 


fern. Gallone 
"in Faſſern, Sail. 0.49 
(5 und 10 Gall. annen Tc Jie Goll, höher.) 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 


o gereinigt, 
ventin, im % 
Birrwerb, ım Fab. 
Eocene 


Drangelarbige r 


an der hiejigen Nitienbörfe: 


Hlıien. 
Berfauic Schluß 
preuſe. 


Hoch.? 
Amer 1D1alor bed u 
Ebir, Enneum. Zool 484 
Ebic. Rus, Ser. 2 > 361, 
Kom. Edifon........... 25 1 2 
Hart⸗Schaffner, 10044 
Illinois Brid 62 

x Isard, bed, 11% 


15 


IN hi, 


l 
135 
121 
137 


in 
sy * 
% 
en 1 
s 
Tudesfälle. 

Nasbitehend veröttentlichen wir die Naınen der 
Deuiimen, über deren Tod dem Selundbe itsamt 
Meldung zuging: 

Emma, 27 I 217 

euner, &barlotie 3 

Dewald, Anna W.e 

ner, Otto, 
aalt Gbas 

senlien, Beter, 

koopman, Marl 

ir ua 

x | ed 

Kinna, 85 J 
sheimer, Zauı., 
Ztrabe 
zZimon, Bbiliv, 2110 W 
zcdmwener, ob, 145 
uhben, Warte, 22 Lawn daie 
mder Werf, Ralvb, Jahre alt 
— — — 


Der Grundeigentumsmarft, 


„fh 
V 


violin Ave 
Uniderfitv 
Congreß 
Redzie Abve 
Hermitgse Abe 
0 b ı Iowa Str 
202% ä ongreh Str. 
1950 Princeton Abe 
su 3. 162 h. Salited 
Glarf 
66 3., 3530 N. Kaulina 


Abe 
Zir. 


1 
( 


ta 


korib 
12 


de, 


( 22 < Ave. 
d 


Bolgende Grundeigentumdüberiragunmgen 
der Höbe bon $1000 und barüf-- wurden 4 
lich eingetragen: 
Jeſſery Ave 
115 


$120% 


züdoited Schir.. 2U8 
u 
x. 


x h2 
Jacobs 


an 


ztr 
Jacob 


nördl, d 
Yadınan 
48. Ztr., Ditiront 


Andrew Ziorud au Yeovold Nudija, 
8, füdl, v. 51 


2 zit 
Jkargadelena 


nonrad an 
tidl. b, 69 


John 


ftiy 


Wlaubig 


wordivellcde Butler, 
ige 5, Slater u, A 
32416. 
Apd 

1503 Fanny 


Sand 


züdfr,, 
Ge an E. 
da 


Wwallers 


it ordN 


an Michael 
200 5. nördl. d. 60, Titir., 25 bei 
Ykerid 8.3500 
ront 

Sibion, 


20 Theo. 

34206 
nördi. vd. 64, zn 

Darruh Teffries 


niran; 
180 3 
124; 
Sımum 
zur Zitdoitede 
50; Erben bon 
Millard, $15 
Ave J 


bei 124; WU 


Iseltiront, 


an Nra M, 
kandolvb 
Jane R. Stow 
‚eu 
nörd! 
raham 
700 


setltt 
an Sal 
b 


zbabır 


arcemont D»irid 


Ztr 

ce au Kor: 

George —* 

Holliſon 
83400 

v 


ori 
»kacteiew 


Ii anit a 
in Ave 
24 bei 
Kieman und 


sro 


24 5, nord! b Lem 
tatb an 
jeder 


ee 
balber 
Abe 21 

bei 124 u 
Nicalien, SAH, 
48 F. Tütdöltl. v 


"X, Thom 


Diviiion < 
nterbothar n al 


zitdweitii 
berry 


Altrill, 

alon an ar 

t 2 m 

221 8. nördl, d 1., Beltft 
Roenig an Edward J. Bloom in 
Ave., 102 7 
48 bei 124; 

lifvend, $2000 

102 3 


‚korris 


weitl. b 
“dlai & 


Leabilt 
Ewing an 


<tr., 
Ri 
b 


zietm! 


Rordfr 
ba 


banling 
era an Youts 
124; 


24 bei 


starban nrabece 


Iseftiront 


strowirsla jr. an Names 


F. nördl. v 


1243 Anna 


30 
Tuma 


ztr., Be 
an John 
db, Ogden 


Ade., 204 
5 x. Zeipv an 


bei .., SS, F. 


Jr 
Zam. 
v Parl U 
Auguitine He 


2 9%. weil Gliiton 
25 3. sue Eilenbabn; 
Joſeph Zamilb, $2000 
®, Adams Ztr., 30. Waibtenaw 
meit Zir Kordir., 25 bei 124.8; 
say an Bernie Keub, $6250, 
ne Island Ave, 30 F. w. xon Hohyne, Südoſt 
fromt, 24 bei 100; Atlas Blda. u. Loan Affn 
an Fofet Matonfef u. U., 82315 
Cornelia 120 weitl, von Sobne 
Züidir 125; Janaß Sazymansti an 
tonina 84450, 
rnelia 5, ditl. don Nodwell, 
25 bei Sanatius Stolaczewsfi an 
Iowa "Kibid, 45 * Franceszto 
wica, 27% #roa. ı Zönbie Zuiszlo, 
ent, S3800 
Divifion 
»iDe,, 
an 


Ave, u f 
Johanna E. 


9 
x 


lve., 
Ans 


* 


I 
- 
Ss: 


VE 


Gi zübdir., 
Sianis 
Stanlie 
274 2 


222 


12 


etr,, 5 #8. ditl, von Isaibtenaw 
tordir., 25 bei 120; Ludwil Jalubosli 
Sanab Stolaczewsfi, $11,500 
IS. 18, Str, 95 3. Öftl, von Hoyme Ade., Nord 
front, 24 bei 124; Jozef Sabaf an Alexander 
Sacbno, $2512. 
2I8 ©, Grand 
YJiummer u, U, 
örigradecllo, 


Züdfr., 


y 
N. 


24 bei 100; Louis 
in Eb. an Franf J 


pe, 
durch 


400. 
— ⸗ e 


CASTORIA 


| für Säuglinge und Kinder 
\ Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Tragt die 
Unterschrift von 


30. 8 


zenutzt E 


Central Truſt 
ihre Bank zu 


Kunden der 
haben gelernt, 
benützen. 

Einleger von Erſparniſſen 
ſuchen Rat, wenn die Zeit gekom— 
men iſt, ihr Geld anzulegen. 
Geſchäftsleute mit Checkkontos 
| | fonferiren wegen ihrer Angelegen 
| heiten nach ihrem Belieben mit 
|irgend einem Beamten der 
Banf. Wer fichere, profitable 
Bonds zu erwerben wünicht, fauft 
jte bier. Kommerzielle, wie 
Grundeigentums - Anleihen wer 


2 


ö 


Sicher und suvorfommend. 


| 
| Hauptbankfloor 


—— — — ⸗ ⸗ ⸗ — 


Bauerlaubnißſcheine 
wurden 
Raditein 
8330, 000 
rame-Ladenge 


6557— 59 Greenbiew 

Mparimentgebaude; 
4850, Milwaufce Yive., 

bäude; Paul Yillmann, 

7 Ave 1:ftöc, 
u ‚$2 500 

Yeamington 

s, vom Ku 

zit 


3200 


Ave., Baditein 
n ling, au! : z 
Sende efon r srame:,slaige 


mentigebaude; 
2156-40-42- 406 
Slataebaude 
2116 18 3 k 
acbäude; I. 8. 2 
24 Federal <tr., 
Companh, 5400 
Fackers Abe. und 
bau; Ylrımout s 


zrame-Flat 
Umbau; Chicago 
Backſtein-An 


— — 
— — 


Anzeig gen. 


—-—- 


Kleine 


Manner und Knaben. 


ent das 


—— 


Berlangt: 


Anzeigen — dicher Nuorit 1 C Wor! 


ann als 
orte 


| 
1 
I 
| 
ı * 
‚| angt: Junger 
Ion. Korjutpreueit 
| 200 Arbing 8 

Berlanat: „Jin 

Die Jeoche U 
Serlangt: J 
fein mit dem 
ein nilchterner erlä 

Ich oder Di 
tebol l 
i ve. und P 


tigt, mid 
Rilwaäulee auiıma 


Nader und Ki 
Bader und 


Str 


Verlangt: ining 


ſten. 2947 Cortland 
— tarler Junge an Brot; Tage 


Verle ang: 
73 ne. 


13317 R. ern 
Vier Korbflechter. 


Fletcher. 


Berlangt: 
Sive., 


Ede 


Berlangt: Dritte Hand au Brot 
Gbicago Yive 


Erfabrener Junge au 
Yıbe, 


Berlanat: 
Jseit Chicago 


Bäckergehilfe. 
<tr, 


Berlangt: 
1245 NRandolpb 
Berlangt: 

wöchentlich; 

ztr 


Junge 


Erfahrung 


in Brot 
an Bre— 


Suter 
85 muß 
Verlangt: Töpfer. 6568 


Kerlangt: ubmacer, sr 
fi Halſte Str 


paraturen. ar " 


ein 


Kerlanat: Grfabrener ‘Porter zaloonar 
beit: nab 4:30 Nacm.tags. Heim, Ed 


Lincoln Ave. und Irving Part Blod 


Peter 


ſahrener Helper 
Ave. 


Er 
Indiana 


Verlangt 
Rolls. 250439 
20 Jahre 


2019 


Ein NS 
le; tleiner 


ıngc 
Yobn 


Berlangt 
ſtetige Stel 
Rerlanat: Ein Junge 
Lohn $4 zu Yilnfanga. 1658 


Bäckere 
Belmont 


ul 
I 


Finiſher 


Verlangt: 
Kadilon 


Berlanat: Guter 
Cales Tagarbeit 
ach 4 Uhr Nachmittags. 
zerlangt 
cortb Avenne 





Berlangt: Guter 
lich zu machen 
Nacht 


tr 
zit 


erlangt: 
| Larradee 
| 
J Berlan 
JZuerib 
| Rorth 


= Berlang 
1 Rrämie 
ufragen 


al 
2019 


Abe. 


id 
nach 
biarl 


= 
ns 


| 
| Verlangt 
i 
} 
| 


tilvaı il 


bin alter 

Ztore; ileiner Yobn tür ı 
Gelegenbeit, fi zu berbei 
Seim; etwas Erfahrung erwünit 
don Straße, wiſchen ton un 
Da fie willen, dab e3 ein reines Fı 
termittel iit, das mande Doltorrehn 


cern 
aute 


Ful 
ung 


Berlangt: Ein älterer 
Uder Land allein bearbeiten 
aut veriieben, $15 per Monat 
gung: auter Mann befommt von 
ugelent. Bitte zu Ichreiben Mrs 
%or 103, Gait Zaugatud 


Mann, muB > 2 
lönnen undPferd 
umd a 8 


riangt: Stetige Arbeit 
ilcttors und Mgentein, die engl Ipı 
Bro;. Hommilfion; fiir Stadt oder X 


baltartifel. Dalota Sales GCo., 25% 


ru 


Deiterrei 
iltizirt 


ri 


Verlangt 
wer vDer 
doraczogen 


ann, Musd 


Faltrv Bäder, erlillaii 
Ungar, der in Eurov 
gute Ztellung 

Abendpoſt. 


uger 


scrlangt: 
dausfrau 


Avenue 


Igenten 
n; babe eım — 
haben mtb Zimmer 


um auie 
den 


tiv, 160 Nort 


Nachzufragen wär 
Abe. 


ſterer 
braitie 


Berlangt 
Tages 


Pla 


3204 


Porter für Hotel und 
beſtändige Arbeit für den 
Hotel Edmund, Waulegan 


Berlangt: Ein 
guter Lohn und 
tigen Mann. 


rin 


Kerlanat: Zchub-Ztepver 
beit Griabrumng. 1015 
Zbor Co. 

Serlengt Ibe sFatberland“, 
vrosdeutiche Ysochenichriit in 
iucht intelligente, gutgelleidete 
ſeriptionsagenten. 332 Züd 
mer 2042, Bormittads. 


Farbilar 
Nalot 


allgemeine 
Sirard Ztr., 


bedeutend! 
engliſcher · 
Herren als 
Michigan Ave,, 
2ims Jonmiim 


Zub 


Köchin in Familie 
fein Waſchen 
Apt, Tel.: 


Eine 
Lohn $8 


Ave, 2. 


Berlangt: 
Be rionen 
51009 Ellis 
160: 


bon 

Referenzen. 
Hude Kar 
modim 


Phe 
Southport 
modim 


an Baı imwollgarn. 
Houſe, 1063 


Fürber 
Dye 


Verlangt 
Cleaning 


oeni 


Berlangt: 
Nab Tubes. 
ablt. 
irade, 


Glasbläjer zur Aniertiguna von X 
Deiter Lohn wird autem Arbeiter be 
Nacalaiter Ysigein Co, 154 Welt Yal 
Ehicago. 


ftarfer Grundichauil 
Monate bei Farmer, für $217 und 
viel teinten und Bigarettenrauden 
ten. Ürbeiter bezablt $3 Reifetoiten. Ed. 
bad, Orrbille, bio. 


Verlangt: Ein er, 


Board. 


Berlangt: 
chirurgiſche 


Stablinitermenten- Finiſhers. 
S. Veh Co., 


Hammond, Ind, 


Fran 
dim 


— 


ohnhaus; 


mido 


sbaltartifel 


t, Hranie» 


Telephone 


“ 


) 


irbeit. 


Southport 


e 


ſpart 


c 


bat, 


ı 
) 


i 


jede 
jede 


9 
end 


zaloon; 


Ill. 


J 


te 
Sprache, 


Zim⸗ 


t 


t 
f 
i 


r 


Ave. 


i 


e 


20mz110X 


fieben 
Zu 
ſind verbo⸗ 

Reichen⸗ 
— 


CLhirurgiſche Inſtrumentenmachet u, 


i 
i 


ure Bank. 


zu ebener Erde — 


| 


den gemacdht und Nachlafjenfei-?- 
ten werden verwaltet, Mänz-' 
ner und Frauen, die Wertſachen 
haben, bewahren fie jicher in un= 
jeren Sicherheitsgewölben auf. 
Kurz, wenn immer -unfere 
Kunden irgend eines Dienftes im 
Bezug auf Geldangelegenheiten 
bedürfen, benügen fie ihre Bank, 
Und diefe umfaifenden Dienit- 
leiſtungen kommen Euch zu— 
Yallet Euch von uns bedienen. 
Macht dieie Bank. zu der 
Eurigen. ‚Dann benütt fie, 


CENTRAL 


TRUST COMPANY 
—— OF ILLINOIS 
125 W. Monroe Str., Chicago 


Swilhen Clark und Lafalle Straße, 
111 La Salle Straße. 


Gine Bank 


Für Eure Spar» vd, Cheding-KRontoß 
gür die Ausiwahl Eurer Geldanlagen 
Für die Verwaltung Eures Beſitzes. 
Für den Sdus Eurer Wertiarhen. 
Für Ener ausländiihes Geidhäft. 

Kapital $4,500,000. 


invert. Profite 


— 
— 
DE 


Ueberſchuß 81 


— 


‚100,000. 


Keine Treppen zu jteigent, 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Ninzeigen ımter dieler Nubrif 1 Cent das Wort) 
Reftaurant, 3141 

bimido 
allgemeine Arbeiten, 
dimi 


erlangt: 
Nadifon 


Guter Koch für 
tr, 


ir 
AD. 


lad 
Wabaſh 


Verlangt: 
Süud 


ſmith für 
84 Avenue. 


ner und Frauen. 
Rubrik 1 Geitt das Wort.) 


fiir allgemeine 

fleines Haus, au! 
>14 ‚Soreitbille pe, 
midoſe 


Männ 


— 


unter Di 


eſer 


ehr 
aut 


Verlangt: Einige 
tlaſſige Oſter- und Früdjabrs 
verlaufen, auter Profit. 
Normittags 9—10 Uhr, 
Lincoln Ave. 


Damen und Herten, um 


Damen-Wrtifel 
Borzuſprechen 
bei 


erit- 
zu 
täalih 
yimmermann, 2441 
midola 


„Ebepaar, muB 
führen ivnnen 
Adr.: Louis 


Reftaurant 
{ Veutfih-Ungarn bor- 
zoldner, Dubugque, Joma. 
% 3mzimE 


Berlangt: Ileines 


ſtändig 
sogen, 


Nunner und 
ihmtes Por 


1714—1 


Staunen, um v. Hinden- 
-trait zu berfaufen. Gr0s 
1716 W. Madiſon Str. 

22maimw& 


Sielungen ſuchen: 
inAciac n 


BMänner 
er dieſer Rubrif 


und Knaben. 
ent das Worn. 


— — 


un 


160 
Barbier, 
Hinſche 


vrHier stlalle 
eff hs 


‚ 26 Sabre alt, 
ir. 


auch 
Str. 


ucht 


ur zteile, 
Sandner, 


1615 


r acht zur 
Orchard 
anitor 


en 


hat 
ſchreibt 
Keil yarat —— rivauıt 
vamtiwortl licher t laß; bat 
Zicberbeit jtellen. Billige 
Adt SR 605 Mbendpott 


ährige Erſahrung und 
und lieſt engliſch, mit 
ſucht großen Poſten, 
eigene Hilfe; Tamı 
Flats vorgezogen. 


gute 


allen 


—— 
Di 


MW 


da3 Liber: s 
1713 > Burling 


Gel ucht: 
rar bene, 
Straße 


rabriger 


ut erlernen, 


Nırınan 
Funge 


fucht ftetigen 
aub in Auto 
> Canalvort Ave. 


zeſucht: Chauffe 
in Pribat —* 


Shop. John 


ſcher, 
Gehe 


208; 


zeit 
Be; 


Weckl, 


Erſte 
ſucht 


Hand 


— T 


Bäcker an Brot, | Eafes 
elephon: Kanal 4477. 


Ge ht * 
zeſucht: zuverläffiger, 


ſicherer 


Han 


chterner de entſcher 


zn. Iudt Stelle auf Farm oder als 
emann; fanır mit Pferden umgeben, Kühe 


melten und Gartenarbeit verrichten. Jos .Ritzer 
346 Shields Ave 


ſucht gute 


24m31wæ 


Bartender 


ſter Klaſſe 
: P Abendpoſt. 


121 


Fediger, ſucht Stelle, geht 
151 u korterarbeit; lleiner Lohn; 
preblumgen, Sohn Mueller, 603 Wells 
r u Junge ſucht 
1036 Normal Ave., hinten, 


Geſucht Deutſch 
Stelle in Bäckerei. 
unten. 


wei deutfche Mäntt | fuchen Stelle 
ı arbeiten, 141 Weit 45. 


Br 


auf 


ucht: 
Farm tr. 
mido 
Geſucht 
und M 
1022 


Guter Teawmſter, 
öbel Mover, ſucht 
Almond 


ſtadideiunt. Erprei; 
Arbeit. Win. Sciry, 


Str 
junger 
Erfahrung. 


Tüchtiger 
hat 


Geſucht: 
in Bäckerei, 
Abendpoſt. 


Mann ſucht &t teile 
"ldrelie: $. 117, 


tlinfer, itefiger 


Beichäftigung. Due, 


Geſucht: E F 
Arbeiter 
110 


Korter 
dauernde 
de. 


riabrencı 
Ucht 
Grand 


alt, berbeirate:; 
%h. May Str, 
midofr 
-Sjäbriger Mann, 
umgeben, auch Barten- 
ranzöfiih, ungarifdh, pol 
siemlich engli Ih, fucht Stelle. — 


Geſucht 


Jahre 


Geſucht: Jungbper 
lann gut mit Werfzeng 
den, ſpricht deutſch, 
niſch ſlaviſch, 
MM, 452 3 


beirateter 


ım gelernter Naufmann, 
Ztorearbeiten, wünſcht 
beſcheidenem Lohn. Adr,: 
dinti 
<tadt oder 
Flat H. Tel.: 
midofr 
. ä 
itetigeWr- 
Srbing 
midofr 
— ——0 — 
Bartender, 1. Klaffe 
ei gen Blab. Beite Empfeb- 
ewey Place. mifrſon 


uchl: Mann jucht Stelle als Gärtner oder 
Janitor. John nowsfi, 4307 Lincoln Sfr 


mido 


Innger 

in allen 
Arbeit mit 
Abendpo 


Geſucht 
ewand ext 
Itgende 


046 it 


Geſucht: Stelle: 
un traße, 


Barten 


1100 


der ſuch 
Land 


erior 


4 
I 


er ſucht 


bei Zelephog: 


1826 


ai 


Jeiratctker 
vanıt 3t St 
Gerbel, 

(Hei 


Anrı 
ara 


Sabren fucht eine 
an AU 953 
mido 


t mittleren 
' zu 


richten 


drinedand 
Ave. Tele 
midoir 


an 


L 


Guter 
A 
2020 X 


Bader 


‚peite oder 
2317 TZrumbull 
Lawndale. 

Brot, 
2143 
9dına Ivo 


Gefue * 
Noll 
Yırclina 


Bäder 31, 
Vales 
t 


zweite dand 


ſucht ſtetigen Platz. J 


Geſucht: 
ſucht 
bon: 


GEriter 
dauernde 
zteivart 


Ktlalle Brot 
!icbeit, 617 Dit 


8355 


und Cafes bãder 

t 70. Place. Tele 
—ja 

Geſucht: T 

Stelle, fann 
und 


beſte 
N 


ußbliger Maichinenkonitruftene int 
‚auch alle einichlägine Arbeit tum 
Referenzen aufweiien, sofef Wagner, 
Weſtern Abe. dimido 
ſucht irgend eine 
Abendpoſt. dimi 


naer Wann (20) 
Mdr.: 8 202 


— bt: Nu 1er 
ſchäftigu 
Bäclker, verheira 
cht ſtetigeSſtelle; 
Abendpoſt. dmi 
itſamer Mann fucht 
Boiler beizen, beite 
Sibendpoit 


Selucht: Guter, 
tet, mit aller ° 
ziadt oder 


felbitändiger 
Arbeit vertraut, fu 
Yand. WMdr.: 3 104 
Geſucht: 
Arbeit, 
Adr. 


irgend welche 
CEmpfehlungen. 
modimi 


Arbe 
kann 
K218 
Geſucht: 
tet, ſucht 
Zeugniſſe. 


Bainter, verheira— 
übernehmen. Beſte 
Blaͤckhawt Str. 
2mzaz kwa 
jucht 
Dat 
Str, 
modimi 
tüchtiger zuverläffiger, erfab- 
<tellung, Empfehlungen. 
74. 21maiw& 


Janitor 
Flatgebaͤud 
Minges. 7 


Metal Aſſorter 
zeſch äft volllommen, 


IS u 40, 


Geſucht: 
Stellung 


beſte Referenzen. ve St., 


Erfahrener 
beriteb 


Geſucht: Guter 
rener Bartend 
Telephon: Lincoln 87 
"am (20) ſuch irgen ndiwelde 
2148 ©, Chicago Ave. 

19ma1mE 


Geſucht 
Arbeit. 


Junger 
Emil Foerſter, 
Geſucht: Drei ju 
beit. Anzufragen 
Stephenſon Alve., 
Geſucht: Farmarbeit fuchen 2 Breunde 
etwas Erfahrung, wennmöglih aulammen 
einer Farm. or: AU 942, Abendpoſt. 


nge Männer fuden Farmar⸗ 
bei Max Krenmüller, 1250 
Pullman, Ill. maiu7 2⸗ 


mit 
au 
dim 


(Fortienung anf der 8 @eite.) 





BDergnügungd-Wenweijen 
— — 
mankta Theater 
bia. — Burlesle. 
6 
Ihe Hiab Coit of 
„Grumpy.” 
„Ihe Auctioncer.” 
be New Senrietia.“ 
„be Girl from Utah.” 
„be Girl from Rector's, 
Foot ibere Ra2.“ 
Thief.“ 


Stop 
from Rector 
n 


Repertoire, 


‚On Trial, 
Lobing.“ 


= 


be Girl 

— Jeden Abend u 

onzert. 
715 North — ſurt Go⸗—⸗ 
mitts Orcheſter. 


2," 
d Sonntag 


m Eeneinazzaree 


Ave, 


(Fortiesung von ber ” 


Seite.) 


Stellungen ſuchen: Männer und Frauen. 


Pinzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent pa3 Wort,) 


Geſucht: Windowtrimmer Sardwriter, ju 
@telle; Tann ‚zugiräftige Fenſter deloriren; 
wandert in der Dry Goods-Prande und 
Faufstalent; ivriht enaliich und Ddeutich. 
B 159 Abendpoit. 


ers 
Adr 
—Joın 


Berlangt: Frauen nn —— 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Bor ) 


zäden und 

Erfahrene Mädchen, 
Stidereimafchinen 
& Emb. Co, 


Fabriken. 
Berlangt: 
Braiding und 
Chicogo Bra 
Straße. 
Verlangt: Lehrmädchen zum Stleidermad) 
aufgenommen. E. 39 Broadwah, 
Store 
Berlangt: 
berpaden. 
Auftin 


iding 


Star Tc 
Oriental Can 
Alpe, 


Eriabrene 
<traße, 

Berlanat: Erfahr 
Departement air 
— Slore, 

Berlanci: e tb 
vre⸗deutſche > ai ni ſcrift 
fücht intelligente,ng 
kkriptionS agents n 

mer 20 a2, Vormitta« 
Berlangt: Finiſhere 
ſtelige Abeit. J. E. 
Adams Str. 

erlangt: Eriabrene 
dery Zichack oder Knee 
Chicago Embroidery Co., 
nahe Baulina 4 


Borlangt: 
4711 Ellen 


Maichinennäberinnen an 
Du Brod, 1530 Wiilwan« 
Flat. 


Berlaugt: 
Shirt Waiijts 
tee Avc., 3. 


Sarbeit. 


Berlangt: 
meine Hausa 
nabe Alband 
Tüchtig 


dal 


erlangt: 
ter Samtlie, 
SHober Lohn 
Bar! Apdenuc. 


131 
Surt 


für gute 


Verlangt: Mädcher 
beit im Saloon 
öoſtlich von Halſted 


Verlangt: 
beit; gutes 
Sirabe, nahe 
— — Nette 
llei Familie 
yelfen; Bohn 1 


oyil 


Ha 
nen, N 
Geſchäft. 
rlang at: 
s im u 
ı Ktinde 
Berfonen. 


Berlanat: 
beii. 4822 


serlangt: Ein 
Haus arbeit. 

Berlangt: stompetent 
riibes Mädchen fiir 
Empfeblungen. 5201 

Berlangt: 
ern. 5122 
„Berlangi: Ein eric 
meine Sausarbeit 
Wäſche; * 


436 W 


—** 


Kinderma 
liniberi 


ıbrences un 
mub Tod 


borz 


Sltore 


Verlangt: Mãdoen 
beit in tleiner Familie. 
1, Sloor, 


1410 


Berlangt: 
beit; 3 im 
Stat. 
Ber langt: All 
ſür leichte Hausa 
ver und zwei 
ute Frau 1 
ben, hinten. 


— 
F 


Verlangt: Ein 
arbeit und Koch 
boripreden. 542! 


Berlangt: Engliid 
im Kochen und 
ntilie von drei ern 
4519 Forreiivill 

Rerlangt: 
zubelfen, vor 
tagsarbeit; 

v Schmoll, 

Berlanat: I 
(Mind acht 
baltung und im r 
ſprechen und ehrlid 
Hamlin Avenue, Cde 
Ave. 


Ver angt: Eir 
Hausarbeit. Donner 
C. Coomb, 107 So. 
3. Apartment. 
Verlangt: Nettes, rein 
chen, das deutſch ſpricht 
leiner Familie auf r 
Abendvoſt. 


liches, 


Verlangt: Junges 
arbeit. 3 in der 

Berlangt: Teutiche 
milie, leine kinder 
beit; aub Frau 
Eingewanderte. 

Berlanat: Sau 
gemeine Haus 
Heim und 
Avenue. 


Berlangt: Eine 
meine Hausarbeit: 
Stuebe, 4817 Milwaui 
ing 237, 1. lat, 

Nicht zu alt 


Or 


Berlangt: 
nerfarm; Lleincı 
ges, gutes Heim 
Mbendpoit. 


rlangt: 

beit; eine, die 
von drei. Mit 
5411 Ellis Ave 

Berlangt: Wiad 

in Der Samilie 
4910 Binconnes 

Berlanat: Gi 
Hausarbeit; mit 
zahle 106c Carfare. 
ſted Str. 

Verlangt: 
Hausarbeit. 
Bart. 


87 
Deu 


1219 


Berlangt: S 
Wachen. 1409 
erlangt: Tü 

auter Lohn 
mund, Bauicgan, 

Berlangt: Erfahren: M 
ausarbeit; muß {oben lönn 

- ann friih einaewandert 

ic. 662 €. 50. Rlace, zelepbon: 
Aeltere Dame offerirt autes Heim für 
Frau, die gutes Heim, borzieht als hoher 
Mrs. Witte, 1059 Wriabtwood Abe 
Berlangt: Mädchen für allgemeines« 
aute Köchin, Tleine Familie, Neferenzei 
M. Baulina Eir. Tel.: Rogers Tarl 205 
— — — 

Berlangt: Gutes Mädchen für Haus 
Sioben. 3 Zente. 2118 Nddiion Sit. 

allaemte 

itein, 251 


Adc. 


fiir 


Berlangt: Mädchen 
antes Heim. $6. Gold 
ve., nabe Fullerton 

Berlanat: Junges Mäde 
weine Sansarbeit. 5252 
Gandpitore. 


allgcs 
Abenne, 
modimi 
Berlangt: Rädben zur Mithilfe inhausarbeit, 
Kebmt N, Elari Str. Car, 1512 H00d Mvenue, 

20mz1m& 
en, mweldes 
lernen will. 
modimi 


tur leicte 
Aſhland 


ben 
Sud 


Berlanigt: Junges itariss Mädd 
»ifineb Lund lochen ann oder « 
426 Sherman Sir. 


* 
VBerlangt: Pr und DViädchen. 
(Anzeigen unter dieier Nubrif 1 Gent das Wort.) 


Sansarhetr. 


den 
2u12 


A: Mad 
und 
Berlangt: 
Mädchen für 
Lampenſchirmen 


ſchen. 


Serlang! 1t: 


sarbe 


beit 2 


Stellenvzrmittlungs:- Büros. 


nis das sort) 


DL 


Berlangt: 
Dausarbeit. 
ben 


Mädchen für allgemeine 
Breite Bläte, 115 M. Ro 
Straße. 3z1wae 


ti sen 


F* 


Pianos. muſitaliſche Inftenmente, 
(linzeigen u niet dieler Hubrif 2 Gent3 das 


as R 
835 faufen 
Sarrabee Str 


ort) 


Ss400 


Nur $65 für ein Ihönes 
Piano bei Groß, 1549—51 
Nortb Avenue, 


Kimball Upriabt 
Bells Straße, nabe 
17m; ImoX 





Chons 


10jank* 


Deutliche Records für alle Mafginen. 
25 Belt Lale Sir... nahe State. 


Viöbel, Hausgeräte n. f. w. 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 2 Cents das ort ) 


Yu verlar 
und andere Haust n 
Kücentifche Un, tl 
Letien $1.2 
ben 344 


rien ‘ ns 


Möbel, Defen, Teppide 
ISgegenſtände —* billig! 
&benituble 4uc, Itarfe Eilen- 
MKatraben $1.48, edbte Filamatra» 
ihenbola Dreiiers mit geiliffenem 
boten mit dein, garantirt 
‚Tür $14.50; Baar oder leidbie Ab» 
Botiden, 725 Rorib Ade., 
Straße, Bja,e.o.b. =" 


J 
m 


Weſt 


Zimmerflats; 


= 


14ma2 


Pferde, Wagen, 5 de, Vögel u. f. w, 
(Ninzeigen unter Diefer Nubrif 2  Genis b das Wort) 


| 
| 
| 


nt 4 
iul 


tol,ı 


früber Aſſiſtent 


iffent aft 


nal ’ 


0) 
lap*Z 
Finanzielles 
if 


Privatgelber auf zweite Supotbefen zu 
berleiben, auf verbeiiertes Grumdeinen= | 
a leihte Zahlungen, mäßige Raten. | 
Plotte, 127 N. Dearborn Str, Zim 
* 1444. 1101%* 


vFrirta 


Dearborn © 


1bef 
Chicagoer 
tede Glarf um 


ndeigentum zı 
Nandolph Sir 
31 
Darieben auf Grı ındeigentum, 
Vauiiellen, Baubdbarichben eine 
Bedienung >». O. 
Randolph 


»uuler oder 
Spezialität, So 
Iione & Co,, 
Monroe Stra 
25/p*X 


wolll, wir jagen 


fortige 
bone: 


300. 76 8 


Sagt uns, was Shr bauen 
Eud, was e8 Toftei, obne irgenbmwelde Ber- 
gaütung. Darleben und Bläne, obne Kommillton. 
“Bir bauen cxica warme Gebäude; 17sjäbrige 
Eriabrung, - Wilifon Contracting Co, Ar 
7084, 109 N, Dearboru Eivabe 2003*% 


| > 
| 
| 


° Sonntag Morgens borzufpregen, 


Bu vermieten. 
(Auzeigen unter diefer Aubril 2 Eis. das Bori. ) 


Bu vermieten: 2, 3. und 4, Stodwert 
des „Abendpoit”-Gcbäudes, 223—225 


nr —um) 


W. Wafhington Str.; groß, beil und Inf- 
tig: Dampibeisung. Näheres beim Ge: 
ihäftsführer der _„Abendpofi * — 
W. Waſhington Sraße. 


vermieten dordſeite 
wd Abend 3i 3 2 

dictebd etr., 6 Zimmer, gebeist 

fipe., 2. Sl. imm 

beigt, Yinco eipe., 2 

ter eheigt, 322.0 - 2032 Yincoli 


S2U.00, 


vocebbe, 


1106 


Iard 
ual 


Flat s25 


Wrigbt 


Yu, 6 Zinm 
Agent, 


946 unb U54 Sariabimoo 
und HSobbabnftation 7 
2721 Xincoln 


berm icien: 
ransferede 
zum, Xochde, 


r 
897 


»öbalb weiter 
immer “un 
Barlor { 


100 


immer q 
2Baller, 2810 


ıter Größ 


1 
milie, Li. 


Simmer und Board. 
(Unzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents dad Wo 


‚u bermieien: 


zu bermic 
an einen 9 
nbeit 


leg: 
Tomfortabie 
wert. 


Bimmer 
pre Flat 


titliaflige 


Geld! 


3u mieten aejudht. 
nzeigen unter diejer Rubrif 2 Eenis da3 Wort) 


Au Bimmer 
Arbeit, $3 bis 
iger und laubere 
mt 


Geld auf Möbel u. fi w, 


igen unter dieler Hubrif 2 Gent3 dad Bort) 


el 


& en? 
ı. 8 
iben 
bed 
gruß, als 
. Beine 
Ebriide Bc» 
‚chrbare Berion { ab» 


nn Yun“ 


aan und %blano 
50 für $1 50 mor 
22 nail 8100 Tuer 82.25 monatl 
paar Stunden, Bir en alle Borieile, 
ere ofleriren, Telepbon: Gentral 193 
ıl Securitb Go, (E, Bred Keller, Mer.) 
Dearborn Eir,, Ede Handolph, Zimt, 44, 
1fb*z 


twnatl. $ 





Reditsanwälte. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 2 2 Gents dad Sort) 


res» ir v t fe, deuticher Nedhtkanwalt, 
Alle Rehtsinhen prompt beiorat, Brafti-» 
zirt in allen Ge" ıten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. 710*% 


Ibert & Kraft, Nedt sanmwalt, 
fe in allen Gerihtöböfen geführt, Alle 
'sgeigäfte beitens beiorgt, Erbihaften ein» 

—* en. Anſprüche aAaberall durchogeſeht. Whne 

ſch * follettirt. Abftralie examiniri, Beſte Em⸗ 

piehlungen. 520 Harris Truft Didg. Tap*z 
dauebeſwer Schlechte 

alle linfolten mr 38.00, 

Ave, Gde Parrabee En 


Mieter _ berausgefeht; 
€. Oswald, 655 Norib 

Bitte WÜbends oder 
22ag*”X% 


Geitsäftsgelegenheiter 


(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Wort.) 


Muß fofort verlauft werden, 
gant möblirtes 11 
bermietel; Leinen 
Maſſe Plat. 902 

Grocery und Deli fateffen Store, 
rat eritflaffiger "Waaren, gute Eichen Siztures; 
Glascommterihbuß; Nordieite: aute Wohnung; für 
$1600 baar zu berlaufen. Adr.: D7 v04 Abend» 


bollftändig ele 
Simmer Sau, Zimmer alle 
<ilber, Gefirr ufw.; eriter 
Belden ve, 


grober Bor: 


3u vertaı ıfen: g85L 00, altetablirte, woblde 
ınnie Meble und Ruttermüble, 50 Faß Kapa 
sität; ausgeseihnete Selegenbeit für den re 
Mann; bollltändig eingerichtet; beftcht a 
eite Yrüfung; nur 25 Meilen nordiweitiich 
Ebicaao; nu Tranfbeitsbalber verlautt 
den. Sobn Heim, 3148 NR, Mibland ide, 
Grocerd und Gandy 
ılifornia Vive, 


pt: Reichte 
1846, NR, Ed 
jebt auf Farın, verichleudert 
Grocerb und Wartet 
„940 N. Dalley Bod. 


ſeine 
wlirte ür 
Joern 
Si ıer möblirties 
junge Anfänger; d 

zablen die Miet 


n: 4 lat; 
für 


Koomers 


rei SU 
e, 910 


Guter PBlak 
ctablirter 


21. Straße. 


ng, 

mido 
Butcherſhop an 
Deutſche Nachbarſchaft 


Verkaufe 
DIN. 


fehr billig 

Sonne Ave. 
(Sroccı und D -liTaf 

Kranibeit sy . salılornia 


e XYogan 2ibo 


lien 


Yauı 
Diger 
Kacıne 


Mar ın Arbeit 


rlaufen: 


Ssıuo au 


de ‚sauniy 


Eleftrif 
) oder I 


: Galoon, S500, wenn 
Kundibaft für ein 
Normal Abe 


Roominabaus mi 

Rachbarſchaft: 
* 3325; Preis 
unterer der Adr.: 


Verſchleudere ſeit 2 
„ba ich Hd dom Geichäft 
n Geichäftsitra! 
obe moderne Schau 
Prid:Stall. Ber 
oder mit dem 2 
2249 Xmcoin 


i 
modimit 


nach einem Bargain 
für eine Home Bakery in einer kleinen 
Vorſtadt umſeht, ſo ſeht Reeſe, 2627 
Waſhington Boulevard. dimido 


Falls Ihr 6 ud) 


forpi 
BL ierei, 


Uoonge 


aden-Bi Eüdieite 
Int Iiverde 
2 


Adr. 


billig verlaufen 
: 8 203 Abdpolt. 
dimide 

Ecke, leineAgen— 


dimi 


tein-Dien; 


Ordnung: 
we Geſchäft. 


gen anderem 


aufen: Grocer⸗ ztore, 
424 Denominee Eir. 


Mein Anteil in gutachender n 
wegen Ilmeinigfeit der Paris» 
Bilfelt Etı dimido 


3300, 
2116 


jur 6 Jin 


dimido 


fbei 
Halſted 


znz1we 


Halited 
22ma1v 


Zu derfaufen: Meai-Marfet 


iraBe 

Yu verlaufen: Lang 
Lundroom; Teine 
gcwielen. 1720 8, 


Reſtaurant und 
e Offerte zurück 
X modimi 


etablirtes 
annebmbar 
Didifion 

obne Ktonlurrenz; nabe 

paſſen ir Ehepaar. Miete 
de Ealilor 

1umz1wX 


Yundroom 
Nard; 


Abdpoi 
19malıoX 


(Suter 
Stand. 


Saloon, billig, alter etablirter 
2 200 Grand Ave. 18ma1loX 


Bu berfauien 
paliend 


Nachz 


Delifateiien, ai 
kann und Srau oder 
ufragen: 505 Genter@tr. 1Smz 1X 
Wer Gefchäite laufen oder verlaufen 
wende fi vertrauensvoll an die Geihäfts 
Mercur Elybourn Wpe,, 


Srucerh 
Yage; te 9* 


rauen 


will, 
Agen⸗ 
Telephon: 
3mz** 


1537 


„Yeidiftsteittaber, 


nter dDiefer "ubrif 2 Et2, da3 Wort.) 
sallenarii 
natlıc, Ma 
vaber 1936 
245 mdo 


eines Ge 

Borzuſprechen 10 

Orchard Straße 

dorth Ab ind Cente Slat. 
eilbaber gein 
Halfte 


Saloon, mit. wenig Geld. 
dimi 


ng it Mann 
200 Ubendpofit, 


Bei eiliau 
Adr.: A 


mit 


Urterridt. 
Ansei gen unler dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 
ein 

Breite ı anig. Keine Joran 
a zalle it Ottilie Koehnle 
ums valomılmi 
merilamt! ehrerin erteilt 
Unterricht. Billig. 364 Mbendpolt. 
1Smaimwf 


cwander! 


m das Haari lanicı wing und 
auf die Schü inbe itöpflege bezieht 

febr mäßig; audb Kchrmädden ber» 
omes3 HSairdrefifing Schule, 


Monroe &ir,, 4. Floor. om;X** 


Shore mobili&ule 
n Ia 9° ‚un d ‚Aber nd» 

ur jenig 

find, an J 

Zaglurie, $3 


Auto 


1J 

Tages g 
Freitag Abenden 
Auf ® Nbzablung h 
760. 3551—53 Ehelfield Ave. 
24jan*X% 


einzige deutibe Automobilfhule im der 
Rabiragen für deutihe Ebauffeure 
und NReparirleute,. Leidbte Bablungen, Tag» und 
Abendklafie. Ebicago School of Motoring, 2019 
—2021 ©, Laflin Str. 

——— —— — —— 


Die 


Stadt. Biele 


Kanfs⸗- und Berkaufsangebete. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cts. das Wort) 


1508 & 
mido 


Ktauie q Anzüge. Gezu B, 


etragene 
zituße. 


ınn lauft 
t mebr a 


aman 
> irgend 


ring! Gceidhatrtsm 

len oder fandſcheine und zabhl— 

ein Sändier alle Gelchäflte berirauensboil und 

ftrift privat. Bergeudet Eure Zeit nicht mit Dia» 

manten-Mafler, fondern gebt zu A. E Kal 
Lifb, Zimmer 1117 Maionic Zemple, 

—J1imz;Et 

10,000 Meerreitigwurzeln aum 

"Sm. Weber, 5866 Higgins 

Ave, Teleppon: Irving 53830, modimi 


Su verlaufen: Billig, awei Diamantiringe für 
Damen, Adr,: A 903 Abenbpoit, zwdimt 


Bu berlaufen: 
Auspflangen, billig, 


Berfönliches. 


1 Angeigen unter diefer Wubrif 2 


2 Eis dck Sort) 


Augengläier! 
Abiolut nur paiiende. Kahrzehntelange 
Griahrung: deutiche reelle Bedienung. DT 
einzige in Deutichland gelernte Optiker in 


Chicago. 
North Ave., 
Str. mitten im Block. 
2 Uhr Nachm. 


Gravel Roofer 
1397 ‚ tebarirt 


sbhingi 


dc, Warzen, 
Gait Ban Buren tr, 


$1 Pianoſtimmen $1. 


andere 
van 


achdem 


be 
_tjindungen, 
Sanders, 116 % 


Geichäftseinrichtungen, Maichinerie njw. 


Or, MM. Schwimmer, 


Hühneraugen, 


625 


Block weſtlich von Larrabee 
Officeſtunden von 
bis 6 Uhr Abends. 


Uhl, 


Zimmer 401. 
1Sınz1 


find, 
Sbicago, 


2160 2 


(an ac igeı ı unter diejer: Rubrif 2 Gent3 das Wort) 


Kauft Eure Paden » Einrihtung bei 


Sacob 

644 Weit 
Einrihlung f ie 
nitände; niedrig 
uirt. Unſe 
Fountains ir 


Grundeigemum und Hfujer, 


(Anzeigen unter 


diefer ARı 


Nordieite. 


voten 
an Yand, ım 


2 en 


larn 
Bar 


Abrams, 


> 2: lat Bric 
Befißergreifung; 
lige Mieter; 
Finiſh-Verkleidung, 
ppengänge und 
und Firtures; 30 
und alle ahlt. 
statton De benz 


Straßenbahn, 


gebuude 
een ein 
verial 
geni 


$750 Anzabluna, $20 
eleltriſches Licht, Harthol 
fleidung, Bad, Gas, heif 
Beide Straßen gepflaitert 
Blod bon Logan Blb 
innerbalb eines 

SBelmont Avde,, ode 


issue 
Cottage Heim, 6 

Deißes umd faltes I 

Baſement zementfloor, 

trabenbabnlinten 

khabenswood:Hocbba 

$1: monatlich 


Iliam 


grobe 
aſſer 


* 


Snap 


I ca) wolles 


— Mußſ verfaufen! 
nahe St. 
für den Wert der Lot, Haus nratis. 


2ſtöck. 
Kirche, f 


Framehaus; 


Oscar! Joſetti: nur 


bril 


Fuß 


2 Et2. vort. 


da& \ 


Flat 

Sonnenporches 
Harth 
Bade; 


le⸗Maha⸗ 

ola nt re os 
3 4 

+ terte 

— n 

und 


und 
ind 


00 
oitage 


Michaels 


eine Office: 


— >41 Lincoln Ave., nahe Salited. 


wert $3 
doeppner & Eo,, 


; berfauit erben 
;, moderned 2—6 
[d Str, 


ten: Eine 


Auch au verlaufen 


bertauidhen: 
ſtelle X, 
0580, 


toderites 
Natban, 


$ 1900 abluna 
15, Tleine 
Rue 


602 N 


Muß in 3 Zagen verfauft 
3—8 Zimmer Bridgebäude, 
$6200, $2200 nötig. Torpe, 


Zwei⸗ Flat 
und laltes Waller, 
Flat, Preis 34600. 

Billiam Zelos 


moderne 


19,1 


Zimmer 
Preis $7300, 
Ruedel, 


not 


Arrzabluna laufen 
Miete $30; Brei 
Ruedel, 602 3 


8500 
GR, 


lets, 


MNeit Zeit. 8. Nuedel, 


Wohnungen 


sc 


Berfaufe Bridbaus, 4— F Sinmer 


Miete $636; Preis $5100, mötig $1000, 
602 


D 


Nachzufrager 


immer 


werd 


099 


2X NY L 


Bridhaus 5 und 


Bl 


s500 Baa 


Kobı ungen 


602 Nor 


ta1ıoX 
Frames 


it Zeit. 


ſomatwæ 


Fats, Toi⸗ 


de, 
19ma1107 


North 


Grundeigerinm und Häufer. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Nordieite. 
-Bargaiıı : —— — 
Laden- und 38SFlat 
clich. Alles „De 
pe, $1000 Ba 


%. Nobey 


84400 faufen 
büude; 9 kiete $5 
geſchäft, nahe Lince 

zrank Beck, 


Framege⸗ 
lilateſſen⸗ 
ar nötig. 
—ã— 
ſamift 
nahe Sedgwick, Brick-Cot- 
zwei Familien; Miete 3300 jährlich; 
u 51700; $500 baar, Reit $20 monat» 
und Ioilet; mub berlaufen, Ei geil: 
midofria 


Nordiweitieite, 
tes, aute3 Gebäude, drei 
1; Eigentümer 3300 North 


mido 


Lonnor Str 


Wloor 


x 
Ss Tı 


Bafeın 


monatlih mit 
und B 


simb 


Binfen l l 
Cottage; Eichenho 
stonfreibafement 

200.00 
514.00 


faufen 


Bungalow 


önfor 
Zinen 


Eric 
4101 


Fullerton 


820 den 
fen eine 
tages, 
feine 


tages 


Monat 
unſerer 
auf großen 
weitere Leaſe, bis 
geſehen habt 


L. Watſon, 6400 


Zinſen kau— 
Zimmer Cot 
Unterſchreibt 
Ihr dieſe Cot⸗ 


— 
neue 


Irving Park Bl 


Korom 
bezabit, 
Jucob 


Bargain der eſtſeite, 


ine B—8— 
ſeine Nacht 


Verburg, 


Steuern 


2: slat Brida 


‚eriq ujche oder berfaufe ı 5 
e —— ig, Lot 


‚6 u. 6 Zimmer, 
Irving Bar. 
2: $lat Brid, 6 ıı. 6 Zimmter, 
30 Fu Cottage 
Taufe 
Saumteber, 17 Lalalle Etr, 


Mai 2 


zu ‚erfaufe n: Varge 
Ku rdiwei tieite, $5 
S. Hojiman, 3. 720, 


De i- 


nin, Store ıt. 6 Sim, 

Baar, Keit wie Miete. 

115 Eüd Dearborn a 
19m31103 


00 


Weitieite. 

2:Slat Bridgebäude, 

e eiragen, alles bes 

valler, 5 Ets. Babrs 

niedrige Steuern 
Ctadtvorteile 

— 

eil Baar, t 


und Gigentümer, 
jenttber 48, De, 
oder 48, Av 


user: und 6-Zimmer 2jtödi 
infer; odernen Einrichtun 
5e gepflafte nd bezablt; an 59, und : s 
plewood (3 Blods weitlih bon Weſtern 
Ave.) Eigentümer an Plaß. Bruno Binfert ır. 
Eöhne, 4810 Weſt 22. Straße. bm;3Xt* 
Südweitjeite. 
Zu berfa t: Neue t. 5» ıt. 6Sinmers» 
Pridbäufer mit allen modernen Einrihtungen; 
S laſtert, leichte Abzahlung. Weft 28 
B. Binfert u. Söhne, 4810 
om;X* 


— — — — 


Vorſtädte. 


2⸗ſtö 


Foreſt Park, 
Zimmergebäude, Ze 
tops, eleftr. Licht, Gas, 
gut u. fein gebaut 
Reit $50 monatlich. 
relS $5000, Mir: 
midofafoıt 

1 Met. Sohbabn 
71% bei 125, $2500; 
tacebeizung, 53200; 
surnacebeizung, $4300; 
Heibtwailer, zu $3900; 
Heißwailer, zu $4300, 
1107 Euclid Ave. 
miſa 


ſchen 
lien 


zohnung, 
Bungalow, 
‚Bungalow, 
eichbrodt, 


Zimmer 
Zimmer 
C. W 


So. 


— — 


Lan F geeignet fü 
Meile Nidl. bi 
achbarſchaft; 
zablung. Mus 
1810 
Su. 


Rreis 
Su) mt 
Eigentür Larada, 
zn ) ano, 
ırmı 
Abendpe 


Land an o 
artiger Lehmboden 
len, Kirchen, stä iſe 
Soo Line Immigra 


immer 515, 


der 


ı Mollter 
epariment, 


nes Sand in Mich igan; wählt alles; gebe 
:$2.50 bis $3 Zaa. Spredht dor oder 
sah Büchlein, Bahlen, 4550 


per 


— 


— in 
Küh 
albe 
alle 
vertauſchen 
herei- und Frucht 
iturgeraten, ein z e 
immer Got Ss. Preis $70 per 
P Aven 


ck“ und al 
und zwei 4 
— 
dimi 
—S nahe ZI 
Mid., an Ihönem See gefegen; 8 Zi 
nıer Haus, feiner Brid Stall und Aubengebäude 
alle auf gement gebaut, Windmühl e uliv,, guter 
Beden, paflend für Daicy oder € tod 0 
re3 int Heu, 9 Ncres Hartbolz 
again Mdr.: 9. DO. Eurtis, 660 


nd, Chicago. 


aut verfaufen: 77 


Farm. 


mber. Ein 


er! arm, ganz 


friſche 


Krantheit 
Gebäude, Bie 
2112 Biſſell Straf 


tufen: Vegen 


igan Farm, 
ntümer 


oder beriauicen: 
große Gebaude, 


Bu berfauf 
chigan Far 
bendes Wa 


Rehf, 21 


Acres 


igarten, 


160 Acres 


Preis 


dverlauien: Ertragaı Lebmboden Farm 
ländereien, Hartbolz sal dbeit aı 18 — lüral 
abgeholzt nahe vorbluh cn I 
Eiſenbal Schulen. edri 
Abzahlungen. Spreck 
man Lunder Compa 


hr 


eine Farm oder 
i 1 laufen oder pertar 
ſeht € b as. Shlote & Eo, 2007 
® aut Blod. Zimmer 2. 1til,faic 
Verkaufe ſehr diis. ein Haus ſammt 
ſmith Shop. Näheres bei Beter Fint, 
Michigan, 


Zu faufen aefuht: StorepropertY, | Srame- oder 
Ari 3, $1000Baaranzadl, Adr. S 516 Abdpit, 
Aridhaus, $ zah — 


Chicago Grund⸗ 
iſchen wollt, ſo 
Irving 


nm” 


Blad« 
Panat, 
modimi 





art en, 
awabtr 


s x 


au 


— ———— — 


Naditalheilung 


— der — 


Jiernenichwäche 


plant bon Hoffe 
ind ſchlechten en, 


Trü ren aus dem „S 

wie alle Folaen jugendlicher Y 

lich in fürzeiter Zeit, nnd Strift .‚ Zhin 5, 

NKrampiader und Wafierbrudn non r völlig 

neuen Methode anf einen Schlan acheiit werden, 
Dice auberordentlih inteveilante und lebt 


marten verſiegel“ verſandt von der — 

Deutſchen Privat-Klinitk 
197 East 27: Str, NEW YORK, M. V. 

od" ift zu baben in Chicago 

1568 North Halited 


imitmii 


„Der Augendfreun 
Felix Schmidt. 


T., 
Nertb Ave on® 


a” Mr 
er Brad 


ın bielen : 


Pr 


berichiedene Corte ı gut paiiendes 
den, ſtets vorrät nſeitiges Stahll 


-iapiban 


für Re 
c 598 
u. aufm., Dobveltes $2.00 aufn 

Strümpfe, Leibbinden, Bandanen, Geradchalter 
ufw. au den ıiep ten rifureifen. Griahrer 
Dandagiften für Herren ı. Damen: offen täns 
Ih bon 9 DIS 9 U 


Hottingers 


Factory, 


Gtablirt 1860, 


801 Mitwantee Avenue, Ede Chicago Ave 
( tod, Nchmt Gicvuntor, 


Krankheite 


der Vaäurer, Fraucuteiden, Ma— 
ren⸗ Darm⸗, Leber⸗, Blafſen 
Nervenleiden, Rheu 
gen, Geſchwüre u. 
aründlih und ebrenbaft bebandelt. 
zouticoe Mrs 
Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 
39 8. Ndams Etr., Zimmer 60, 
Derter Blog. gegenüber der „Sal 
Eyreditunden: 9 Uhr Worad. bis 5 Ub 
Abends. Eonntagd 10 bi8 12 Miitaas 


a um; 


Rupture, Hernia | O7" 
t werben mit einem | ‚Wen Armee geividmet. 
Xir ba über 100 | 


Germaniatbeaten. 


| „®ie Kinder der Exrzellenz“. — Morgen 


| vor einigen Monaten 


ı eing 
| Broteftorat des 
| Hubs“ ftatt, und zwar gelangen 


Gala:Abend: „Der Bichhändler“, 


„Die Kinder der Erzellenz“, das 
prächtige Wolzogenfhe Xuftfpiel, das 
einen großen 
und unbeftrittenen Erfolg hatte, ging 
geitern bei qutem Bejuch wieder über 
die Bretter. Die Rollenbejegung war 
die gleiche wie vordem, Herr Meyer: 
Eigen jpielte ven „Ontel Muz33“ und 
beforgte auch die Spielleitung. Das 
nette Stüd und die flotte Aufführung 
fprachen wieder jehr an. 

„Die Kinder der Erzellenz;“ 
heute wiederholt. 

Morgen ift wieder ein großer Gala- 
Abend. Unter dem Broteftorat des 
Deiterreihiich-Ungariihen Hilfsver— 
eins findet die Aufführung des be- 
fannten, föjtlihen Voltsjtüdes „Der 
Viehhändler aus Oberöfterreich“ jtatt. 
Die Hauptrollen liegen in den Händen 
der Damen Walden, ITarau, Brued 
ner und Rieger, der Herren Dir. Dan= 
ner, Meyer-Eigen, Müldan, Boden, 
Bruedner, Staedler, Koch und Seller. 
Herr Direftor Danner wird das Std 
infzeniren. Am Freitag wird „Die 
Tochter des Herrn FFabrizius“ wieder 
gegeben. 

m 


wird 


fommenden Montag 
Sonderporitelluna unter dem 
„Solumbia Damen: 
die 


| folgenden drei Einalter zur Auffüh— 
| rung: „Mifter X,” Satire vonAuguft 


| Meyer-&igen; 
Luitipiel von 


| Heinrich Zömenfeld, 


„Ssepbtas Tochter,“ 
Alfred Halm; „Abu 
Said,“ Luftipiel von Dakar Blumen: 
tbal. 

Der nächte Benefiziant ift Herr 
bier in allen 
Kreifen mwohlbetannt und gelitten. Er 


ssräulein Crone die Titelrolle jpielen 


wird und Herr Lömenfeld eine jehr | 


rer: 
noh die Damen Brüdner, 
Zarau, Niemann, NRieger, 
Werner, fomwie die Herren Direktor 
Danner, Meyer-Eigen, Mülhan, Zo— 
der, Brückner uſw. darin beſchäftigt. 
Morgen Abend wird auch der Brau— 


dankbare Aufgabe zu löſen hat. 
ner ſind 


meiſterverein das Theater wieder beſu 


Abend wird 


chen. Am Samſtag und Sonntag 


„Der Biehhändler“ wie— 


derholt, für die Matinee am Sonntag 


iſt das luſtige „Hopla, Fräulein“ mit 


Frl. Crone angeſetzt. 


—— — — — 
Nordſeite Turnhallekonzert. 


Da 


— 


Turnhalle iſt Martin Ballmanns Eh 


ren- und Galakonzert. 
Stücke auf Wunſch des 


Wagnerſtücke, 


und andere beliebte Sachen, darunter 


Neuheiten, bilden 
welches zweifellos 


drei intereſſante 
das Programm, 
noch einmal 
ſikfreunden nach der Turnhalle locken 
wird, um ſo mehr, als ein über 50 
Mann ſtartes Orcheſter ſpielt. Herr 
Guſtav Adolph Hoffmann, der ausge 
zeichnete Celliſt, wird noch einmal 
Solo ſpielen, das überaus fchöne 


| Konzert für Cello und Orchelter von 


| liebte 
| und „Still wie die Nacht” 


rl. Ferne Gramling, die be 


Sopraniitin, wird Elfas Traum 
jingen. Die 


; drei Wunfchnummern: „Aufforderung 


| zit zu Ehren des Generalfeldmarfhalls | 


Ela ſtiſche 


ùS—VV 
Arre 


bie fon berge 3 überall Sei 
Tegten fih auf alle Fälle mit 
Reform“, 1546 Larradce Str, 
Berbirdunng Die 
Medaillen, Ehrenfreuge und 
preisgelrönt. 


— — — 


Ghicago, Ill. in 


Ehrendiplomen 


1627-m 





arum ı1 


| Ungeheilte 


Heilmetbode ijt mit goldenen | 


11326 ! 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


Su Wurit überalt bevorzunt? BR 
*4 bielclbe mit der peinliditen Reinlichten 
Wei aus dem beiten Material bergeftelit 
mir. Nefrant Euren Lieferanten bierüber, 
200f.miiemo® 


Zefet die 


„anuntagpof‘ . 


| 
| 


um Tanz“, „Großmütterden“ und 
„Liebeständelei“ find 
Publikums. 
Karl Baier, ein bekannter Künſtler, 
wird die im Programm 
Soli ſpielen. 
eine außergewöhnlich gute Koloratur— 
Sopraniſtin. Frl. Corder iſt eine 
Texanerin, geboren in Dallas, Texas, 
ſie hat ihre Ausbildung bei deutſchen 
Lehrern erhalten. 
Martin Ballmann noch eine Ueberra 
ſchung ganz eigener Art, er wird drei 

neue Soldaten-, bezw. Kriegs 
märſche vom Stapel laſſen. Der erſte 
Hindenburg, 


eutſch 


Nr. 2 it zu Ehren der 
öſterreichiſch ungariſchen 
von 1914 5, ſowie 


iegshelden 


d 
Krie 
Ner 

der gewidmet, ber 


ameritaniiher Maribh, der amerifant 


diefen Märfchen beliebte WVolt3- und 
Nationalmweifen in Marichform hören 
welche an die betreffende Länder erin- 
nern. Hier das pollitändige Bro 
gramm: 


iner 


° | ftehend 
_ | tung von Herrn Karl 5. Meitfer, und | 
| Ball. 


Iragt fein Brudhband. 
er; 7 Stuart's 
ver! m Wruch» 


tt au balten, Steine 
Schnallen oder 
J 18 ion nicht 
”" <=! naher 1 
\ * — uo von oder gegen 
D'— nn den F — n. Tauſende 
"E at q ı I 
Im e alnıım —J ee 
2 nn a . U ADELL, 
um» »te barinadıali 
zaummt 
baud ım 
lagen 


bollia 


Spro,ch ı1t natürlich 

ur acbraud | 

Indem wir n ei 
umionit ſchiden. Schreil 

men auf den oupon und 

beute ab. WNdrefie: 

Ylapa 

Kamne.... 


4 
ya iapao 
sen Ihren 
fenden Eie ibn 


zie 


findet | 


Müller, | 


3 in diefer Saijon legte Konzert | 
am nächiten Sonntag in der Nordjeite | 


Bublitums | 


| richtige Adrefie. 
ı Fand ji auf dem Heimimege, als in 
| der Nähe ihrer Wohnung die zwei Ha- 


Lieblinge bes | 
Der Zitherfpieler, Herr | 


permerften | 
Frl. Leeta Corder iſt 
more Coober, 


— 9 | Mirbiale 
Zum Schluffe hat | Mühſale 


| wie 


Armee der treu berbiindtten Zäns | 
dritte endlich ein | 


| rung. 


| Wirffamfeit 
| deren Medizinen it es micht ın Mpo 


Nachbarſchaft 


‚Rlapao-Fads find | 


| niitenforps 


Abendpoft, Chieago, Mittwoh, den 24. März 1915. 


Model eines „Fürhtenidhtö“, 


sm „Bolton Store” fann man e8 jebt im 
Angenidein nehmen. 

Sm neunten Stodwerk bed „Bofton 
Store“ ift zur Zeit, von amerilani- 
Ichen Flaggen und Wimpeln umge- 
ben, das bis auf die Hleinften Einzel- 
heiten naturgetreue Modell eines 
großen Schlahtihiffes ausgeftellt, 
welches jicherlich das größte Intereſſe 
bes PBublitums erregen und eine be- 
beutende Anziehungstraft auf vieles 
ausüben dürfte. In dem firieg, wel- 
hen Deutichland und feine Verbün— 
beten gegen eine Welt von Feinden zu 
führen haben, lift man tagtäglich 
auh von dem Anteil, melche bie 
Kriegsflotte daran nimmt, ganz be= 
fonders auch in Bezug .auf den von 
den Engländern und yranzojen ge= 
machten Verſuch, ſich die Durchfahrt 
durch die Dardanellen zu erzwingen, 
in Chicago gibt es aber ſicherlich nur 
Wenige, welche je einen „Fürchte— 
nichts“ mit eigenen Augen geſehen 
haben. Die Leitung des ‚„Voſion 
Store“ erwirbt ſich alſo ein nicht zu 
unterſchätzendes Verdienſt, indem fie 
dem Publikum Gelegenheit gibt, einen 
ſolchen in allen ſeinen Einzelheiten 
tennen zu lernen. 

&3 handelt fih bier nicht um 
gemwöhnliches Modell, wie man fie 
fonft wohl findet, fondern um ein 
wirkliches, aus Stahl gebautesscchiff, 
das in jeder Weife den gepanzerten 
Kriegsfahrzeugen entipriht. E3 wur: 


ein 


| be von dem ingenieur Samuel Or: 


fin in Bofton, Maff., in 214,jähriger 
Arbeit erbaut und befindet fih auf 
dem Wege nad der Weltausftellung 
in San Franzisfo, wo e8 jedenfall 
allgemeines ntereffe erregen wird. 


| Hervorragende Marineoffiziere haben 


> . ., | 88 alö das Beite bezeichnet 
hat feinen Ehrenabend am 8. April | n Den Ta — 
und wird ein wohlbekanntes, vorzüg-⸗ * 
Ban: —F zw >» | Gerabezu bewundernämwert ift vor Ul- 
liches Voltsftüd mit Gejana, das den | Pr. it bor AI 
pielverfprechenden Tit Das Mäbel | a ; eg: . * 
ohne Geld“ ht urfüßren I* elches au die Paſcinen, dieGeſchütz⸗ 
ev Er zus | turme ufw. in Bewegung gejeßt wer- 


was je 


auf diefem Gebiete aeleiftet wurde. 


lem auch) das elektrifche Spitem, durch 


den. 
Herr Orfin wirb jeden Tag fünf 


| Mal, und zwar um 11:30, 12:30, 1, 


> und 4:30 einen Vortrag über da3 
Modell halten, wozu fi das Publi— 


fum jedenfalls fehr zahlreich einfinden ! 


wird. 


Das Modell ift 13 Fuß 2 


lana, 


ı Fuß breit und 914 Zoll tief; e8 wiegt 
750 Pfund. E3 meilt, in entfprecen- | 


ber Verkleinerung, zwölf 14zöllige 
und zwölf 6zöllige Kanonen ſowie 
bier Schnellfeuergeihüge auf. 


.—-—- 


Hotel Bismarck. 


Morgen: Hühner Arifaiiee mit 


Fleiſchklößen und Edelpilzen. 


Au, Bade! 


Straßienräuber erhält jtatt Sandtaidhe ei: 
nen nediegenen Fauiticlag. 
Zwei Wegelagerer, melde geitern 


wm 


ı Abend verfuchten, Frl. Marie Divper, 
| Nr. 3633 


große Schaaren von Mus | 


t Wilſon Avenue, ihrer Hand— 
taſche zu berauben, kamen an die un— 
Die junge Dame be 


lunken auf ſie zuſprangen und ihr be— 


ſahlen, ihnen die Handtaſche auszulie— 


ſern. Anſtatt dem Befehle nachzu— 
tommen, holte Frl. Dwyer, als der 
eine der Räuber nach der Taſche griff, 
aus und verſetzte ihm einen gediegenen 
Fauſtſchlag ins Geſicht, der ſeine Wir— 
kung nicht verfehlte. Die Kerle ent— 
flohen. Frl. Dwyer iſt die Tochter 
des im Nachlaßgericht angeſtellten 
Hilfsſchreibers Joſephh T. Dwyer. 


— — — — —— 


Auf der Prairie verloren. — Feni— 
der berübmte ameri- 
kaniſche Schriftiteller, beichreibt in 
einer jeiner Erzählungen über das 
Pionierleben Erlebniſſe und 
eines Wanderers, der ſich 
von ſeinen Kameraden entfernte und 
ſich in der endloſen Steppe verirrte; 
er umherwanderte und ſich 
ſchließlich niederlegte, um zu sterben. 

Die Epiſode erinnert an den Zu— 
ſtand vieler Unglücklichen, welche, 
krank und elend, in ihrem Suchen 


Ne 


nach Geſundheit ein Ding nach dem 
das 


verſuchen, und da ſie 
Rechte nicht gefunden, in Verzweif 
lung die Hoffnung aufgeben und in 


Man wird in | ein frühes Grab finfen. 


Forni's Alpenkräuter bringt den 
Siranfen und Yeidenden eine Bot- 
ihait der Soffnung und Ermunte 
Gine Flaſche, genau nach 
Vorſchrift genommen, wird 
beweiſen. Ungleich an 


erhalten Spezialagenten 

falls keiner in 
wohnt, ſchreiben Sie 
an: Dr. Peter Fahrney & Sons Go,, 
19-25 Zo. Sonne Mve., Chicago, Sl 
a. 


tiefen zu 


beriauren 08; 


— oe — — 


Aus Bereinsfreifen, 


Alljährlich zur Ofterzeit beaeht ber 
yaiale TYurnperein in fei 
alle an Belmont Ave. und Pau 
Str. fein Stiftungäfeit und feiert 
mit 


3 
x 
Iina 

eö, mie fich’3 für JYurner gebört, 
Schauturnen. Am Sonntag, 
Hpril, von 7 Uhr Abends an, wird 
des 29, GStiftunadfeit gefeiert, be 
aus Echauturnen unter Xei 


Die Anaben- und Mädchen 
Haffen, die Zöglinge, Damen und At- 
tiven werben fi an dem Qurnen be 
teiligen, und auch bie Alteräriege wird 
aufmarſchiren. Ferner fteht eine An- 
ſprache des Erſten Sprecher Hugo 
Knerſten auf dem Programm und 
Verteilung von Diplomen an die Mit— 
glieder, welche dem Verein 25 Jahre 
angehören. Zum Schluß wird das be— 
tannte Pfeifer-, Trommler- und Hor— 
bed Mereins auftreten, 
und dann mwerben bie Pramilien noch 
ein paar Stunden bei Zanz und Un- 
terbaltung beifammen bleiben. Der 
Eintritt ift für Turner mit Mitglieds- 
larte frei. andere Gäfte zahlen 25c, 


Kinder lieven 


feine | 


ihrer | 


| Rizinusöl, Pillen, 2 ſie 
haßt habt, wie Ihr lämpftet, ſie nicht 


ders. 
Art feſthalten, überlegen ſich einfach 
nicht, was ſie tun. Der Widerſtand der 
Kinder iſt begründet. Iht zartes Heis 


dem 4. 


Für offene Sprade. 


Sollen alle nentralen Staaten Ba- | 
fallen Gnalands werden? 
Auslaffungen des Bundesienn- 
tors Walih. 


(Eigenberidt der „Abendpolt“.) 


Wafhington, 24. März. Obgleich 
man annimmt, daß der Einfprudy ge- 
gen die britiihe „Order of Eouncıl“ 
in milder und verföhnlicher Weife er- 
folgen wird, weil die Regierung ein- 
ſieht, daß id, die Alliirten durch ein 
jehr jcharfes Vorgehen faum bon dem 
ibrerjfeit3 beiretenen Wege ablenten 
Ioffen würden, jo befürworten vdod 
mehrere der Regierung freundliche Se- 
natoren eine deutliche Sprade. Der 
Senator Walfh von Montana 3. B. 
wünfht einen träftigen Proteft, in 
dem die Vereinigten Staaten e3 Klar 
riahen müßten, daß fie nicht willens 
feten, ihre ihnen unter dem internatio- 
nalen Gefeß zuftehenden Rechte aufzu= 
geben, und Waljh ift einer der hervor- 
tagenditen Kenner der internationalen 
Gefege. Er ift einer der bedeutendften 
Rechtsanwälte im ganzen Lande, und 
er war der Wortfübrer der Regierung 
in den Debatten über die Sciffe- 
taufsbil. Der Senator jfagte unter 
Anderem, falls diefer „Blodadebefehl“ 
der Alliirten wirklich durchgeführt 
werden follte,dann werde es überhaupt 
neutrale Nationen nicht mehr geben, 
fie würden einfach Valallen Großbri 
tanniens werden, das fich auf jeine 
rieſige Seemacht ſtützt. Merkwürdig 
iſt es auch, äußerte ſich Walſh des 
Weiteren, daß ſo viele amerilkaniſche 
Zeitungen immer bereit ſind, britiſche 
Forderungen als berechtigt hinzuſtellen 
oder ſie wenigſtens ſehr milde zu beur— 
teilen, und Vergleiche anzuſtellen mit 
Handlungen unferer Regierung wäh— 
rend des Bürgerkrieges. 

Bereits am Anfang des jetiigen 
Krieges wurde für neutrale Nationen 
beitimmtes Kupfer beichlagnahmt, weil 
es angeblih nad Deutfchland meiter 
beförbert werben würde, und es murbe 
behauptet, es geichehe dies in Ueberein— 
ftimmung mit dem bon unjeren eige- 


| nen Gerichten eingenommenen Stand- 


punlt über „Eine ununterbrochene 
Reife.“ Aber diefe „Doftrin“ bedeutet 


auch, dab das fremde Eigentum vor 


ein Prifengericht gebracht werden muß; 
es veraehen jevoh Monate, ehe man 
etwas von einem Prifengericht hört. 
England bat jelbjtverftändli das 
Recht, deutiche Häfen zu blodiren, mag 
das ben Handel unferer ober ben ir: 
gend einer anderen Nation jchädigen, 
diefe „Order of Council” geht jedoch 
biel weiter als eine Blodade, denn 
Kriegführende befien wohl das Recht, 
die Häfen des Tyeindes zu blodiren, fei- 
neswegs aber die von Neutralen. Des- 
bald fteht unjeren Schiffen unzmeifel- 
baft das Recht zu, den Handelsverfehr 
mit Holland aufrecht zu erhalten, eben- 
jo dürfen die holländifchen Schiffe ihre 
Häfen verlaffen und nad) den unfrigen 
fahren. Falls ein ameritanifches, nad 
Amifterdam bejtimmtes Schiff tatfäch- 
lih Kontrabande für Deutfchland an 
Bord hat, dann mag die „Doftrin“ 
bon der Ununterbrochenen Reife zur 
Anwendung fommen. Nicht ala Kon: 
trabande angefehene Waaren dürfen 
jedoh in Holland gelandet merben, 
auch wenn fie fürDeutfchland beftimmt 
fein follten, und umogelehrt. Diefe 
Grundfäge murben im Bürgerfriege 
bon unjerem Bundesgericht feitgeftellt, 
und ihnen jebt eine andere Auslegung 
zugunften Englands zu geben, fcheint 
das jelbit angemaßte Recht mehrerer 
amerifanifcher Zeitungen zu fein. 
Meiner Meinung nad, fagte der 
Senator, bat die britifhe Marine mit 


diefer „Order of Council“ den Befehl | 


erhalten, fich nicht um das zu füm 
mern, was von unſerem Bundesge 
richt als „gemeinſames Recht der Na— 
tionen“ anerkannt wurde, und 
während des Bürgerkrieges nicht 
verletzt werden durfte, obgleich 
es faſt notwendig erſchien, zur Auf— 
rechterhaltung unſeres Landes. Das 
Schlimmſte in der britiſchen Anord— 
nung liegt aber darin, irgendein 
Schiff nach 


ſchleppen zu können und ſeine Ladung 
mitBeſchlag zu belegen, ganz gleichgil— 
tig, ob das „Cargo“ aus Feindesland 


Das 


Syrup of Figs 


Gs ift araufam, ein efelerregendes, 
icharfes Abführmittel einem Fran- 
fen Aind aufzuziwingen. 


Schaut zurüd auf Eure Kindheit. 
Grinnert Euch der Abführmittel, auf 
die die Mutter 


zu nehmen. n 
Mit Euren lindern dba ill ed an 
Mütter, die noch an der alten 


nes „innere“ wird gefchäbigt. 

Falls Eures Kindes Magen, Leber 
und Eingeweide der Reinigung bebür- 
fen, gebt ihm nur ben wohlſchmeden⸗ 
den „California Syrup of Figs“. 
Seine Wirlkung iſt gründlich, aber 
wohliuend. Millionen von Mütter hal⸗ 


Nien ſich dieſes unſchädliche Obſt Laxa⸗ 


tiv im Hauf, ſie wiſſen, bie Rlinder 


he ee ee 


einem enaliichen Hafen | 


| die Abftimmung laffe deutlich 


| wurde nicht 


beitand — Kalomel, | 
Wie Ahr fie ges | 


, 


4 bIY 


offerirend 
Buttons“ 


seldblumen, 
etc, 


Blume. 


ftammt, und Neutralen gehört, oder 
aus neutralem Lande kommt. 


feitgehalten und bie auf ihm befind- 
lihe Labung, wenn fie einem Deut- 


den, felbft wenn die Waaren in ta= 


| lien angefertigt und dort gekauft mur- 


den. Das ift eine offenbare Verlegung 
der Regel, „zreie Schiffe dürfen freie 
Maaren führen,“ ein Grundfaß, der 
nad hundertjährigem Streit, im Ver— 
trag von Paris anerkannt, und bon 
ung während des VBürgerfrieges aufs 
Strengfte befolgt wurde. Die Mip- 
achtung diefer Grundfäge würde dem 
amerifanifchen Handel unermeßlichen 
Schaden zufügen, und der Verfucd, 
Großbritannien in diefem Fall zu 
rechtfertigen, erfchiwert eg dem Präſi— 
denten, den Frieden im ehrenhafter 
Weiſe aufrechtzuhalten. 8. 
— 9 — 


Niederlage fiher. 


Hand empfichlt Antrag auf Einberufung 
eines Berfallungsfonvents. 
Eigenbericht „Abendpoit”.) 
Springfield, 24. März, Mit 79 
gegen zwei Stimmen beihloß das 
Unterhaus in einer Plenarfigung 
heute Vormittag, den Beichlußantrag 
Senator Curtis’, der Abjtimmung 
über die Frage, ob ein Berfaffungs- 
tonvent abgehalten werben joll, vor- 
fieht, zur Annahme zu empfehlen. 
Die Gegner der Mafregel erklärten, 
erfen= 
nen, daß die Vorlage abgelehnt mer 
den würde, wenn fie im Haus enbgil- 
tig zur Abjtimmung fommt. Zu ihrer 


der 


Annahme ift eine Zweibrittelmehrbeit | 


oder 102 Stimmen nötig. Nahezu 
alle Mitglieder waren anmejend, Doch 
enthielten fich fehr viele der Abitim- 
mung. Ein Berfud, die 
Abftimmung Sofort vorzunehmen, 
gemacht. Auch murbe 
fein Datum dafür angejeßt. 
Dagegen fiimmten Butler 


cago. 


Alwood, Barker, Baſel, Benſon, Bent— 


Frankhauſer, 


ley, Bippus, Boyd, Brewer, Brink— 
man, W. M. Brown, Burns, Burres, 
Buxton, Campbell, Cooper, Dahl— 
berg, DeYoung, Drake, Dudgeon, 
Ellioit, Ellis, Farrell, Felts, Flagg, 
Carl Green, E. W. 

Groves, Hamlin, 
Holaday, Hubbard, 


Green, Gregory, 
Helwig, Hicks, 


| Hufton, Kane, Kafjerman, Keffinger, 


nehmen e3 gern, ba e& nie verfagt, bie | 


Leber und Eingemweide zu reinigen und 
den Magen zu fühen, und daß ein Tee⸗ 


löffel heute verabreicht, basKind mor= | 


gen am Krantwerben verhindert. 

Derlangt von Eurem Apothefer eine 
50 Eentäfflafche von „California Sh- 
rup of Figs“, auf ber Yylafche befinden 
fi Anmeifungen für Babies, Kinder 
jeven Alters und Erwacdlene. Hütet 
Eud vor Nahahmungen, die hier ver- 
fauft werben. Nehmt nur ba3 echte 
Mittel, Hergeftellt von ber „California 
Fig Shrup Company. Wlle anderen 
weift mit Verachtung zurüd, 


Lyle, Lyon, Madfen, Mafon, McEor- 
mid, Meents, Mitchell, Morris, D’- 
Rourke, Bace, Berlins, Pierfon, Pla- 
cef, Prendergaft, Propine, Richarb- 
fon, NRoberid, Rotbihild, Rome, 
Scoles, Shurtleff, Stanfield, Stew- 
art, Strubinger, Thomafon, Thomp- 
fon, Thon, Tice, Tomptins, Qurn- 
baugh, Tuttle, Vurſell, Watſon, We— 
ber, Weſt, Williamſon, G. H. Wilſon, 
Harry Wilſon, Wood, Young, Sha— 
nahan. Zuſammen 79. 

Edward J. Shurtleff und L. J. 
Pierſon, welche den Kampf im In— 
tereſſe der Maßregel geführt haben, 
gaben dach der! Abſtimmung zu, daß 
die Ausſichten auf ihre Annahme im 
Haus recht ſchwach ſeien. Lee O'Neil 
Browne leitete den Kampf gegen die 
Maßregel. Der Abgeordneie Pierſon 


1000 Kränze— 
5 Stüd 


Roien, 


10,000 Blumeniträue — in 
vier Gruppen — 
zu 2dc, 38c, 30c, 65€ 


Stiefmütterchen, Gänſeblümchen, Rojen aller 
Arten und jede andere für Bejat erwünjchte 
Dies tft eine wichtige Ankündigung, da 
gerade Blumen in diejer Saifon ungewöhnlid) 
beliebt für Putmacherei jind. 


| das Haus die Vorlage an, welche 
chen gehört, mit Beichlag belegt mer= | 


enbgiltige | 





bon | 
Springfield und Lipfhulch von Chi: | 
Dafür ftimmten die folgenden: | | 
i ger ı1t auch als Gerangener nad Ruf | 


E 


„Bachelor's 


Weiß, Sand et 


Zoll l 





und in den heller 


“IB 


Marshall FieldaCa 
Verkaufsplatz — 
Mittlerer Wabaſh Raum, 


Um den Dienſt und die Führung von unſerer Vaſement 
Putzwaaren-Abteilung zu zeigen, kündigen wir für 
morgen einen koloflalen Bor-Oftern-Derkauf an von 


Ungarnirten Hüten und 
zeſatzartikeln 


Eins der größten Verkaufs-Ereigniſſe in der Geſchichte der Baſement Putzmacherei— 
Abteilungen. Der Verkaufsraum iſt bedeutend erweitert. 
käufern iſt hinzugefügt worden. 


ine große Anzahl von Ver— 


Das Einkaufen iſt hierdurch erleichtert. 


6000 Facons in Strohhüten, 
8145, 81.95, 8245 


300 Baar Flügel— 
zu 506, 76, 


Sn all den beliebten Farben — Schwarz, 


95e. 


c. 


500 Straußen-Federn — 16 


ang—dreiiad, 


Spezich zu IY5c das Stüd, 
Schwarze Federn, weihe Federn, wie au 
Blumen in all den dunflen Promenaden- Farben 


ı roja und blauen Farben, jpe= 


ziell für den Gebrauh an Drei-Hüten, 


Diter = Bußmwaaren ökono 
Wabaih Ave, 


| .-. 

\ erflärte jpäterhin, die Vorlage jet ge- — 
ob es Eigentum des Feindes iſt, und 
Dem: | 
nah mag ein amerifanifches Schiff 


Ihlagen worden, weil die Anhänger 
Gouverneur Dunnes im leßten Aus 
genblick abgeſchwenkt ſeien. 

Mit 126 gegen 9 Stimmen nahm 
die 
Vermehrung der Kreisrichterſtellen in 
Coot County um ſechs vorſieht. Wird 
ſie auch im Senat mit einer Zweidrit— 
telmehrheit angenommen, ſo können 
die Richter bereits in der 


Mörder erhält Aufſchub. 

Gouverneur Dunne gewährte Nach— 
richten aus Springfield zufolge heute 
Frank Repetto, der am 9. April hin— 
gerichtet werden ſollte, einen Aufſchub 
bis zum 15. Juni. Er iſt des Mords 
an einem ſeiner Mitgefangenen im 
Zuchthaus inJoliet überführt worden. 


— —— — 


Wie die Ruſſen hauſen. 


Brief einer deutſchen Frau von der oſt— 
preußiſch-ruſſiſchen Grenze. 

Herr Auguſt Zanger, 2645 Nord 
Kedzie Abe., hat von ſeiner Schweſter 
in Oſtpreußen, deren Familie dort, in 
Rucken, dicht an der ruſſiſchen Grenze, 
ein großes Landgut beſaß, ein vom 
22. Februar datirtes Schreiben erhal— 
ten, welches er der „Abendpoſt“ zur 
Verfügung ſtellte. Das Schreiben 
wirft Streiflichter auf die ſchrecklichen 
Grauſamkeiten der Ruſſen, die u. a. 
bei ihrem erſten Eindringen lebenden 
Schweinen die Schinken abſchnitten. 


Bei ihrem dritten Eindringen um die | 


Weihnachtszeit zeritörten fie Alles, 


I die Familie mußten Ruden verlafjen 


und befindet fich jet in U33boerdszen 
im Kreife Billfallen, Das Schreiben 
lautet zum Zeil: 

„Unjer Haus und Hof, Hab und Gut 
it ein Raub der Flammen geivorden, die 
Stätte, da wir gewohnt. haben, ijt nur 
ein Haufen Afche. Meinen guten Mann 
und unferen guten Vater hat der Feind 
gefangen genommen und vielleicht nach 
Sibirien geichleppt, wenn nicht aar ihn 
getötet. Am 17. Dezember wurde bei ung 
Alles niedergebrannt, in ganz NRucden 
jteht nur noch ein Wohnhaus, bier im 
Usbördien jtehen nur drei Häufer. Vier 
MWochen war ich mit meinen lindern in 
GSefangenichaft der Stojafen. Der Schwa 


land geichleppt worden. Was hat uns der 
Krieg gebracht! wei Brüder gefangen, 
einer ermordeil MI3 die Unfrigen über 
die Grenze famen, fanden fie 50 Zivili- 
ten in einer Reihe aufgehängt vor, mit 
jolcdem Volt hat Deutichland zu Fampfen. 


| Wir haben jegt nichtS mehr, als die Stlei- 


der auf dem XLeibe, ivie e3 ıum3 iveiter 
gehen wird, weiß Gott allein.“ 
— —— 
Zur Blauen Dona. 

In dem neu hergerichteten, gemütlichen 
Familien-Konzertlokal zur „Blauen To— 
nau“, 743 North Ave., nahe Halſted Str., | 
finden von jet an jeden Samstag und | 
Sonntag urlomijche Künſtler-Vorſtellun— 
gen jtatt. Herr J. F. Preifinger, dem 
neuen Wirt, ijt e3 gelungen, das beliebte 
Spiele und Verivandlungs-Duettiiten- 
paar, Heren Adolf Hertel und Frl. Betty 
Violeite, welche vor etlichen Jahren bier 
mit großem Erfolg aufgetreten jind, auf | 
einige Yeit zu gewinnen. Dieje beiden | 
Stünjtler twerden in Verbindung mit ei- | 
nem eritflajligen PBianovirtuofen dem 
Bublifum durch ihre urfomischen Duette 
und Soloſzenen äußerſt genußreiche 
Abende bereiten. Für gute Getränfe al— 
ler Sorten, ſowie einen guten 


Imbiß 
ſorgt jederzeit der rührige Wirt. 


CASTORIA Füsäugingeund Kinder. a 
Die Sorte, Die Ihr. Immer Gekauft Habt » 


ı 
Juniwahl | 
ermwählt werben. 


Für das fjacdhhgemähe Garniren der Hüte berechnen wir nichts, ‚wenn alle 
Materialien Hier eingefauft worden find, 
gewöhnliche Gelegenheit, 

Mittlerer 


Dies ift eine zeitgemähe und uns 


milch einzufaufen,— 


- Raum, Bajement. 


Unndötige Beforgnif. 


In der Fabrik der Chicago Rippie 


Mfg. Eo., Nr. 910 W. Late Straßk 
war das Abdampfrohr der Majchim 
in Unordnung geraten unb vermd 
| achte einen derertigen Lärm;-bafi 
| Umtohner die Polizei. benadprichtigtem 
ı ba fie glaubten, daß auf der Straf 
| pei@offen werde. Auch die Poliziften 
ie bald zur Stelle waren, hielten Di 
Auspufferplofionen exit für Schüff 
bis ſich der Irrtum aufklärte. 
—— ——— 


Gerupft. 4 


Einem Schotten beim Spiel $98 abaeı 
nommen. 3 
Der Schotte Andrem Ludingtom 
mwelcher jich auf der Durchreife voii 
Stedton, Kal, nad Schottland 
Chicago aufhält, wurde auf Dei 
Hahnhofe an der La Salle Straße m j 
drei jungen Zeuten befannt, und jhndl 
wurde Freundfchaft gefchloffen.: Ei 
Spielhen, das bekannte Aufmwerfek 
bon Münzen, murde borgejchlagen 
wobei der Schotte $98 und feine Fahı 
farte nach New Mork verlor. Hei 
Morgen erfchien er im Deteftivebü 
wo er erklärte, daß er Schwinblern Ü 
die Hände fiel. Er verlangte die Hilf 
der Polizei, fein Geld wird er abe 
wohl nie wieder fehen. 


Bunte Sriegsblätter aus Deutfdh 
land, ei 
Bierdemangel in der franz. Armee, % 
Nah in Paris veröffentlichten Ma 
gaben hat die franzöfiiche Armee je 
Beginn des Teldzuges über 60 v. 
ihres Pferdebeitandes verloren. Di 
Siriegsminifterium trifft jegt auf groß 
Cchhmierigfeiten bei ber Nenanfe 
fung geeigneter Tiere, befonders fü 
die ſchwere Mrtillerie. Diefer Um 
ftand hat zur Errichtung von befonde 
ten Pferdelazaretten unmittelbar Hin 
ter der Front Anlaß gegeben, in bene 
perjucht wird, die nur leichter verminn 





| deten oder jehr erfchöpften Tiere mit 


der felddienittauglich zu machen. 

Die Feldyoit und das Giferne Kreuz. 

Nach den bis zum 4. Januar re 
chenden Veröffentlidungen des Reicht 
poftamts find bis jet 340 Eiferm 
Kreuze zweiter Klaffe und 46 andet 
Kriegsauszeichnungen an Angehörik 
der deutichen Feldpoft und Feld-Etaf 
pen-Telegraphie verliehen worden. VE 
den 340 Eifernen Kreuzen entfalle 


| 310 auf Angehörige der Reichspojtueg 
| waltung, 23 auf bayerifche und 7 
| württembergifche Feldpoftbeamte. 


>) 
das Perfonal der Feldpoft zur ER 
rund 3500 Köpfe zählt, find alfo mel 
als 10 Prozent davon fchon ausgezeig 
net worden. 3 


— —— — — 

— Nur gründlid. — Erjier Br 
feffor: „Ich behaupte, das aufgefm 
dene Stelett reicht nicht weiter als Mi 
in das achte Jahrhundert.“ — Zmerk 
Profeffor: „Unfinn! Erz ift dag SE 
fett eine? Mammutjägerd.” — Obei 
förfter: „Aber, meine Herre Mag 
Streit, wenn e8 mirfli ein Man 
mutjäger gewefen ift, dann muß bag 


| die agbfarte bei ihm gefunden 0% 


den fein.“ 


Tragt die 


— — 


‚ von 





a — mn 


Binanziei He les. Eigenbericht der —— Ich möchte Ihnen länger und aus— 
* Dresdner Brief. führlicher darüber fchreiben, wie bier in 


RER EEE J den Garniſonen gearbeitet wird, die 
wine Eutbehr e Deutihland. — Herbe 3 — 
3 Stimmung gegen Onlel Sam. — Der Eieger- Tüden der Feldſchlacht zu füllen viel⸗ 


geift im deutfhhen Wolf und im Heer. —Ueber, | Miht das nächte Mal, (wiewohl die 


Nur an Jungmannidaften zur Ausfüllung | harte förperliche Arbeit wenig Zeit und 
9 anmn ven ee ⸗Een Süden. Spannkraft übrig läßt, noch langeBe— 
J Dres 2 -» | richte zu jchreiben!) Man möchte auch 


sden, 21. Jebruar 1915. 
Ginen wirkfide . —* = bier no) faum an Krieg denten. Nyr 
he seie Latte u. Wafdinglan Stu | Einen wirkli en Tegrif don De | daß jeht der Kafernenhof noch einmal 
zuſtänden und Verbältniffen im zm« | jo poll ift wie in Friedenszeiten— und 
E 2 jerem Vaterland kann jich feiner | pabei tehen Mitt; Ehnn ine Sofdgt 
1 u abei fteben Millionen fchon im Syelde! | 
she Kontos erwünſcht. —— ‚ber nicht Dartnnen lebt. Si2 | Das fällt auf! Und noch) ift fein Ende 
— drüben über dem Meere glauben na⸗abzuſeben für di ſchaft 
5 ö | m . —\ o jujehen für die Sungmannfgpaften. | 3 
3% Zinfen bezahlt anf — nicht den Gchauermären | Yıfo au an Menicen ift fein Man- 
Spareinlagen | reimdlicher Preßmeldungen von Hun⸗gel, liebe Freunde in aller Welt!“ 
E | gerönot und Wenichenmangel. Und | Mer fönnte aetrofter in die Zukunft 
E Sie tun recht daran. - E3 ift ja auch | fer ir? F | 
5 . 2 be — — Auc ſehen als wir — 

6 rundeigentumsdarlehen | nichts leichter als im = der Mih- Und nun fchreiben fie und aus * Stam 3 = 
B aunit, offener oder verhehlter Feind- | Kr i dah i 5 | —F p El { R 
ai werbefferteß Güicnge Urunbeigentum | jnart aus ben ftaatlicen Ber- (in die Himmeisfeiüift se Wen |$ > | deganle KRongrmalions— 
i ris ten Taten eliehen f r 1 mn Sf . > y . 2 f —* * BP * ° 
- gu ben niebrigf ö } —— über die Einſchräntkung gelb betupfen und die Veilchen ihre F r ce I a Kleider und uhwaaren 
iteneine Bankge Hält 8 ehiwerbrauds, 3. B. die Be- | Düfte über die Bruſtwehr in die : | EN 4 

ſi j enemungen uber das ut Kartoffel | Schüpengräben ſenden! Es wird Donnerstag a. die ganze Rode —— 

jehlzuſatz zu backende K-Brot oder Frühling, köſtlicher Frühling wie 

* A. * — 2— 

Fwits u. >00, 000 |: ) ame ‚von Seottarten, den | wird dem deutichen Michel, den Millto 
prrruiant 8 1.5 —— 1 nen deutſcher Michel, braver deutſcher 
um das "beutiche Volt! Aber | Soldaten im Felde, der neue Frühling 

° mm werfe Norjicht iit, weil die | die Herzen ftärfen und das Blut er 
e ö | er des — nod h nicht abzu- | frifchen! Der Frühling ift da, es gebt 

Wir empiehlen ſehen iſt; und d —*— das Volk ſich leicht vorwärts, hurra! „Gott ſtrafe Ena 

9 in dieſe kaum ihlba tenEntbehrungen land!“ — „Er ftrafe es!" — ift viel 

0 HE 27 18 nd. — „Er jtrafe es! ift vie 
19% De ale 3 ik Y ‚> i | Fit, dariiber wird die ausländifche | geübter Gruß in deutichen Landen — 

IN AN inpi tar Hirn! com & s 5 -_—r... 

0 y e, 16 er Preſſe nichts verlauten laſſen! war der Morgenaruf unieres $ ** 

1 6% El fie Eh 0 = | Ir Tatlachlich zerat Jh aud, in Die- | ziers in den lekten Wochen. Und 150 

ß 9 ‚tem vernünftigen Saushalten mit | ftramme Jungen antworteten aus ei 

50 8 vorhandenen Vorräten und etwaigen nem Munde: „Er ſtrafe es!“ — und 
Wir beſorgen aufs Pünklichſte Eingängen der wundervolle Geiſtſeine Helfer. 


der Einheit, der neuer und ſchöner! Geo. P. T 


Beld-Auszaklungen | 1:9 11°: 100-Saieen, das deu — 


Ice Volk beſeelt. Am beſten beob— Wi N : 

— — i. J { [ L )) “4 

in Dentihland direkt ins Haus achtet man das tıı der Fleinen Stadt, ad „Rurnbern ein Babel 
and garantıren zmere Auwei— im beſcheidenen bürgerlichen Baus zerſchuitt. 


ſungen. halt! Da faſt jede 


————— Besserer 
Laden oflen Donnerstag bis 9 Uhr Abends 
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Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


* geben x Green — a: frei 


Doppelte Stamps bis Mittag— Einzelne Stamps am Nadımittaa 


0 Beaclet: Wir tauſchen PT Trading Stamps3 um gegen Hamilton Konpons, Seitenumjchläge, Schug- 


2 


N ae 
ha a ae ae ae ae a 


“ 
* 


sh 


+ marlen, Etiketten und Tabaf-Tags, in unferem PBrämien-PBarlor. 


EEE 
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u 
** 


Aus feinem Lawn und Organdn nemadtt, elegant 


> 
. 
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ent vn 


Mel 
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Ein Buch, angefangen mit 


30 DH. Stamps Ronfirmationsfleider, aus feinen Yawns, weich appre 


wird foitenfrei (fein Einkauf nötia tirten Moiles, weißen Muslins, prächtig und zweckent 
an Nedermann gegeben, der unjeren | \ Bra sprechend beießt; bübiche NRuffles und Spißen u 
*⸗ x x ’ j — N 


8 

u 
”..—. 
u, 
** 


beieißt mit feinen Zpiken und. Einſätzen 81. 98 
Preis von $10.00 berunter bis... 


ns 
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RW 
** 


‘ 
* 


— 
* 


— 
* 


Prämien-PBarlor mährend bdieſer Flounce, bober oder niedriger Hals Effekt, Größen 13, 
Moche beiucht: 20 erira Siamps 15, 17. bi3 36. Falls Sie nach Konfirmationskleidern 


foitenfrei mit untenitehendem Rou— fuchen ‚und Geld dabei jparen wollen, raten wir Ih— 
bon verabfolgt 


[ nen, dieje $9.50 und H10 Werte in Aus 86 98 

— — — — — — — genſchein au nehmen, zu mur.. Is. > 

Konfirmations-Hüte, weiß, prächtige, bei Hand ge 

COUPON macht, io fein als fie nur jein können, mir ausgewähl 

— * Bonn. 
— —— — ten Bandſchleifen und feinen Blumen garnirt — ſpeziell 00 
Giltig bie und einichliehlihp FR nu 85. L 
27. Mär; Andere in feinem weihen Hanf, Sailors, Bote-Gifefte und andere —— 
Schneidet dieſen Kouvpon aus, wünſchenswerte Formen, mit den neueiten\deen in Blu— 53 00 le: 


überreichen Cie ibn in unierem Pa= men und Bändern oder Duill3 garnirt, zu 
den beim Einfauf von 50c od, mıebr, 


und Sie erhalten dafür Knaben: Konfirmationsanzüge 


. . il 
20 LH Stamps Konfirmationd-Anzüne für Knaben, gemadıt aus reinwoll. blaue 


Serges, Mantee Nortolt Barth Talhen, am Gürtel aeiteppt, gefütt. 


F ıR F ıL Hofen, Stoffe reine Wolle, echtfarbig, $5 Werte, Größen 83. 3 9 
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